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Irmg-Um.
Noniau von A. W. Iloöinson.

Er schlich auf den Zehenspitzen ans Bett. Frau Picker-
son blickte über den Rand der Hornbrille erstaunt auf den
Schwiegersohn.

„Nicht gerade Besuchszeit", bemerkte er, „aber ich wollte
nachsehen, ob Du nicht schläfst oder . . . sehr schwach
bist . ."

„Was ist los? herrschte ihn Kitly erwartungsvoll an.
„Nun . . . Nin ist nicht so recht wohl . . ."
„Ach!" rief Kitly. „Weiter!"
„Und wir können sie gar nicht beschwichtigen. . . sie

nill Dich sehen, sie sagt, sie müsse Dich sehen. . ."
„Gott sei's gedankt!"
„Wird's Dich aber nicht angreifen, aufregen?"
„Mich! Als ob das etwas schadete!"
„Und Du wirst sie auch nicht aufregen? Du mußt Dich

nicht an ihre Reden kehren, sollst gar nicht dergleichen thun,
als ob sie Dir auffielen, sagt Doktor Gravatt, sonst könnte
es Nin schaden. . . furchtbar schaden."

„Sie ist also von Sinnen?"
„Ja . . . so etwas . . ."
„Sic war schon öfter nahe daran, glaube ich", bemerkte

Kitly mit einem tiefen Seufzer. „Vielleicht an dem Abend
auch, als sie sagte, daß sie mich nie mehr sehen wolle."

„Es stört Dich also nicht, wenn sie kommt?"
„Stören! Ich sehne mich ja den lieben langen Tag

darnach."
„Und Du wirst wirklich ruhig sein, ihr gar nicht wider¬

sprechen. . ."
„Mach, daß Du sie bringst . . . viel Zeit habe ich

nicht mehr."
Hansel sah die Kranke halb fragend, halb erschrocken

an, daun ging er mit langen Schritten wie auf Stelzen
hinaus.

„Ich dachte mir's ja, daß Nin mich nicht vergißt",
sagte Kiity und die Mutter klappte ihr Buch zu und faltete
die Hände im Schooß.

Schwer athmend starrte die Sterbende nach der Thüre
hin und bald trat Nin in einem langen weißen Morgen¬
kleid mit frei über die Schulter wallenden Haaren herein
Hinter ihr kamen Gravatt und Lord Kane und eine
Diakonissin, die Kilty noch nicht gesehen hatte.

Wie blaß und seltsam und wie schön Jung-Nin aus¬
sah, dachte Kitly. Der Blick, das Flimmern in den starren
blauen Augen gefielen ihr zwar nicht, aber sie war doch so
froh, so froh, sie sehen zu dürfen.

Donnerstag, de« 4 . Oktober«
„Was, Jung-Nin!" rief Kitty mit einem kläglichen Ver¬

such unbefangen zu erscheinen. „Du bringst mir ja eine
ganze Gesellschaft! Es geht mir schlecht und ich habe einen
schändlichen Husten, aber so lang Du da bist, will ich ge¬
wiß nicht bellen. Du marschirst ja prächtig, Nin . . .
Du bist kein solches Wrack wie ich, das freut mich!"

Nin setzte sich auf Kittys Bett und nahm ihre Hand
gerade wie Kitly es beim ersten Besnch hatte haben wollen.

„Geht es Dir besser, Kits?" fragte sie sonst.
»Ich sage Dir ja eben. , . man kann's auch bessernennen!"
„Wir werden ein wenig spät ins Variete kommen,

Kits , . , sehr spät . . . der Wagen steht schon eine halbe
Stunde draußen. Paul auch. . er wartet auf uns, sag'
ich Dir. Ich spür's immer, wenn er draußen steht!
Willst Du machen, daß Du aus dem Bert kommst, Alte?"

„O Gott!" flüsterte Kitty nach Luft ringend. „Soschlimm!"
„Ich bin recht begierig, ob die „Geflügelten Schönen"

auch so ziehen, wie unsere andern Nummern? Schlecht
ist's nicht, gell?"

„O nein."
„Eher gut, wenn Paul auch sagt, die Melodie sei ein

Gemisch aus einer alten Hymne! Ein Kirchenlied und ein
Couplet! Aber Paul weiß Alles! Ein geschickter Mensch
ist er . Brauchst Du lang zum Anziehen, Kits?"

„Nein . . . ich bin gleich fertig."
„Wenn Du Deine Rolle noch nicht recht kannst, so

geben wir etwas Altes als „Extra" . . . einmal geht's
schon. . . und sind dann am Sonnabend um so sicherer."

-„Ja , das wird wohl das Beste sein", sagte Kitty mit
erstickter Stimme.

„Gut, gönnen mir uns Ruhe. „Die Schwestern Sonetta
ruhen aus", hieß es in der Aera. wenn wir uns einen
freien Tag gemacht hatten, weißt Du noch?"

„O ja, gewiß."
„Soll ich heute Nacht bei Dir bleiben? Du scheinst mir

nicht recht wohl zu sein, Kits?"
„Ja , bleibe bei mir!"
„Ich möchte Dir auch etwas sagen", sagte Nin, sich an

die Schwester schmiegend. „D'rum darfst Du mich gar
nicht fortschicken!"

„Sag's nur, Liebe!"
„Kannst Du schweigen?"
„O ja . . . wie das Grab."
„Ich gehe nämlich nicht mit Paul. Ich bin jetzt ganz

fest entschlossen nie . . . nie mit ihm zu gehen, Kits, wenn
Dn's auch haben möchtest."

„Ja , es war mein Wunsch."
„Aber kein guter, denn siehst Du, es würde den armen

48 . Jahrgang. 1900.
Hansel doch sehr betrüben und unnöthigen Klatsch absetzen
für nichts und wieder nichts. Und Hansel war doch immer
sehr gut gegen mich. . . gegen den Vater auch. . .
und . nein, ich will ihn nicht betrügen! Viel lieber er¬
trinken, Kitty, viel lieber sterben, das wird für uns Alle
das Beste sein! Da? .ist der richtige Schluß der Ge¬
schichte. so gehört es sich!"

Lord Kane reckte die Arme gen Himmel und stieß ein
Geheul aus wie ein wildes Thier.

„Nieine Schuld. . . nur meine Schuld. . . Gott sei
mir armen Sünder gnädig!"

„Schickt ihn hinaus, den Tölpel", bat Kitty. „Es wird
sie aufregen."

„Nein, laßt ihn da bleiben", entschied Nin. „Er ist
jetzt so selten daheim und dann will er bei mir sein, nicht
wahr, Hansel?"

„Frag' mich nicht! Frag' mich nicht!" stöhnte Lord Kane.
„Ich bin so froh, daß sie mich endlich zu Dir gelassen

haben, Kits", fuhr Nin fort. „Sie wollten es erst gar
nicht . . . ich mußte schreien und stampfen und mich ganz
toll stellen. . . dann haben sie nachgegeben. Wahrscheinlich
dachten sie. Du würdest mir wieder zureden, mit Paul
durchzugehen."

„Nein, das thue ich nicht mehr", sagte Kilty mit letzter
Kraft den Arm um die Schwester legend.

„Thu mir die Liebe und sag' . . . nur mir zu
Liebe! . . . daß es Dich reut, mir je den Nath gegeben zu
haben."

„Es reut mich. . . o so von Herzen", hauchte Kitty.
„Das ist mir lieb! Jetzt kann ich entschlafen."
Die Schwestern lagen eng umschlungen.
„Jetzt wird sie wohl ein wenig Ruhe kriegen?" fragte

Hansel den Arzt.
„O ja, sie wird Ruhe finden."
„Das ist gewiß ein gutes Zeichen. O wenn sie wieder

gesund wird, was für ein anderer Mensch will ich werden,
ich . . ."

„St ! Stören Sie sie nicht, Lord Kane!" sagte Gravatt.
„Wir tvollen die Schwestern allein lassen. Es genügt,
wenn die Mutter und die Wärterin hier bleiben für die
Nacht."

„Doktor!" ertönte es plötzlich unheimlich schrill von Kittys
Lippen. „Hansel. . . Doktor. . . sie wird so kalt . . .
Sie ist fort, zuerst fort! Meine Jung-Nin ist fort!"

Kitty Bude hatte sich nicht getäuscht. Jung-Nin war
aus der nieder» Stube im Fichtcnhof in eine unbekannte
Welt gezogen. Paul Rnskoff stand noch wartend unter
den alten Tannen, als schon der Morgen dämmerte.

Ende.

Optisches
Specialgeschäft

I. Ranges.

als grösstes a . billigstes Lager der besten
optischen Fabrikate.

Lieferant des Kouigl . Hof -Theaters,
Wieslbailpii,

DM- 5. Häfnergasse 5 , - M-
zwischen Webergasse u. Bärenstrasse.

Academisch
ausgebildeter

Fachmann.

Renommirt
durch Fachkcnntuiss und Provision bei

streng reeller Bedienung . 12908
cm

Zur gefl.Beachtung.
Durch Engagement tüchtiger fachkundiger

Personen habe ich mich eutschlossen, meinAuctions-
und

doch nicht abzugeben, sondern solches unverändert
weiter zu fuhren.

Durch bedeutend« Bergrötzerung meiner
Geschäftsräume bi» ich in der Lage, jeder¬
zeit größere LVohnnngö - Einrichtungen,
Waarenlager und sonst . Lache» ordnungs¬
mäßig unterzubringen, voriheilhast anfzusteUen und
für meine Auftraggeber bestmöglichst zu ver-
werthen . F218

Indem ich mein oben ertoähntes Geschäft
hiermit i» gefl. Erinnerung bringe, cmpsehle ich
mich zur Abhaltung von Auetionen , Bor-
nah,ne von Taxationen zu den eoulautestc»
Bedingungen unter Zusicherung reeller und
gcU'iffenhafter Bnssührnng , sowie Zusiche¬
rung strengster Diseretio » .

W. Klotz,
Auktionator n . Taxator.

Bureau und Geschäftslokal : BdolphstratzeS.

“ Oripal-RotlMin^
bei mein' wie 12 Kl. excl. Glas für Private , b. 25.F1.
6 "/o Rabatt, gar. rein, approbirt u. nttestirt un¬
übertroffen preiswert!), höchst vorzüglicher Tisoh-
und Krnnketiwein, ärztlicherseits empfohlen.
&F. W.Schwanke,«
ßohwalbaoherstr. 49, nuhe Michelsberg. Tel. 414.

Hof-Kalligraph
Gleich den Vorjahren, so auch in dieseni seines

Montag , 8 . ©ft ., wiederum in Wiesbaden
CyclnS von 12 Lehrstunden seiner die HaNö-
eröffncn und um gefl. Anmeldungen Tags
Vorm, bis 3 Uhr Nachm, in dessen Wohnung ini

Gander aus Mainz.
43 . Unterrichtsjahres, wird derselbe am nächsten
einen- indes ; nur einen einzigen-
sd-risten verbessernden Schreib-Methode
zuvor (Sonntag , 7 . Oft .) , von 10 Uhr
Hotel Hahn , Spiegelgasse , gebeten.

Vermöge dieser seiner eigenen notorisch von bestem und siet« steigerndem Erfolge begleitenden Schreib-Mrthode wird erwiesenermaßen
Herren wie Damen Gelegenheit zur raschesten Aneignung einer ideal -schönen , nach der neuesten 4lrt sormirten Schrift geboten und das bisher
Versäumte oder nicht Erreichte in überraschendster Weise ersetzt.

Ueber 10,800 Personen haben sich an dieser seiner durch 43 Jahren von ihm gelehrten Handschristen-VerbessernngS-Methode betheiltgt;
zweifelsohne der beste Beweis für die Trefflichkeit seines Zieles sicher beivußtcn und unvergleichlich erfolggekrönten Unterrichts.

Hotel Europe
(140 Ketten)

Paradiso bei

Lugano.

Unter Leitung der Frau Ilirt - WySS,
früh . Hotel Beauregard , Lugano und Hotel Wild¬
strubel , Adelboden.

Wunderbare Lage am See. Mod. Comf. Lift.
Elektrisches Licht und Warmwasser -Heizung (in
allen Räumen ) werden in den massigen Passanten-
und Pensionspreisen nicht berechnet.

Eigenth.: Hirt -Wyss «&Cie.

System langsamer Verbrennung. D. R.-P. 81533.
Feinst regnlirbare cliamottirte Dauerbrandöfen für Cokes und
AnIhracit inGl ijssen bis3500 Cbm. Heizkraft zum vollkommenen
Durchheizen der grössten Räume Verschiedene und sehr
elegante Ausstattungen . Preise der 5fiinimer # ien von
91k . Ü3 — an Man verwechsle diese Originalöfon nicht mit

den billigen Nachahmungen, sog. Irischen Oefen.
Escli &Cic ., Fabrik Irischer Oefen, Mannheim.

Niederlage : Fouls Zintgiafl ', Neugasse 13.
13182



Veite 6 . 4 » Oktober tOOO.

Nur2 Tage in Wiesbaden.
Sonnnbend u . 8 <» ,«t« g , den IS. »».

®. Oldober , auf dein Kierrier -l ’ latis.
Bei jeder Witterung täglich 2 Vorstellungen, I

um 2 und 7‘/a Uhr. '

BARNUML BAILEY’s
Grösste Schaustellung der Erde.

Urossartiges internationales Vergnügungs-Etablissement.
In Amerika begründet.

9facht jetat seine ilri ^e durch j
jUeutochland in 70 eigens dazu construirten
Eisenbahnwagen, welche 4 Ziige ä 17 Wagen j
bilden . Das ganze ungetheilte Ensemble wird
unter 12 gewaltigen Zelt -Pavillon , ansgestellt,
qferen grösst, bequeme Sitzplätze für ca.15,000 Per¬sonen enthält.
Tägliche Unkosten » « «»Mi« Mark.
90 Pferde in einer fflanege vo

geführt,
4 « Pferde zn einem kesjuum vereint . |
400 Pferde in der Pferde - A«

Stellung.
80 Elephanten in 3 Manegen v,

(geführt.
9S Akrobaten auf 3 Bühnen,
SO Jockeys und Kunstreiter.
*8 .Vleistersclial ’tsreiter.
80 Tbiere als Clowns.
80 der witzigsten Clowns der Welt . |

Ein ausgewähltes Programm von
100 Kümmern

in 3 Manegen, auf 2 Bühnen und 1 Rennbahn.
30 «» bewährte Darsteller 300.

JOHANNA,  das berühmte Riesen- Gorilla- |
Weibchen.

r 8 Benagerieu 3.
Billets haben Gültigkeit für alle augezeigten I

Sehenswürdigkeiten und geben dem Inhaber |
Anrecht auf einen Sitzplatz.

Keine Nachzahlungen.
Täglich 3 Vorstellungen wie oben I

angezeigt. Eröffnung 1 Stunde vor Anfang der
Vorstellung zur Besichtigung der Menagerien,
der interessanten lebenden menschlichen Abnormi¬
täten und einer ganzen Sammlung von Wunder¬
dingen. 12932|

Preise nach läge der Plätze:
Entree incl . Sitzplatz 1 und 3 Bk.
Sperrsitz . 3 „
Reservirter Platz. 1  „
Doge pro Platz . « „

Kinder unter 10 Jahren zahlen die Hälfte I
für alle Plätze mit Ausnahme der l -Mk.-Plätze.
Sämmtliche Plätze sind nummerirt mit Ausnahme
der 1- und 2-Mk.-Plätze. 4- und 6-Mk.-Plätze
werden nur am Tage der Ankunft verkauft bei
Heinrich Wolff , Hof-Musikalien-Handlung,
Wilhelmstrasee 30. Der Billetverkauf findet an
der Kasse bei Eröffnung der Ausstellung statt.

Fortschmig
der

MoNttllr-
Versteigerung
7.Delßsiiettaljc7

Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ) . Berlag : Langgasse 87. 48 . Jahrgang . No . 462.

^assauisolie landwirthschaftliche Genossenschaftskasse.
e. G. m. b. H. zu Wiesbaden , Nicolasstrasse 25 , Parterre.

Wir nehmen bis auf Weiteres zu 4 "/« Sparkassengelder von 20 Mark bis zu beliebiger Höhe an.
Kassenstunden von Morgens8—12 Uhr Nicolasstrasse 25 , Parterre . F 424

_ _ __ _ _ Per Torstand.

sverkauf
Geschäfts -Verlegung.

1L. Specht &  C ie
(Inh . Conrad Becker .)

wegen
E.

13233

Preis -Liste.
Umzug
billig in nur

Zum bevorstehende»
empfehle ich anstergewöhnlich
besten Fabrikaten:
Spiegelschränke , Nnßb ., matt « . blank, 75 Mk.
Bücherschränke, „ „ „ 48 „
Kleiderschränke, einthür . 18 - „

„ zweithür . j Landarbeit ^
Küchenschränke . 26 „
Büffets , reich geschnitzt, innen Eichen,

verschiedene Fayons . 145 „
Verticows mit hohe» Aufsätzen 30 „
Nnstb.-Kvmmoden mit 4 Schubladen 25 „
Schreibtische mit Anfsätze» . . . . 28 „
Ausziehtische . 25 „
Waschconsolen und -Kommoden . . 18 „
Einzelne Sophas

8 - «
36

8^ -HlH n o
**■

» -Z»Än 8n « S
* »

140

100
35

Eleg . Salongarnituren in
Plüsch , Sopha und
2 Sessel.

Eleg . Salongarnitnren m.
4 Sesseln.

Ottomanen.
Betten eigener Anfertigung , compl . Zimmer-
Einrichtungen , Tische, Stühle , Spiegel , Luxns-
möbel re. 11958

Nur prima Fabrikate . — Große Auswahl.
Transport frei.

Ford . Marx Nacht'.,
_ 8 . Kirchgasse 8. _

Den geehrten Damen zur Nachricht, daß
ich mein Atelier von Kirchgasse 36 nach

DckMkstrch7 Kleine Mtro|je1
heute Donnerstag , den 4 . Okt. er.,
Vormittags 0 -/- m»d Nachmittags
2 '/» Uhr anfangend.

Zum Ausgebot kommen:
4 vollst. Nnßb .-Betten , pol. u.
lack. Kleiderschränke, Waschkommoden|
mit», ohne Toiletten, Nachttische, Hand¬
tuchhalter, Kleiderständer, 1 Nnßb .-
Büffet , 1 lack. Büffet , 2 Kaffeu-
schränke, 1 Sopha u. 4 Sessel mit!
Plüschbezug, Ottomanen, einzelne Sessel,
Stühle, Nußbaum- und andere Tische,
1 großer, runder Tisch mit Marmor,
Spiegel, Teppiche, Vorlagen, Läufer,
Waschgarnituren, Toiletten-Eimer, woll.
Cullen, Gesindebetten, l großer Küchen¬
schrank, Waschmange, Porzellan, Glas
und noch vieles Andere mehr.

Die 2 Kasscnschränke» . 2 Büffets
komme» Mittags präcis 12 Uhr!
zum Ausgebot.

Willi.Mrich,
Auktionator und Taxator,

_Friedrichstraße 47.

Iverlegt habe
Pfohlen.

und halte mich bestens em-

Frais Boller-Luttosch,
Kleine Burgstraße 1.

Ehe
Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
Sie mein Möbcllager zu besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis.
Helenenstraße 1._ 1Q426

Schüttel -Slepfel pr, Cutn.3.50 Mk. 12633
Oebr . Httüemcr , Friedrichstrabe 47.

Traubenmost
in größeren und kleineren Quanten
direct von der Kelter abzugeben
Dambachthal 33. 13306

der
von

Simon I «evy , Mctzgcraalse 24,
sind von Freitag schöne junge Mast -Gänse,
sowie Ente » , Hühner u . Hähne äußerst billig
zu haben? _ _

Ei» Parthie Bäume guter Stepfel zu ver-
kaufen. Näh. Schützenstrabe 14._

Verschiedene Sorten Aepfel ccntncrw.billig
zu verkaufen Schwalbacherstraße 19, 2. 13333

Man verlange
Scherer '«

COGNAC
ärztlich empfohlen,

gilt unter Deutschen Cognacs als feinste
.Harke , übertrifft bei Preisgleichheit un¬
streitig französischen Cognac. 3466
Garantie beim Einkauf, da Preise auf den

Etiquetten.
Flasche Mk. 1.90, 2.50, 3.—, 3.50,

4.- , 5_
Cognac, zuckerfrei, Flasche Mk. 3.—.

Vorzüglich gut für Zuokerkranke und Ge¬
nesende.

Man verlange ausdrücklich
Schcrer ’s Cognac,

weil minderwerthige Nachahmungen, des
grösseren Nutzens wegen, oft angeboten

werden.
Niederlagen durch Placate

kenntlich.
Cognac-Brennerei Georg Sclierer&Co.,

bangen,
Bez. Darmstadt, Main-Neckar-Bahn.

WfOfpl wolle» den geehrt. Herrschaften
beweisen, daß man beid. Zwischen¬

händler seinen Obstbedarf billiger u. besser decken
kann als anderwärts (Obstansstellungen rc. rc.). Wir
verkaufen nur prima ausgesuchte, garant. wurm- u.
fleckenlose Waare. Das Obst ist »ach allen Vor-
fichtsmabregeln des Fachinanncs eingeerntet und
geschieht der Transport nur durch leichtes Feder-
filhrwcrk. Es ist somit die größte Garantie snr die
Haftbarkeit der Lagerobstes geboten. Wir offeriren
frei ins Hans geliefert: Ia Holl. Reinetten, graue
Leder-, Pfeffer-, Gold-Reinetten per Centnel 10 Mk.,
Ia Goldparmäne, Champag.-Reinetten, Borsdorser
per Centncr 12 Mk., Ia Rhein. Bouäpsel, Karmes,
weiße und braune Madäpfel, franz. Siißäpfel
per Centncr 7 Mk., gelber Stettiner per Centner
8 Mark.

Gleltr . Hatteiner , Friedrichstr. 47.

Trink-Eicr
vom Lande, tägl. frisch unter Garantie, ver¬
sendet, 60 Stück zu Mk. 6.20 incl. Ver¬
packung, franco gegen Nachnahme

<». inuiver , Ramsloh i . Oldb.
MBWPJI

Kartoffel-Abschlag
Haigcr Kpf. 17 Pf ., Centner 2 Mk.. gel„e

gelbfleischige Kpf. 20 Ps., Centner2.50 Mk..
magnum bonum Kpf. 22 Pf ., Centner 2.50 Mk.,
Manskartoffeln Kps. 40 Pf ., bei Abnahme von
10 Ctr. pro Ctr . 10 Pf . billiger, frei Hau« geliefert.
Ott «, UlnkeII »ach . Schwalbachcrstr.71.Tel .8b 2.

Gepfl. iöirii. u. Aepfct Psd. 3 u. 5!Ps. Her-maniistr. 12,1. 12654

KMkWois-LeÄü
von llrockhaiii und
Örehm ’i Thierteben -

Meyer —
Atlanten in

de» neuesten Auflagen , elegant
gebunben , antiquarisch zu Einigen
Preisen stets vorräthig. 12612
Moritz und Munzel,

Wilhelmstrabe 52.

Salon-Tapeten,
Wohnzimmer-Tapeten,
Speisezimmer-Tapeten,
Herrenzimmer-Tapeten,
Damenzimmer-Tapeten,
Schlafzimmer-Tapeten,
Treppenhaus- und

Gang-Tapeten,
Lincrusta.

Neuheiten
der Saison 1901.

Billige und feine Sachen sind in grosser
Auswahl eingetroffen.

Preise wie bekannt am billigsten.
Muster letzter Saison gebe , um zu räumen,

weit unter Preis ab.

Hermann Stenzei
Schiilgasse O.
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9lo.  462 . 48 . Jahrgang.

fl.

Walhalla-
Theater .

Tom 1. bis 15. Oktober:

Les Delbosq,
die berühmten Exentrique -Springer,

Ludwig Teilheim , Coeurs
Maginel -Mulliiii , Piston-Vir-

tuosinnen,

Messters Kosmograph Mein technisches Bflrean
mit neuen actuellen und Wiesbadener Auf- nebst Wohnung befindet sich jetzt 13472

nahmen,

sowie das übrige grossartige
_ Programm, _ 13350

LüM-Pfcrdc
'ttstcigmüig.

Morgen Freitag , S. Oktober,
Viachmlttags 3 Uhr anfangend, läßt
-er Besitzer der Villa

7. Mozartstratze 7
^gen stattgefiittdeiiem Verkauf der
Besitzrnrg, die sich in der Stallung dort-
selbst befindlichen

12 Reit - und
Wagen -Pferde,

Geschirre, Wagen re. öffentlich meist-
bretend gegen Baarzahlung versteigert.

Sämmtliche Pferde sind 4 bis
6 Jahre alt , geritten n. gefahren,
hauptsächlich edler ungarischer und
englischer Rasse und als hochherr-
fchaftliche Wagen -Pferde sehr zn
empfehlen. x 218

Mill ». Klotz,
Anetionator n. Taxator.

BLreauu. Geschäftslokal: Adolphstr . 3

Wiesbadener Tagvlarr (Wtorgen-AnSgabe, . Verlag : « anggaffe 27 . 4 . Oktober 166 « . Weite 7.

Lootidoräo
mit Majolika- oder Emaillewänden in den neuesten Decors, mit schwarz lackirten
Wanden und blanken oder vernickelten Rahmen , mit Wasserschiff oder
Meisswasserschlange empfiehlt in grosser Auswahl und zu den billigsten
-l-cigespreison das 12289

Special Geschäft in Oefen und Herden

Mein * Adolf *Weygandt,
Webcrgasse 89 . Saalgasse 1 » . 2.

Restauration Brech,
Bahnhofftraße 20.

Heute Donnerstag von 6 Nhr ab:

Has im  Topf.

Möbel uns Credit
I dei stdr billigen Preisen liefert ein hiesiges größeres

Möbelgeschäft in vorzüglicher Ausführung.
Offerten unter V . » . 8 « an den Tagbl .-Lcrlagerbeten.

Acpfcl-
Beestcigcrnng

Freitag , de» S. Oktober , Bormittags
tl Uhr, versteigere ich itt dem Hofe

9. Langgasse S
40 Körbe gepflückter Wachs -Reinetten,
Pfeffer - Reinetten , Wein - Reinetten,
Tafel - Birne » u. sonstiges Tafelobst

öffent lich  meistbietend gegen Baarzahlung.

Ferd . Müller,
Anetionator und Taxator.

Bnreanr Sanggaffe  9.

Cäcilien-Verein.
Heute Donnerstag , Abends8 Uhr:

Probe
®r Sopran uml Alt . F332

bewährter Systeme, vom hygienifchen Standpunkt
aus das denkbar Beste, zu Mk. 27.—, 35.—. 37.—.
40.—, 42.—. Rosthaar -, Kapok -, Woll - und
Seegras -Matratzen , Plumeaux , Deckbetten
U,ld Kiffen in allen Preislage « . 12989

Carl Fa Üaurer . Joseph Wol£
Baugewerksmeister . 9 Möbel , Betren , complets Ein¬

richtungen,
48 . Friedrichflr . 48 , nahe Schwalbacherstr

100«

„Stzilllirze fUriöcr
werden „unter Preis " abgegeben.
Hochfeine „Schwarze Alpaeea"

mit Mohair-Effecten.
Schwere „Schwarze Cheviot " ,
doppelte Breite, offerireu wir „als

bcfonDeis günjtigcn
Gelegenheitskanf",

die »tobe von 6 Meter
zu

Fünf Mark.
Guggenheim&Marx,

14. Marktstraste 14,
am Schlostplatz. 11322

Für Schaufenster!

I

Es ist unmöglich,
sich ohne Erfahrung eine Vorstellung von den
unvergleichlichen Wirkungen gegen alle Haut¬

unreinigkeiten, Ausschläge etc., der
Original-Theerscfwefel-Seife

Marke: Dreieck mit ErdkHgel und
Hreuz von lleryinaun <X Co . , Merlin

I Äf. W . v. I ’rkI u . M ., zu machen. Preis
| pr. Stele. 50 Pf. bei 12580

A. Berlins , Drogerie, Gr, Burgstrasse 12.

Vater Rhein,
Bleichstraste 5.

Heute Donnerstag: Metzelsnppe.
Bon 9 Uhr ab: Bratwurst, Schweine-

pseffer, Quellfleischmit Kraut.
Es ladet sreuudlichst ein

dir . WinsilTnr.

Frischer Apfelmost.
it » wei sta .it , Feldstrastc 3.

Restaurant u. Luftkurort
?3Hii !iegnisSa © Sie ÄSB

Jede,, Tag frisch gebackene» Zwetschcn - und
Kuchen, sowie selbstgekelterten neuen süßen

^Mdmost . — Neu erbaute hübsche Schntzhalle. —
Mobl . Zimmer mit und ohne Pension.

Ergebenst Jolian » IMerner , Restanr.

Pilsner Urquell
ans dem Bürger !. Branhausc

in Pilse »,
gegr. 1842 - höchste Ausz..

cnipfiehlt in '/- und '/» Flasche»

Friedrieli Schmidt,

11787offeriren zu billigsten Preisen

V.  Schilfer & Sohn,
Spiegelglas Eoh- und Fensterglas en gros,

Dotzheimerstrasse  84 . — Telephon 521.

KL V.
Die ordentliche

Millicdcr-Vcrsliiiiliiliiiig
wird auf

Dienstag , den N. Oktober,
Abends O'/a Uhr (nach Schluß der Probe),
m den großen Saal der Oberreal schule,
Oranienstraße hier, berufen. E 382

Tagesordnung:
1. Neuwahl des Vorstandes.
2. Wahl der Rechnungsprüfer.

Der Vorstand,
de Niein.

«t. MUiier’« Buch- w. Stcittdruckerei,
28Ruet «2fe 10' liest" all « Drucksachen schnell u.
M >e- Bisileiikartenv. 80 Pf . p. 100 St . A S.
Mketts vorr. v. 50 Ps . an p.  100 St . 12300

Visitkstrten,
Verlobuugs- und liliuladuugs- Karten ete.
>n schönster Ausführung zu billigsten Preisen
empfiehlt 7779
Ine lllrirh l ' tleilrirlHtrBMe Stt,

* Iwll , nächst der Kirohgasse.
Prima Rindfleisch zu 5.4 Pf .,

,, r , , « albfirisch zu 0« Pf.Wich zu haben Bleichstraße 12. 12667

LP Handschuhe, »ss!
Höchst

aparte
Garantirt

unverwischbares
Kunstlarkn

eM > Zoller Handschuhe
M (Glace, Schwedische,

Seidene, Halbseidene,
Wasch- oder Wild-
lcderne) in wunder¬
vollen entsprechende!:

EW Farbentönen, vom
zortestciiRosabiszum

tiefsten Schwarz, wodurch selbst alte , abge-
tragene Handschuhe tadellos wiederher-
gestellt werden. ^88

Durch unser nener eigenartiges Waschver-
fahren werden Schweistflecke gänzlich entfernt.

Hamburger Kunst -Handschuh-
Wäscherei und Färberei,

Kö!n, Berlicli 9. Ne«!
Annahme für Wiesbaden uud Umgebung
bei Fräulein Linllle IMetZ,

Wiesbaden , Moritzstraße 4.

13, U ««g-er "s
Fr an ens e li ai t * .

Acrailich als bequemster, unschädlichster,
absolut zuverlässiger hygienischer Frauensehutz
anerkannt, von vielen Frauenärzten , Universitäts¬
lehrern etc. nachweislich verordnet. — Jeder
Schachtel werden amtlich beglaubigte Anerkenn¬
ungen beigefügt. — 1 Dtz. Mk. 2.—, 2 Dtz.
Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—. Porto 20 Pf. F121

M. Unsrer , Chera. Laboratorium,
Ilerlin S .. Friedrichstr . 131c

ISämmtliche Gummi-Waarcn
I zur Gesundheitspflege. Preisliste gratis geg. 10 Pf.
Porto. i *iiii . Hüinper , Frankfurt a . M .,
Schnurgaffe 52 h. _F15

^GRA«̂

- v-
CIGARETTEN FABRI

METRQPOL!
HÖCHSTE AUSZEICHNUNGEN f

CRSti<LA5siGC 5l >tvis (hfcs Fabrik  Ar,
4Abgabe nur an Wiederverkäufer ^

ELEKTRISCHER BETRIEB
FRANKFURT/̂m. es

Wie neu wird Jeder
mit Brchtel's Salmiak-Galtseife gewaschene
Stoff jeden Gewebes, vorräthig in Pack, zn 20  und
40 Pf . bei 1937

«oi . iick, nur « angg . 8, Id. «, »ei . ,„ .
«ck . lireslipr , W . H . Ilirk , I JLnndle.

Auch zum Teppichreinigen sehr bewährt!

Geschästs-Elöffttuug
uud Empfehlung.

Meiner geehrten Kundschaft und Nachbarschaft
die ergeb. Mitthcilung, daß ich mein Geschäft nach

Druüenstrnße1
verlegt habe. Für nur gute Fleisch - und
Wurflwaarrn , sowie gute Bedienuiig wird stets
sorge getragen. Um geneigten Zuspruch bittet

^NSSgrkz Rotzer »,
Metzgern ,cifter,

Drndenftraße L.

Allein. Niederlage: 11470
Drogerie Apotheker Otto Miebert , am IchUM,

Feinschmecker behaupten, daß F 484

TELL'
CHOCOLADE

di- stinstc Speise-Chocolade jsü Tafeln zu 25 Pf ..
Cartons zn 40, 50, 60 u. 75 Pf . Zu beziehen durch

Euiil Diefenbach,
Choc.-, Cacao- und Thee-Hanulung, Langaaffr 36.

ÖRrn?»hiittprw-Pio.-Cou, ^ m„m i«.
VJlUJJliUll Legehühner20Mk. Idpstei » ,

Tluste ‘‘in via Schlesien.
Wer einmal die 13460

" Maggi zum
« Würzen,
Z Gemüse - uud
° «raftsuppeu,-—— »  Bouitlou-

Kaptelu , Gtuteu -tzakao , versucht hat, wird diese
varzugl. u. btll. Präparate stets weiter verwenden.
Daher empf. sie Un «-I .viertz , Wilhelmstr. 18.

MAGGI
Frische Rübenschnitzel
Ucjcrt vom 25. Lkptcmder ab znn> Preise von
Mk. 40 .— pro Waggon von 200 Centucr
ab Fabrik Hattersheini gegen Nachnahme. F 88

Zuckerfabrik Mamgau.
Bürea ». Frankfurt a. M., Hochstraste 3.

SltntMrhlltfer 19-Psü.-Colti6 Lik., Blumen-
JilUllUÜHUll bonin Mk. 4.50. F90

Herrn . » |>itz «T . Provuzua 435 via Krakau.
Dmirhplfi ^ ,ltu£l (i Pst , «0  Psund so PßeimitlUllll schwalbacherstr. 71. Tel. 852.
Fünfzig Flaschen reine» Californter

Cognac , vom Produzent bezogen, zu verkausen.
MH. im Tagbl.-Verlag. 13434

Feinstes Tafel- uud Wirth-
fchdsls -OU lObst eingeerntct, ist in jedem
Quantum zn haben bei 13262

W, «I». iioinnnim . Sedanstraßi 3.
Telephon 564.

Birn -Ouittcn zn vk. Geisbergstr. 5. 13348
S » . gcpst. Llepfel 6 Ps ., Tm Clr. b. Doy-

heimerstraße6, P._ 13031
Berichledene Sorten gepfl. Uepfe » und

Birne » , sowie Fallobst billig zu verkanfeli Jabn-
straßc 17. G,h. iPart . 12460

Zwetschcn zu haben Möhringstr. 10. 13430
Feine Tafclbiruen , sowie «ochvirnen

billig zn verkaufen Emserstraße 11.
Nüff « zu verkausen Bertramstraße7. 13432
Früh -Nüffe z» verk. Rücker, Langgasse 8^

Speisekartoffeln,
prima haltbare Winterwaare:

Nagnum donum . 50 kg 2.25 Mk.
Frnhrose» . 50 „ 2.— „
Gelbe Manschen . 50 „ 5 .— «Zwiebeln,
baltbare Mittel-Sorte, 50 kg 8.50 Mk. ab Fried¬
berg, versendet gegen Nachnahme

.laeob Stern - Million,

MM mL " " - ' r9 »
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Für Damen.
Abreise halber ist ein in bester Lage gelegenes

Toilette - n . Parfümerie -Geschäft preiswerth
u. unter günstigen Bedingungen sofort zu verknusen.
Kenntnisse nicht erforderlich. Uebernahme sofort.
Offerten unter 8J. fi». Hi» n» den Tngbl.-Verlng.

Zwei gut gehende kleinere Spezerei-
Handlungen z» verk. jiiit). Taabl.-Verla«, 11169

Ein ncijtj. Schimmel -Wallach (überzählig!
zu verkaufen Biebricherstraste 28, 3.

Starkes Zugpferd billig zu verk. Albrccht-
straße 8, Frlsp . Äi -°i»»i ««r »» » »»r»._

Bier giiikflĉg « .""1"'
Zwei j. Fox -Ter. (Rüde) z. verk. Schwal-

bncherstrnste 6b, Hth, Part . _ 12514
Ein russischer Windhund (Prachtexemplar),

weiß, 10 Monate alt, ächte Nasse, preisw, zu ver¬
kaufen Elisabetbenstraßc l7. _ 11193

Ein j. Hühnerlmnd , 1 I . alt, deutscher.
bistig zu verk. Näh, im Tagbl.-Verlag. 18310

Gin schöner schwarzer
Schnürenpudel

zu verkaufen Friedrichstraße  88 , 1.
Ein großer schneeweißer Spitzhnnd , größte

reine Rasse, zn verkaufen. Näheres 1297!
_ Rheinischer Kos , Mauergasse.

Ŝ ST" Sil ». Siippsachen, Bonbonniere,
goldene Broche und Ringe zu verkanseu
Niehlstraße4, 1 St . r. _ 11030

Oelgemälde,
moderne, außergewöhnlich billig zu verkaufen
Taunusstraße 40, Laden._

Wer €£cesasf ©nJ
Drei hocheleg. Straussfeder - Ii'i »clie «-

mit ächten Schildpattgestellcn (1schwarz,1weise,
1 roth) Umstände halb, mir in Commission änss.
billig zum Verkauf gegeben. Näh.

H iimlerlii ' li . Coiffeur, Wilbelmstrasse 52.
Schöne Damen - und Kinder-Kletder,

einzelne Blonseu in Seide, Wolle und Waschstoff,
verschiedeneCapes und Sonimer-Jaqnelts , Wasch¬
kleider billig zu verk. Grabeustr. 9, Laden. 10323

Zwei Knabe >l-Sou »mer -llevcrzieyer , vc,sd>.
Blousen und Hüte sehr billig zu verkaufen.
Näh, im Tagbl.-Verlag._ 6905

Mehrere Ueberzieher, wenig
_ getragen, einen ganz neuen

krack, sowie mehrere gute Anzüge und
Zaquets zu verkaufen Uorkstraße3, 1 l.

Schwerer eleganter Winter-
Ueberzieher z» verkauf'nUv»k-

Ei» noch fast neuer Militär -Mantel
(Jusanterie) ist billig abzugeben Delaspee-
straße 1, Part . r. 13452

UniforinroS , gut erhalten, zu verkaufen
Weilstraße 13, Part.

Ein Teppich und ein Läufer znsammeu für
32 Mk. zu verk. Näh. Rheinstraße 15. Papiergesch.

Dreimal- und Tafel-
bißioft. I ' ranz B̂ lösmaer,
Wellritzstrnße6. 10735

Pranms,
noch vollständig neu, ganz vorzügliches Ton-
Jnstriintrnt , mit Garantieschein, billig abzngeben.
Schristl. Anfragen unter l» . 188 an den
Tagbl.-Peilag . 13154

Pianino , schwarz, vorzügl.Fabrikat(Mandt)
zu verk. Karlstraße 17, 3 l., Vormittags. 11348

Iflintiinn ’» schwarzn. Nutzbau»!. vorzüftl.
PltUllittll , Fabrikat, van Urvasu. Reißhaner,

billig zn verk. Näh,Schwalbacherstr. 11, Bäckerei.
Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen

Ersparniß der Ladenmiethe sehr billig zu verk. :
30 vollst. Beiten 50—100 Mk„ 30 Bettstellen 18 bis
30 Mk„ 25 Kleiderschr, 21—50 Mk., Kommod-n
24—32Mk., 10Küchenschr.28—34 Mk.. lOVerticowS
34- 60 Mk., 30 Sprnngr , 18- 25Mk„ 35Matratze»
in Seegras, Wolle, Asrik und Haar 10—40 Mk,,
25 Deckbetten 12—80 Mk., 15 Sophas , Divans u.
Ottomanen 25—60 Mk,, Sophatische 15—22 Mk,,
Tische 6—11 Mk,, alle Sorten Stühle, Spiegel,
Waschkommoden, Nachttische, Betlfcdern, Anrichten
II. s, w . Die gekauften Möbel werde » anf Wunsch
bis Oktober zurückgestellt. — Eigene Werkstätte,
Transport frei. Frankenstraßc Ist.

Pol . u. lack. Bellen von 35 Mk. vis 200 Mk.
einzelne Bekttheike, SophaS, 2- und 3-sitz Divans
außerordenllich billig, Trümeauxspiegel, Auszieh-
u, andere Tisdie, alle Kasten- u, Kndienmöbelb.zu
verkaufen Helenenstraße1, Möbelgeschäft. 18446

E. Bett, 1 Koni., Kleider- u. Küäieuschr. zu vk,
Goldgasse 10, 10319

Kinderdett u.ein Sitz - u. Licgewngen , aut
erhalten, zu verk, Goldgasse2a, 3. 13270

Lackirte zweischl. Beltst . mit Sprungr . billig
zu v rk. Näh. im Tagdl.-Verlag. 13451

Eine Bettstelle , eine WasÄkommodc mit
Marmor, 1 Nachtlisd) mit Marmor, hell, unßb,-
polirt, für 260 Mk., 1 Pfeilcrspiegel 58 Ntk..
1 Sopha , gebrauchtes, neu bezogen, für 38 N!k.
Hellmundstr, 37, Mittelb, 1 Trevve rechts, 12168

verk, schöne anl, sranz, Bettstelle » mit
Sprunqr . und andrec Mobiitcn, Händler verbeten.
Saalgaffe 38. 3. 12788

Rothes Plüschsopha m. 2 Sesseln zu verk.
Hermannstraßc 4, 1. Etage r.

Möbel nnv Betten,
Roßhaar- u. Seegrasmatratzen, Deckbettenu, Kissen,
Tischen, Stühle , lack. n. pol. Beltstellen, Wasch- ».
Kleiderschr,, Verticows,Kommoden, Spiegel, sämmtl,
Polstermöbel sind billigst geg. baar u. Ratenzahlung
z>i verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeiten
gut besorgt. , 10320Anl «»»« f .eicliiT Wwe ., Slbflöeibftr. 46.

Gut eil). Sopha (Bord.-Bezug) sowie bronz
eis. Kinderbett bill. z. vk. Sedanpl , 7. P . r . 13346

Kl. rotbbr.Plüsch-Divan und 4 kl, Sessel 18r>,
kl. Kameltaschen-Tivan 85, 2 einzelne Plüschsessel,
ä 30—20. Michelsberg9 bei Hiitherdt . 13465

ßSN" Tascheudivti » » nd Ottomane mit
Moqneit billigst« aalgasse 16. 11115

Büffet,
Rußt'., innen Eichen, prachtvolles Stück,
villig zu verkaufen Alvrechtstraße 24 . 9984

Sd)rciblisch, Kleiderschr,, Bett bill, z. vk, Saal-
aasse>0. 13071

Caffaschrank KL'k' L
Eopierpieise, 1 gr. Pseilerspiegel, bill, abzug, F29

Biebrich , Wicsbadenerstraßc 47.
Gut geb. Möbel, Kleiderschränke, l. pol,

Betten mit hohem Haupt, Spiegel mit Trümeaux.
1 Plüsdigarnitur, 1 Lerticow, 1 Divan, mehrere
Tische, 1 Schreibtisch und anderes nichr Grabcn-
straße 9, 1 rechts, 13469

Einth. Kleiderschr. bill, zu verk. Röderallee 16,
SLreinerwerkst. 11798

E. gr. Spiegel in. St ., 1 p, Tisd> b. zu verk,
Grabeustr. 9, 11726

Neun Eichenstühle,
hoch, für Speisezimmer, zu verkaufen Moritz-
straßc 15, 3 rechts, Händler verbeten.

Reue elegante Küchen -EinrichtnNjz und
einzelne Kttchcnschränkc billig zu verk, Moritz¬
straße 34, Schreinerei. 12621

Mähmaschine.
Eine fast neue Sittgcr -Nähniaschin «, auch

für Schastcr.stcpverci geeignet, sehr billig zn verk.
Näh. Walramstraße 5, 3, 13293

^dcn-Eillrichtnllll,
ganz ad, getbeilt, bill, zn verk Langgasse 10. 13161

Vollst . Laden-Einrichtung f, Putzgeschüsl
zu verkaufen. Wo? saal d. Tagbl.-Verlag. 13442

Kür Schneider.
Ein Holzkohlencisenu. 1 Einlegcisen, ä 18Psd,

schwer, zu verkaufen Karlstraße 8, P,
Ein gebrauchter herrschaftl. Landauer billig

zu verkaufen. Näh. Lehrtzraße 12, 12345

Kassenschrank zu vcik.Jdstcinerstr.23. 12503
Eine säst noch neue starke Zweispänner-

Rolle zn verkauscn Feldstrabe 17. 11191

Ein nener Metzgerwagen zu verk. bei 9558
Waguermeister8». Ackennann,

_ Helenenstraße 12.__
Ein zweirad. Karren (auch für JauchU

karre» geeignet), 1 Egge, 1 Pflug, 1 gr. Ofenschirm
s. Wirthschastu. 12 Banmkörbe billig zu verkaufen
Goethestraße 21, Parterre. __

Feder rotte , neu und leicht, zu verkaufen
Steingasse 25. _ __ 13210

Damen - Fahrräder , gebrauchte, sehr gut
erhaltene, billig zu verkaufen. 10174

Egos «, fdrün , Kirchgasse 19.
Gutes Fahrrad billig abzug. Rhein«

straße -t' >, Ecklad._ __ 10814
Fast neues Fahrrad (Opel) zu verkanseu

Adlerstraße 28», 1 linfg. _ _ _
Herren- » Damen -Fahrräder , sehr gui er-

bal ten, gicbt bist, ab ir «-nlst« e. Kirchg. 11. 11802
modern. Rahinen-

^ $ 01 . bau, mit Glocke u.
Latern'c für 70 Mk. z» verk. .Karlstraße 31, 3 l.

Eine Badewanne , fast neu, zu verkanseu
Dotzheimerstiaße 48. _1 3416

Kelter,
fast neu, billig zu verk. Näh. Röderstraße 35. 11973

Gr. tr . Herd (w. u.) b. zu verk. Orannas
straße 39, Schloss. _10326

Mehrere gut erhaltene alte weiße Porzelln >u
ösen lehr billig zu verkaufen. 12544

li:>--««-». Ofengeschäft, Bismarck-Ring 23.
Großer nener Kastcn -Kochofcn (2b Mk,) zu

verkaufen Sonncnb 'erg , Wi-sbadenerstraße 85.
Ein gut erhaltener Ofen billig zu verkaufen

Orauienstraße 27, Hth. Part. _
Kachelofen zu verknusen Abeggstraßc 9.

Anznsehen von 11—12 ». 3—6 Uhr._,
}m\  aut crt). Dreiara. iasliiiler

mit Auer brenn er billig zu verkaufen. 13026
_ BBcl». lal > Bärenstiaße 5.

Träger
billig zu verkaufen am Neubau Hotel „ Grüner
Wald ". 13343

und Thttren zu verk. 12677
HD' », kl fitz, » 41«»» » ri » rti » ,Langg.47.
Eine neue Hobelbank bi», zu verkaufen Bleich-

stiaße 20, H. 1._ 12868
Große Packkisten

billig zu verkaufen. 13263
Aean <a» r tin . Langgasse 47.

Starke Porzellan -Kisten sind sortw. zu
haben bei Mi- Htü l ser , Hüfnergassc 16. 2824

20  Bifiiißrüiit mmmm
zn verk. Heuer & Co ., Rhcinstr . 91 . 11303

Fresiislen -Veff'jeeietiiiiss voiü 3 . OktobeB » 8900.
«Iller.

8epp , m. Farn. Pforzheim
de Hary, Rittmstr . a. D.,

w. Fr. Berlin
Ransohoff, Dr., w. Fr.

Frankfurt
Werner, Major, Ulm
Lüttich , Major. Allstedt
Reyneke. Krefeld
Müller. Weinheim
Stuckenborg . Rudolstadt
Villeroy, Frl. Walleffangen
Lautz , Frl. Walle(Taugen
Excellenz Graf von Zedlitz-

Trützschler , Oberpiäsid.
der Prov. Hessen Nassau
u. Staatsminister a. D„
m. Bed. Kassel

Aegir.
Vannenberg, Hauptm.

Kamerun
Berju, m. Fr. u. Bed.

Hamburg
Alleesunl.

(Jeller, Fr. San Rcmo
Bowles, Fr . San Remo
Wentz, Fr., m. Sohn.

Wustrow
Hnlinhol '-ilotel.

Voigt, Fr ., m. Tochter.
Heidelberg

Rossberg, Kfm., m. Fr.
Merane

Braumann, m. Fr.Grünberg
Unk, Kfm. Haag
Unk, Fabr . Haag
Meyer, Kfm. St. Goar
Ficus, Insp. Homburg
Krause, Fr. New-York
Kou: izky. San Remo
Bienenstock, Kfm.

Warschau
Niemann, Kfm., m. Fr.

Kassel
Scharoff, Kfm. Moskau
Seumber. Darmstadt
Levy, Re fr. München
Müller, Kfm. Oppenheim

Helle vue.
Doeff, m. Fr. Holland
Schimmelpenninck, Fr .,

Baron. Holland
Mond, Hauptm., m. Fr.

i Haag
Sbuter - Pabbernroe, Fr.

Haag
Respinger, Frl. Basel
Berg, Frl. St. Louis

Hlocl «.
Heymann, m. Fr. Viloorde

leliwaner Hock.
Jüngst , Fr . Siegen
Uoppeuworth, Fr., Rent,,

m. Tocht. Berlin
Wasmansdotff, Fr.

Hannover
Schirdiug, Fr. Hannover
Dillan. Hannover
Dreyfuss, m. Pflegerin.

Berlin

Dreyfuss. London
Rosenwieser, Kfm., m. Fr.

Galizien
Holzwarth,Kfm. Würzbu ' g
Heymann, Kfm., m. Fr.

Vilvorde
Berneis, Fr., Rent.

Freiburg
Hirsch, Frl. Freiburg
Baiser, Frl. B.-Badon

Kinliwrn.
Goldbeck, Kfm. Frankfurt
Seifert, Kfm., m. Fr . Lehr
Singer, Kfm. Berlin
Weidig, Kfm.

Wexelskircheu
Pfeiffer, Kfm. Diez
Huf, Kfm. Geisenheim
Schönfeld, Kfm. Berlin
Lippert, Rent., m. Fr.

Berlin
Gersting, Rent. Berlin
Dieckmann, Rent. Hamburg

Eisenbnlin -Ilotcl.
Stargardt, Kfm. Berlin
Schell, Kfm. Arnsberg
Nürmann, Kfm. Bochum
Hecht. Elberfeld
Wiuser, m. Fr . Friedenau
Winser, m. Fr.

Gr.-Licliterfelde
Pollack, Kfm. Frankfurt
Heimbach, Frl . Angersbach
Seibert. Amerika
Müller, Frl . Eppstein

■Cnigel.
Wolfen, Bauinspektor.

Wittenberge
Pongs, Fabr . M. -Gladbach
Dittler, Fabr. Pforzheim
Friedhoff, Oberingen.

Ludwigshafen
I.eighton, m. Farn. Chicago
Barrett , Fr. Chicago
Base Hi, Baronesse. Lübeck

■englischer Hof.
Stein, Kfm., m. Bed. Berlin
Ohlscn, Fr . Dresden
Antweiler. Köln-Nippes

Erbprinz.
Burbach, Lehrer , m. Fr.

Mechterstädt
Delbosig, 2 Hrn. Hannover
Heckeroth. Königstein
Sperling, Frl. Gross-Gerau
Reich. Lichtenteis
Böhm, Dr. med. Karlsbad
Möller. Köln
Izezinski. Graudenz

Ur . fülerlicir*
■iurlinim.

Lewinson, Kfm. Chartkow
Hamburger ll » r.

LUdorf, Fabr ., m. Fr.
Barmen

Happel-
Asp, m. Fr . Hofgeismar
Mungenast. Saarburg
v. flaukleden, Oberlehrer,

in. Fr, Kassel

Funke, Dr. pbil., m. Kam.
Frankfurt

Jörg , Kfm., m. Bruder.Aachen
Böll, Kfm., m. Fr.

Hannover
Gabel, Kfm. Erfurt
Vogt, Kfm. Erfurt
Steinmetz, Kfm., m. Fr.

Lübeck
Sandhofs, Kfm. Leipzig
Diehl, Rent. Fulda
Motel Holiemallern
Herbst , Rent., m. Fr.

Moskau
Simons, Kfm., m. Fr.

Meuss
Vier Jnlirozeilen.

Selikin, Fbkb., m. Fr.
Smolensk

Deven8,Reg.-Rath. Minden
Meyer, Frl. Minden

liniaerhof.
de Wraugel, Baron und

Hauptm. Petersburg
Stettauer . Amerika
Stettauer , m. Bed. Amerika
Gordon, Kfm. Bialystock
Loewenstern, Kfm., in. Fr.

Köln
Jenningb , m. Fr.

New York
Ochs, Fr ., m. Bed. London
Mueller. London
Stevenson, Consul. Stettin

füoldene Hefte.
Marguties, Fr., m. Schwest.

Russland
Rohl. Bliesransbach

■»olileuea Kreuz.
Schaub, Kfm., m. Fr.

Offenbach
Ködder, Frl.
Arnstadt , Kfm. Weisenau
Schaub, Kfm. Offenbach
Ob6e, Kfm. Kriegsfeld

Goldene lit -one.
Fissmer, Rent., m. Fr.

Hohenlim'mrg
Daiber, Kfm., m. Fr. Ulm
Weinstock, Rent., m. Fm.

Russland
Metropole und

Monopole.
Wehner, Gen.-Cousul, m.

Fr. Dresden
Feszel. Sarajcon
Vissert. Holland
Barthman. New-York
van Langendonk. Brüssel
Einulais, Fr. Wellesweilcr
Hase, Fr. Wollesweiler
Einnlais. Wellesweilcr
Bruch. Bockcnbeim
Galette . Offenbach

Knuaaer Hof.
Ahlgreen, m. Fr. Malmö
Engel, Frl . Berlin
Foratman, Fr. Linz

Voss. Aachen
Voss, Frl. Aachen
Prehn. Petersburg
Waetzold, Dr. San-Remo
Eyerich. München
Ibler , m. Fr. München

Vonneahnr.
Wieland, Kfm. Frankfurt
Foruau, Hauptm. Münster
Schunack, Forstassessor,

m. Fr. Eibenstock
Gluck, Kfm. Frankfurt
Wiegand, Kfm. Dillenbnrg
Schmidt, llotelbes , m. Fr.

Marggrabowa
Brennwald, Kfm. Paris
Böhme, Kfm. Leipzig
Schade, Kfm. Unna
Huber, Reg.-Baumeisten.

St. Johann
Gelder, Kfm.

Oberreifenberg
Röschen, Kfm. Bremen
Benth, Kfm. Berlin
Denssing, Kfm. Köln
Aronsohn. Kfm. Aachen
Dohers, Oberleutn.

Darmsladt
Neuburger, Kfm.

Aschaffenburg
Jacobi, Kfm. Ludwigshafen

l ' l'iilzcr Hof.
Urban Lehrer. Geroldstein
Mehrer, Lehrer.

M.-Gladbach
Myran, Kfm. Berlin
Brauweiler, Fr . Opladen
Wilm, Klm. L.-Schwalbach
Marschke, Kfm. Frankfurt
l*roineiiade -Halel.

Meinicke, Fr . Berlin
Keusch, Kfm. New-York

fliiiaiiana.
von Ploetz, Gen.-Major.

Darmsladt
Hoicliopoot.

Tänzer. München
Lang, Fr . Katzenelnbogen
Sölch, Frl. Schwalbach
Jaup , Frl. Schwalbach
Bernscheid, Frl., in. Schw.

Schwalbach
Illiein -Hotel.

Wilson, m. Fr. Gent
Wiecke, Kgl. Amtsrath.

Bischofssee
Oersdorf, Ingen., m. Fr.

Berlin
Morgenstern, m. Fr. Berlin
Johnslone . Petersburg
Jepson . Ingen. Duisburg
Hulsenbeck, Kfm. Barmen
Meister, Rittergutsbes.

Saeugerau
Hittor o Holet und

l ’ eailoa.
Laudinann, Dr. med., m.

Sohn. Leipzig
Gervers Leuvcn, Freifrau.

Haag

Clotten, Kfm., m. Fr . und
Junefer . Frankfurt

ISiiuierlmd.
Wege, Kfm., m. Fr.

Lissabon
Kose.

Gerlach, Geh. Comin.-Rath,
m. Fr. Memel

Quincke, Prof. Dr., m. Fr.
Kiel

D’Arey Taryie, Fr . Surrey
Bannatyne, Frl. Surrey
Richter, Kfm., m. br. Bonn
Hentzen, Fr., Landger.-D.

Lennep
Tieman, Fr ., Consul.

Antwerpen
Cucumus, Leutn., m. Fr.

Weingarten
Böker, Fahr ., m. Fr . Berlin
Friedberg, Fr. Berlin
Beuthner , Frl. Berlin
Wiesmann, Dir. Münster
Sebes, Gutsbes. Kassel

(»oldeiie « Hon.
Ha tick, Fr. Leiterscbausen
Friedmann, Fabrikant.

Lössnitz
v. Stein, Fr., Hotelbes.

Burg B'ankenstein
Weioe » Ko »».

Engel, Kfm. Berlin
ßurck , Frl. Luzern
Zihlmann, Frl. Luzern
Schindler. Graudeuz
Menke, Frl . Düsseldorf
Eickemeyer, Mühlenbcs.

Calefeld
Kavny -Holel.

Cholem, Kfm., m. Fr.
Wilna

Kogan, Kfm., m. Fr.
Odessa

■clnvnn.
Wohltmann, Geh. Reg.-R.Bonn

Tjtma liiiuaer.
Leod, Fr., Rent.

Schottland
Fischer, Kfm., m. Fr . Ems
Assmuss, Fbkb., m. Fr.

Magdeburg
Bayer, Leutn. Mörchingeu
Feugut, Rent., m. Fr. Halle
Praetonn, Dr. med., m. Fr.

Aachen
Ferger, Bürgermeister.

Westerburg
Höchst, Bürgermeister.

Oberbrechen
Klecker, Kfm. Krefeld

Tnniiui -Hutel.
Haei. Petersburg
Dornhöffer, Fr., Rent., in.

Farn. Koblenz
Fara , Fr ., Rent. Hanau
Güth, Fr ., Rent. Hanau
Birken, Kfm. Weissenburg
Sauerbrüg , Fahr., m. Farn.

Stasblürt

Brand, Gutsbes . Nelsbach
Allstadt, Kfm. Mannheim
Roethig, Hauptmann.

Offenbach
Guillon, Dr. med. Biozil
Clären, Rent. Köln
v. Mauders Germ», Frl .,

m. Begl. Vevey
Nagel, Rent., m. Fr . Berlin
Nicholl, Fabr. Dresden

Unio n.
Niesmann, Kfm., m. Fr.

Essen
Schade, Kfm. Kieuznach
Wolf, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Stald, m. Fr. Kirberg

Victoria.
Erbach, Dr. med.

Flohnheim
Dreyer , Dr. med., m. Fr.

Harzburg
Dauber, Kfm. Düsseldorf
Frickhoeffor. Ostwald
de Aveuarius, Kapitän.

Galebina
Masberg, Fr . Kassel
Ileymen, Fr., Prof.

Stockholm
Bendis, Frl . Kopenhagen
Warburg, Fr., Gen.-Consul.

Stockholm
de Bruyn, Fahr ., m Fr.

Holland
Hulvershorn, Fr . Nürnberg
Hulvershorn,F >1.Nürnberg
Siebourg, Dr. med. Barmen
Dauber, Fr. Bochum
Asbeck, Apotli. Bochum

VOgct.
Welmaniuger, Klm., m.

Schwester. Linz
Czulik, Fr . Linz
Liebiel, Kfm. Hyeres
Maurer , Kfm. Bochum

Wein ».
Jordan , m. Fr. Heidelberg
Puhlheuer . Zwickau
Heimbacb, Fr., m. Farn.

Siegen
Böhmel. Prof. Marburg
Falkenheiin, Dr., m. Fr.München
Dictz. Neunkirchen
Wotfliliielier Hof.

Gartzen, Hofapotheker.Rostock
Will elmn.

Reichenheim, Reut., m. Fm.
Berlin

Steffen, Leut. Düsseldorf
Sebes, Fr. Bonn

I » l ' rivatliKiiaerni
Villa Carmen.

Rienecker, Leut. Landau
Evangel. Hospiz.

Büchner, Fr . Schalke
Mouu, Klm., m. Fr.

Hildesheim

Müsse, Frl. Branluch
Patuschlra, Frl.

Berg-Gladbach
Kortmann, Fr. Kosen
Brauns, Missionar.

Oklohoma
Rungs, Kfm. Frankfurta .O.

Christi. Hospiz.
Holtermann, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Floeppener, Fr . Romanoff
Piacht , Fbkb., m. Fr.

Breslau
Pension Margaretha.

Downing, Major. London
Downing, Frl . London
Arsenieff, Wirkt. Staatsr .,

m. Fr Petersburg
Arsenieff, Frl. Petersburg
Grebin, Fr. Petersburg

Nerostrasse 14.
Kobayckaw, Fr., Rent.

lfobwo
Ne-rothal 16.

Hauswald, Bauunternehm.,
m. Fr . u. Dienerschaft.

Mainz
Pension Mon-Repos.

Barasch . Russland
Poinet , l' rl. Paris
von Hase, Fr. Leipzig

Pension Reuter.
Krause, Fr., Rent. Londhof
Bernis, Fr. Wilhelmsdorf

Villa Roseukrautz.
von Bahder, Fr ., Oberst,

m. Tocht. u. Gouveru.
Warschau

von Glasenapp, Fr., Ingen.
Petersburg

Pension Windsor.
Seidel, Baumstr. Berlin

Wörthstrasse 11, 1.
Flindt, Fr ., m. Tocht. Wien

Pension Zillessen.
Peters , Fr. Elberfeld

Äugten li eilaiiNtnlt
für Arme.

Brill, Eva. Drais
Beck, Ludwig.

Lg.-Schwalbach
Breiter , Anna. Hoderheim
Crusius, Johann.

Hüffelsheim
Dorweiler, Karl. Fölsen
Egcrt , Johann. Oestrich
Gerlach. Johann . Boden
Keiner, Ernst. Idstein
Koch, Karl. Wohlroth
Mahr, Peter . Obersain
Pitton, Anna. Höhnt
Ritzheim, Dorothea.

Nackenheim
Stehling, Apolouia. Kastei
Schuvan, Betty. Main*
Spiess, Charlotte.Ernsthansen
Wirbelauer, Wilhelm.

Laugenbach
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IVa-proc. Hypothekenfonnk -Obiigationeii.

In einem Artilcel des „D. Oekon.“, dessen Herausgeber be¬
kanntlich mehreren Hypotheken-Instituten nahesteht, finden sich
die nachstehenden Ausführungen : Die Course der 4-procentigen
Hypotheken-Pfandbriefe sind unter den Nennwerth herab¬
gesunken; durch Begebung derselben erwachsen den Banken
bereits Verluste von mehreren Procent, und dabei stockt der
Verkauf, grössere Summen kann heute keine Bank mehr unter¬
bringen. Der Vertrieb 4-proc. Pfandbriefe ist auch für die
Banken selbst nicht ohne Bedenken, denn diese Papiere sitzen
weniger fest, als die ältesten Emissionen, auf denen ein höherer
Coursverlust ruht, der die Besitzer vom Verkauf abschreckt, so
lange sie sich anderweit zu helfen wissen. Wer sich heute
bereden lässt, 4-proc. Hypotheken - Pfandbriefe zu kaufen,
wirft dieselben wieder auf den Markt, wenn ihm in den
nächsten Tagen Obligationen einer grossen , gut fun-
dirten Industriegesellschaft mit 5 pCt. Zinsen und 5 pCt.
Amortisationszuschlag nur wenig über pari ungebeten werden.
Wenn das Deutsche Reich 4 - pioo. Papiere unter pari ausgiebt,
so können die Hypothekenbanken bei diesem Zinssätze nicht
stehen bleiben. Unter diesen Umständen erscheint es für die
Hypothekenbanken geboten, zur Ausgabe höher verzinslicher
Pfandbriefe überzugehen, und da das deutsche Kapitalisten¬
publikum nur an ganze und halbe Procente gewöhnt ist, so kann
nur ein Zinssatz von 4f/r pCt. in Präge kommen. Pfandbriefe mit
diesem Zinefuss könnten mit einem geringen Agio verkauft werden,
denn feinste Hypotheken sind heute für 43/4 bis 5 pCt. Zinsen und
2‘/a bis 3 pCt. Provision in Massen zu haben. Reichliche Deckung
ist also bei Vermeidung des ominösen Disagios zu haben, und das
solide Kapitalistenpubiikum hat unter den heutigen Verhältnissen
ein Rocht auf 4‘0 pCt. Zinsen. Dies sind den Banken selbst¬
verständlich bekannte Dinge, und wenn wir dieselben hier zur
Spruche bringen, so geschieht es, weil wir die Beobachtung ge¬
macht haben, dass die Banken sich durchweg scheuen, mit dem
4'/i-proc. Zinsfuss den Anfang zu machen. Keine will die erste
sein, alle warten darauf, dass eine andere Bank mit 41/j pCt.
vorangehe; dann ist man bereit, zu folgen, weil man dann sagen
kann, man sei durch die Konkurrenz der 4' /2-proc. Pfandbriefe
einer andern Bank dazu gezwungen! Als ob die Hypotheken¬
banken die Pflicht hätten, den Grundbesitzern unter allen Um¬
ständen nur billiges Geld zu verschaffen! Nein, sie haben
sich den allgemeinen Verhältnissen anzupassen, und wenn die
Kapitalisten kein Geld für 4 pCt. hergeben wollen, so muss man
eben mehr bezahlen. Die Grundbesitzer ihrerseits sind ja froh,
wenn sic zu 5 pCt. Kapital erhalten können, und da liegt es
sicher nicht im Beruf der Banken, den Kapitalisten 4Vj  pCt . zu
versagen. Es ist daher keineswegs ein Odium für eine Hypotheken¬
bank, wenn sie mit der Ausgabe 4'/z-proc. Pfandbriefe den An¬
fang macht, im Gegentheil, sic trägt dadurch den Zeitverhältnissen
verständnis8vollRechnung. Der Beruf der Hypothekenbanken
erschöpft sich doch nicht mit 4 pCt. Pfandbriefzins. — Der oben
gebrachte Artikel des „D. Oekon.“ findet aus den Kreisen
des Hypothekengeschäfts Widerspruch in einer an die „B. B.-Z.“
gerichteten Zuschrift. Darin heisst es: Es wird behauptet,
dass feinste Hypotheken heute mit 4s/4 bis 5 pCt. Zinsen
und 2l/->bis 8 pCt. Provision in Massen zu haben sind. Hierauf
gestützt wird den Hypothekenbanken die Ausgabe 4'/a-proe.
Hypothekon-Pfandbriefe empfohlen. Es muss in Abrede gestellt
werden, dass „feinste“ erststcllige Hypotheken unter den vor-
bezeichliefen Bedingungen ungebeten sind. Für wirklich feine
erätst eilige Hypotheken waren gerade in der letzten Zeit ausser¬
ordentlich grosse Summen angeboten. Die Börsenverhältnisse

haben weite Kreise von Kapitalisten veranlasst, Werthpapiere
zu verkaufen und Gold in Hypotheken anzulegen. Diese
Kapitalien haben mit 4 bis 4‘;4 pCt. Anlagen gesucht
und gefunden. Die Hypothekenbanken müssen natur-
gemäss, auch besonders in Rücksicht auf die gegenwärtige
Lage des Pfandbriefmarktes, etwas tlieurer sein und können dies
auch, weil bei aller Vorsicht und Sicherheit ihre Beleihungs¬
grenzen etwas weiter gehen dürfen, aber sie haben in den ersten
Monaten dieses Jahres nur 41/* bis 4'/a pCt. und später 4'/s bis
4V« pCt. Zinsen erreichen können. Auch an Abschlussprovisionen
dürften von den meisten Banken kaum mehr als 2 pCt. gefordert
worden sein. Daneben haben solide Hypothekenbanken fällig
werdende Hypotheken, solche, deren guten Werth sie in jahre¬
langer Verbindung kennen gelernt haben, zu noch günstigeren
Bedingungen prolongirt. Bedingungen aber, wie sie der qu. Artikel
bezeichnet, dürften für wirklich gute erststellige Hypotheken
innerhalb berechtigter Beleihungsgrenzen und von guten Besitzern,
zur Zeit wenigstens nicht gewährt werden. In einer Zeit aber
wie der heutigen sollte man die unsolide Bauthätigkeit,
vielleicht nur um eigene Terrains oder solche von nahestehenden
vortheilhaft zu verwertlien, nicht unterstützen. Der 4-procentigc
Hypotheken-Pfandbrief-Typus ist heute noch ein durchaus be¬
rechtigter, und wenn von mancher Seite nicht der Absatz durch
das Angebot übermässiger Vergütungen gestört und geschädigt
würde, dann wäre der Absatz jedenfalls ein befriedigenderer.
Dass solide Banken nach Lage der gegenwärtigen Verhältnisse
zur Ausgabe von 4‘/2-proecntigen Hypotheken-Pfnndbriefen
schreiten werden, möchten wir bezweifeln. — Der Absatz an
4-procentigen Hypothekeu-Obligationen, obwohl ihr Cours für
die meisten Kategorieen unter Pari zurückgegangen ist, lässt
doch viel zu wünschen übrig, und das wird vielleicht in noch
höherem Muss der Fall sein, bemerkt die „Frankf . Ztg.“, wenn
erst wieder 4-procentige Staatsanleihen in Wettbewerb treten.

nividendeii -Scliiitziiiigen nn «1er llreidencr
Ettirse , Aus Dresden werden folgende Dividenden -Schntzungen
für Aktien solcher Gesellschaften, deren Geschäftsjahr am
30. September er. abläuft, mitgetheilt, welche wir unter dom
üblichen Vorbehalt wiedergeben. Man taxirt in dortigen Börsen¬
kreisen (Alles in Procenten): „Corona, Fahrradwerke und Metall¬
industrie A.-G. zu Brandenburg a. Havel“ 3—4 (im Vorjahre 4).
„Express-Fahrradwerke (Goldschmidt)“ 0 (0). „Maschinen- und
Werkzeugfabrik vorm. August Pappen, Dessau“ ca. 0 (10).
„Wagenbauanstalt und Waggonfabrik für elektrische Bahnen
W. C. F. Busch in Hamburg“ ca. 9 (9). „Radebeuler Guss- und
Emaillirwerke vorm. Gebr. Grüner“ mindestens wieder 7'/*.
„Bautzener Brauerei und Mälzerei“ ca. 5'/t (5 '/»). „Brauerei
zum Feldschlösschen in Dresden“ 7 (7). „Braunschweiger
Nationalbrauerei (Jürgens)“ 8 (6). „Erste Kulmbacher Export¬
bierbrauerei in Dresden“ 30 (30). „Gambrinus - Brauerei,
Dresden“ 8 (8), desgleichen Genussscheine 25 Mk. pro Stück
(25 Mk.). „Vereinsbrauerei zu Greiz“ nicht ganz die vor¬
jährige Höhe. „Hahnenbräu zu Schiltigheim-Strassburg (Elsnss)“
ungefähr die Höhe der vorjährigen 5 pCt. „Harburger Aktien¬
brauerei“ 8 bis 9 (970. „Hofbrauhaus Dresden“: Vorzugs¬
aktien I 10, Vorzugsaktien II 9 bis 10. „Kieler Brauerei „Zur
Eiche“ voraussichtlich wieder 12. „Bayrische Brauerei zu Lichten-
fels in Bayern“ wieder 10. „Mainzer Brauerei Schöfferhof-
Dreikönigshof“ 14 (wie für das Vorjahr). „Mittelrheinische
Brauereigesellschaft Koblenz“ mindestens wieder 3. „Kieler
Schlossbrauerei“ 8. „Kulmbacher Exportbrauerei Mönchshof“
mindestens wieder 10 (wie seit Jahren ). „Societätsbrauerei

„Zum Waldschlösschen“ in Dresden“ wieder 20; die jungen
Aktien sind nur auf ein Vierteljahr dividendenberechtigt. Die
„Thüringer Exportbierbrauerei zu Neustadt a. Orla“, welche
durch die Unterschlagungen des früheren Direktors geschädigt
worden ist, kann keine Dividende vertheilen; für das Vorjahr
kamen noch 37 pCt. zur Auszahlung. „Dresdener Malzfabrik
vorm. König“ ca. 4 (6).

Urttlit mich Kusslacid . Die russische Regierung hat
den Einfuhrzoll für Draht und Drahtwaaren um 10 pCt. erhöht.
Diese Zollerhöhung trifft aber die aus Deutschland eingeführten
Waaren infolge des Handelsvertrages nicht. Jetzt ist, so schreibt
der „Ru8S. D. B.“, Gelegenheit für die deutschen Draht- und
Drahtwaaren -Fabrikanten gegeben, den russischen Markt zu
gewinnen.

Scli an tun g - Ilcrgbn «■{gesell sei,a ft . Dem der General¬
versammlung vorgelegten Geschäftsbericht über das erste, die
Zeit vom 10. Oktober 1899 bis 31. März 1900 umfassende Geschäfts¬
jahr entnehmen wir die folgenden Angaben: „Die unter Benutzung
dos vorhandenen Materials von den Bergingenieuren der Gesell¬
schaft vorgenommenen Untersuchungen sind so weit gediehen,
dass wir über die wichtigsten Mineral Vorkommen innerhalb der
der Gesellschaft an der Strecke der „Schantung-Eisenbahn“
gehörigen 30 Li-Zone generelle, ihre Lage und Begrenzung ver¬
anschaulichende Angaben und kartographische Aufnahmen theils
bereits besitzen. Durch diese allgemeine Untersuchung sind, ab¬
gesehen von einigen grösseren Eisenerzlagern, innerhalb unseres
Konzessionsgebietesfünf grössere Steinkohlenreviere nachgewiesen
worden, von denen drei in die Zone längs - der im Bau be¬
griffenen Bahn von Tsingtau nach Tsinanfu und zwei in den süd¬
lichen Th eil der Provinz fallen. Die Hauptarbeit unseres Unter¬
nehmens ist zur Zeit darauf gerichtet, auf dem dem Meere zu¬
nächst liegenden Kohlenrevier, demjenigen südlich von
Weihsien, dem Endpunkte der zuerst dem Betrieb zu über¬
gebenden Bahnstrecke Tsingtau-Weihsien, das Vorhandensein
von Kohlenflötzen zu ermitteln, welche einen der europäischen
Technik entsprechenden Tiefbau ermöglichen. Zu diesem Zweck
sind im Revier von Weihsien eine grössere Anzahl von Bohr¬
löchern, sowie mehrere Versuchsschächteniedergebracht worden,
durch welche an verschiedenen Stellen Flötze von abbauwürdiger
Mächtigkeit nachgewiesen wurden. Insbesondere sind durch
eines dieser Bohrlöcher Flötze von 1, 1 und 1,80 Meter in Tiefen
von 160, 163 und 166 Meter und durch ein anderes Bohrloch ein
Flötz von 4,94 Meter in 78 Meter Tiefe durchbohrt worden. Unsere
Bergingenieure waren bis in die Mitte dos Jahres damit beschäftigt,
die Ausdehnung und Lage dieser Flötze durch weitere Bohrungen
von verschiedenen Stellen näher festzustellen, wobei die an¬
scheinend nicht unerheblichen Verwerfungen dcsGebirgs mancherlei
Schwierigkeiten verursachten. Ende Juni 1900 sind auch diese
Arbeiten unterbrochen worden, da sich unser gesummtes Borg-
werkspersonal duich Unruhen im Innern der Provinz genöthigt
sab, sich in das deutsche Schutzgebiet zurückzuziehen. Sobald
die Sachlage es gestattet, werden die Untersuchungsarbeitenauf
dem Weihsien-Revier nachdrücklich wieder ausgenommen werden,
zu welchem Zweck noch einige Bohrapparate sich auf dem
Wege nach Schantuug befinden. Die Analysen, denen sowohl
die auf dem Weihsien-Revier geförderten Bohrkerne, als auch
Kohlen aus chinesischen Gruben dieses Reviers und des Poschan-
thaies hier unterzogen worden sind, berechtigen zu der Hoffnung,
dass die Steinkohlenlager der Provinz Schantuug für Hausbrand,
für Kesselfeuerung und sonstige industrielle Zwecke ausreichendes
Material enthalten.“ Die Bilanz weisst bei einem eingezahlten
Grundkapital von drei Millionen Mark Bankguthaben in Höhe
1,592,242 Mk. auf.

Donnerstag , den 4. Oktober er.,
trab ben folgenden Top, Morgens 87 » und
Nachmittags 27» Nt»r anfaugead.

der Co »curs -Nachfas ;-Verstkigerung , im Ans-
trngc des Herrn Nechtsauwall« » r . <»« ««« »'1,
hier, im Aurtionssaale

3. AdolMruße3.
Znm StuSgcbot kommenn. Sl. r

Coinplcfre Betten, Waschkommodenm. Nochf-
tijdje, Hoiibfnchhalicr, 1 3-lheil. Spicgel-
schrank, Kleiber-, Weißzeug- und Porzellan-
schränke, Kommode», Consolc», Salon-
gnrnilnre», Ottomane», Chaiselongue«,
Oida» mit Sessel, ein*. Sessel, Ecksopha,
Canopcs, mal, Saloneinrichlttng (Pnink-
schrank.Schreibttich, Sophatischu.Paravent ),
1 Pianino , Buffet«, Tische, Stühle , Wand¬
bretter. Reale, EtagLren, Flnrtoilette,
Bambn«-Möbel, Blumenständer, Verticow«
in schwarz, schwarze« Salonschränkchcn,
Lüstcnhnube, Salonspicgel mit und ohne
Trnmeaux, Sopha-, Vcnetianer-, Psciler-
und andere Spiegel, Herrn- und Damen-
schrcibfisch, Teppiche, Lauser) Vorlagen,
Vorhänge, Portiere », Schreiblischsessel,
Negnlnfor, Pendnle«».sonst.Uhren, Schinuck-
n. Nippsacheu, Badewanne mit Ofen. einz.
knpf. Badeofen, Koffer, Schließkörde, Trude,
Waschgornilnren, Oelgcniälde, andere Bilder,
Gla«, Porzellan, worunter coinpl. Eß- und
Kastccserpice, Krystall, Silbersache», al«:
Terrinen, Sauciere», Plaltcn , rund u. oval,
Kaffee-, Thec- »nd Milchkannen, Huillier«,
Dameiigarberobe, Leibwäsche, Tisch- und
Bettzeug, Federbetten, Kissen, Steltteiter»,
Bücher, Fahrräder für Damen, Hänge- u.
Stehlampen, Gaslüsfre, Gesinde-Möbel,
Veranden- ». Garfenwvbkl, Barren , Hunde¬
hütte, Fliegen- und eis. Flasd)enschrauk,
Kücheninöbel, Kuchen- und Kochgeschirr,
svlvic sonst Erdenklid,es. F218

Willi . .Klotz,
_A uktionator u . Taxator.

ia Spciscklirtosselil
per Ceniner Mk. 2,10 ab Waggon.

Helcnensfraße2. A. WcIimhI . Telefon No. 2430.
«lumenstrasfe7 seines Taselovst, Aepsel

und Birne», zu verkaufen. 13o05

Gemälde-Anction
Webergasse5, Ecke der Spiegelgasse.

Ilde Donnerstag, I. Oktober,
Vormittag ^ von II I Uhr,

versteigere ich eine Anzahl wertlivoller Oeimilde

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . F454

Ferdinand Küpper,
_ WeBierffa & se 5. _

Wolmiiiig ’swcclisel.
Habe meine Wohnung nebst Baubnreau . von Kaiser-

Friedrich -Ring 83 nach meinem Neubau

Walluferstrasse6
verlegt.

Telephon-Anschluss No. 203.
Ph . Maurer,

_ Architekt » »ul ISaminterwrlamer . 13403
PV “ Gut erhaltene Apfetwein -Mssrr zu I Schöne Honigvirnen per Pfd . 5 Pf . zu

perkausen Hartingstraße 13. 129591 habe» Wcbergasse 46, Seitenbau Part . 13493

Ncuuiahl
zur Huudtlskammer.

Wir machen unsere Milglieder auf die
Wahl zur Handelskammer
Donnerstag , de« 4 . Okt.,

Bormittags 11 Uhr,
im

Wahlsaal des Rathhanses
aufmerksam und bitten um rege Bctheiligung.

Der Vorstand des F400
Vereins selbstständiger Kanslente.

Gesdiiifts-Verlegiiiig.
Meinen werthen Kunden, sowie einem

titl . Publikum hierdurch die ergebene
Mittbeilung, dass ich mein

Hutlager
nebst Hut -Kciiarntnr -Werkiitätte
von liahnltofstrasse 10  nach

I Gr.Borgstrasse 10
verlegt habe.

A. K. Hehner,
_ Hut mach er. _

Meine Pension habe ich von <Lr. rvnrg»
straff« » noch

Abcggstratze3
verlegt.

Frau F . Jaskewitz.
Wohne vom 1. Oktober ab 13105

Hermanustratze 20.
Frau Schneider,

Hebamme«
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Schreibmaschinen,
Farbbänder, Kohlpapiere, Papiere und sämmtliche
Zubehör - Artikel. Arbeite »» und Verviel¬
fältigungen , sowie stenograph. Uebertragungen
prompt und billigst . 18480
Univcrsal-Ucbcrsctzungs- u. Schreibmasch.-Jnstitut,

14. Röderstraßc 14, 1._
Wollen Sie Hühneraugen oder harte Ha»!

schnello. gänzlich gefahrlos entfernen, so kaufen
Sie für 60 Pf. » ici -rnaa » s Hühneraugen»
bürste nebst Gebranchsanweisnng.

Zu haben in Wiesbaden bei den Herren:
A . Stoss,  Taunusstrabe 2.
M . «Sürth , Spiegelgasse 1.
Carl « iiaither , Webcrgasse 24.
Emil Hiimpr , Saalgasse 18.
Ang -ust Blum Yiiclii . . Kl, Bnrgstr.5.
M. liiiufimiun , Langgassc 29.
Ei. Schild , Langgasse 3.
Joseph Viedler . Mauritinsstraße 9a.
Joseph Uichnunnii , Wcllritzstraße1

und Theater-Colonnade 44._ 13496
Bäder -Liefermrg.

Meine Wohnung befindet sich jetzt
Bismarck -Ring SS, 8 rechts,

und bitte ich Bestellungen für Bäder ins HauS
dahin gelangen zu lassen.

Ludwig Bum , norm, L . Scheidt,
Bädcr -Lieserant. _

Turn-Gesellschaft,
41 . Wettritzstratze 41.

Empfehle helles und dunkles
Bier der Brauereigesellschaft
Germania , sowie einen
guten Mittagstisch von 60 Pf.
und höher, sowie warme und
kalte Speisen zu jeder Tageszeit.

Achtungsvoll

Peter Seid,
_ Restaurateur. _

„Zum Storchnest 64,
Ecke der Kirch und Schulgaffe.

Heute Abend:

Ichcihloêmit Snucituaut,
sowie Hasenpfeffer.

Heute Abend»

SMsau.
auch «ntzer de,«» Hause , empfiehlt

J . GerteHlieyer,
Restaura, »t „ Zum Pfau"

Sch . Kochbirne », p. Pfd . 5 Pf . Langgassc 5.

Schöner Jagdhund billig zu verkaufen.
M. Nigboiir , Röderstraßc 32.

SiiM Zu verk. ein guter Brüst . Salon-
lepptch (dünke Grundfarbe) 8V Mk,, sowie eine
-iosthaarmattatze 40 Mk. Näh. Luisenplatz3, 3,
von 9 - 3 Uhr. _ _

Ein Bett , Bügel -Tische , BÜgelofeu,
Reale , Stchleiter , Hängelampe b. zu verk.
Näh. Sedanplatz 3, Lade»._

Spiegelschrank , 2 hohe pol . Betten,
Bcrticow , Kameltaschen -Sopha , 1 Büffet,
zweith . Kleidcrschrank, Canape , Kommode,
ovaler Goldspiegel , Kasse,»schrank, Sopha-
u . viereckiger Tisch, eint ». Kteiderschrank,
Chiffon, »iöre , Stühle , Regulator, »hr,Küch.-
Schrank, Anrichte , Zuglampe , Flnrspiegel,
Küchentisch, Bilder , Koffer, Reisekörbe u.
noch Mehreres wegen Platzmangel billig
zu verkauseu 13487
48. Albrechtftratze 4«,
_ Parterre -Wohnung. _

Can., r. Pl ., 4ü Mk. Sccrobcnstr, 4, P . 18501
Ein Stktenschrank, einfach. Schreibtisch,

ovaler Tisch, ein Sopha , zwei Teste», ein
Herrn-Schreibbüreau , Wanduhr billig zu
verkaufen Albrechtstraste 46 ,0 ~' °13512

E. otx Dich 11 Mk., r. Kindcrw.. e. 2 Mtr . l.
Pordangsgall. sehr bill. zu verk, Nönierbcrg 16, P.

Ein gröberer gußeiserner Blnmen-
tisch und 25 Lveinslasche»» billig zu verkaufen
Taunnsstraße 49, 3 l,_

Gebr. miltcigr. Amerikaner Ofen für 20 Mk.
zu verkaufen Phitippsbergstr. 45, Part , r ._

Mehrere eis. Offen zu verk. Frankeustr. 5. 1 >.
Kleinerer eiserner Ofen »nit Kochring

zu »>erk. Drudenstr . 4 , Part , rechts. 13507

Billig zu verkaufen:
ei» Porzellau -Ofcn (aus 3 Thcilen bestehend),
ein ar. doppelseitiges Stehpult , div . Etnmach-
töpfe , ein Fernrohr , ein Feldstecher. Näh.
Kl. Burgstraße2, 1. St._ 13497

Gute frisch geleerte Weinfässer , ganze und
Halbstück, zu verkaufen. 12279
_ Schmidt , Emserstraße 71, 1.

Weinfäffer , frisch geleert, 7>», '/.-St .,
Oxhoste, Südwein - u . Cognaefäffer in allen
Größen zn verkaufen bei l *h . iicustcr,
AlbrechMraße 32._12371

Mehrere frisch geleerte
Halbst«et- und Stiichässcr
zu verkaufen Dotzheimerftraffe 4» . 13417

und Bütten.
wriM) geleerte Weinfässerv. 20 bis 1200 Liter,

ovale Fässer von 760 Liter, Halbstück- und Stück-
'aßbütteu zn verkaufen. 10980
' laschen- und Faßhaudlung Helene, »str. 1.

Weinfäffer, auch Halbst., zu vk. Luiseiistr. 43.
Billig zu verkaufen:

Schieferdach, Dachkeudel. Haus- u. Stubenthürcn,
Fenster mit Jalonsieläden, eine 3 Stockwerk hohe
Eichen-Treppe (0^)8 breit), eiserner Ballon , 1 Erker
mit Spiegelscheibe, Rollladen u. Ladcnthüre, Mett¬
lacher Platten , transport . Herde, mehrere Regnlir-
Millöfc», Latten, Bretter. Fußböden, Balken, Dach¬
sparren, Wand- n. Brennholz u. ein Backofen ans
Abbruch. Näh. bei Värber , Fcldstr.26,
oder vom 8. Oktober ab an der 13319
_Abdruchstellc

Mantelofen- u. Feldbrand,
m. guter Abfahrt, ab Fabrik

oder auch franco Baustelle, zn verkauseu. 12346
VW. A.  Schmidt , Moritzstraße 28.

Die besten Preise zahlt Frau Blrachmann,
Giabenstr. 9, für getragene Herren- n. Damen-
Kleider, Gold- und Silbersachen, Möbel, Betten,
Waffen, Jnstrnm ., Uniform. Best, k. i. H. 11803

8. Rosenau, Mctzgcrgaffe 13,
kauft zn hohen Preisen:
Getrag . Herren - u. Damen-
ßlleider , Uniformen , Gold-
u. Silberfachen , BriKanten,
Alterthümer , Oelgeumwe,
Möbel , sowie ganze Nach¬
lässe gegen sofort . Kasse. Ei

Ich kaufe fortwährend und bezahle gut
getr . Herren - u »rd Damcn -Kleider , Möbel,
Betten , g. Nachläffe und LÜohnnngs -Ein-
richtuuge « , Waffen , Justruuieute , Gold - u.
Silbersache » u . s. w. A . B . k. i . H. 11804

Jacob Dirnclimiinn , Mctzgcrgaffc 2.

Elise Barmann,MctMlg.21,
kauft getragene Kleider und Schuhe , Möbel,
Gold und Silber u. bezahlt die höchsten Preise.
Ans Bestellungk. ins Haus._

Frau Ssuulel , Goldg.10,
kauft: Getragene Herren - u . Dameu -Kleidcr,
Uitiformen , Schuhwerk, Möbel , Betten»
Pfandscheine , Gold , Silber re. u. zah lt gut.

Auf Bestell, komme in's Haus. 11727

A. Geizhals, Mctzgergaffe 25,
kauft fortwährend getr . Kleider , 'Schnhwcrk,
Möbel, Betten, Gold u. Silber . A. Best, k. i. H.

Für ausrangirte Herrc»,- u.
Damcnklckoer « , dgl . zahlt

stets lim besten Preis Hellinnndstraße 21. Hies.
Bitte  Postkarte. _

/Tkü ' istino , k Herren - und Damrn-
TtUirWrll , Kleider kauft

j » >i» s Roscnfeid . Mctzgergaffe 37.
Auf Bestellung komme pünktlichst.

Ich zahle
stets einen anständigen Preis bei sofortiger Cnife
für einzelne Möbelstücke , Betten , ganze Woh-
nuttgs -Einrichtnnge », , Nachläffe, Waaren-
lager rc. Bestellungen hier u. auswärts werden
pünktl. besorgt. Uebernehmc Versteigcrnngeii. 11725
A.Bsinemer, Mrcchtftr. 24.

Gebrarrckte Möbel
aller Art, Teppiche , Küchcnsachen sokort zu
kausen gesucht Hellmundstraße 2!>, Vdh . P.
Knochen, Lumpen , Eisen,

Zinn , Zink, Blei , Kupfer «ltd Messing
werden zu den höchsten Preisen angckauft

28 . Michelsberg 28 ._
Kastzenschrimk,

diverse Möbelstücke zu kaufen gesucht. Off. »nt.
11. « , «il «» bitte i. Tagbl .-Verl. iiiederznl. 10066

Zu kmisttl gesucht:fV .Ä
Ladenspicgel , gr. cifentes Rasenschild , schöne,
circa 3 Mtr . große Theke, Gas -Bügel - n . Koch-
cinrichtnng . Näh, im Tngbi.-Verlag. 13278

Gebr. Gasofen zn kaufen gekucht. Offerten
nach Golbgassc5, im Tndiladen

Eine Eiskiste gesucht. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 13474

Kelterobft,
prima Qualität , wird ongckanst Ablerstraßc 28.

Dmenpferd,
complet geritten , lammsro »»»»», mit guter
Figur , wenn möglich auch gefahrcu , wird
zn kaufe» gesucht. Off. «» >« K. « . 15 -ft
an den Tagt »!.-Bering.

ImnroftiUer» ?n neiltnnfen.

Zn verkaufen 7567
die Villen Dambachthal 89 , 4l und 43
mit hochfeiner Ausstattung, bequemer Em-
richlung, großen Gärten, schönster Lage an
den Dambachthalanlagen.. Näh. beim Besitzer
Max Elartmnnn , SchÜtztttstraße 10»

Etagenhaus, SLLL 7-'.
Unteniehmnugen halber bill. zu verkauseu. Näh.
Theodorenstraße2. 10990

Billa Nersbergstr. 13,
hochherrschaftlich 15 Zimmer enthaltend, Bäder,
elektrisches Licht, mit reicht. Zubehör und schönem
Garten preiswerth zu verkanfeu oder zu ver-
miethen. Näh. Stiststraßc 24, 1. Et . 12956

Für Private , Rentner , Geschäfts leute  jeder
Branche gĉ T* und Specnlautcii"^ 3} bietet
sich Gelegenheit, Objecte nach Wunsch zu er¬
werben und unter günstigste» Bedingungen. Näb.
durch die Jmmobilien-Ägentnr von 13171

V.  Warner , Hartingstraße 5.

8W" Meine in der
Weinbergftr. ganz
neu erbauten Billen
(Doppel-Villen), feine Lage, enthaltend je
6 Zimmer, 2 Frontspitzen und 3 Mansarden-
Zimnier und Bad (hochherrschaftlich), per
sofort preisiverth zu verkanfeu oder zu
vermieihen. 9046

DziL ' L brauner,
Stiftstraße 24, 1. Et.

Zu verkaufen&.1ÄÄ
zum Allcinbewohnc», mit compl. Stall für zwei
Pferde n. großem Obstgarten. Das Besttzthum
kann sofort bezogen werden . Zuschr. erbitte
unter 1' . b » an den Tagbl.-Verlag.

Eine yochherrschastl.»hochcomfortable neue
^-Billa z. Slileinbew ., ei» wirklich vor¬

nehmes Haus , worin Sllles nur auf das
Beste uud Solideste ausgeführt , mit
10 Wohn - »». reicht. Rcbcnr ., Central - u.
Gasheizung »elektr. Licht,c . rc. , ans erster
Hand vom Erb. zu verk. Gef . Off. « .

a. ,s » « . d. Tagbl . -Berl . 13035
Schönes rentables Etagenhaus in d. vorderen

Kapellenstr., wovon 2 Etagen ä 6 Ziuimer schon
möblirt verniiethet sind, als Fremdenpension, ist
lvegen Abceise nach Amerika unter sehr giinstige»
Verhältuisseu zu verkaufen. Näh. bei 12881

E°. II 5ic U. Bahn hot ^ 20.

Mit siirstl. Pracht n. allen Begucmlich-
keiten ausgcst. hochherrschaftl. große Villa
in derPaikstraße, groß. Gart ., große Räume,
ans erster Hand äußerst billig zu verkaufen.
Näheres Vanbüreau Saalgaffe 1. 11876

Ein f̂chü»?rs »näsffvcs 3-stöck. Hatls i,n
Centrnm d. Stadt Verhält,, , h. sehr billig
für 56,00 « Mk. mit 6000 Mk. Slnz. u.
sehr günst . Zahlnngsbed . bezügl . des
Restg. zu verk. — Für manch. Gefchäftsn «.
paffd ., z. B . für einen Sluktiouator,
Tapczirer , Metzger, Speiscwirth , Schuy-
macherartikel- Händler rc. re. — Gef.
Off. »». « . C . 4 « a. d. Tagbl .-Berl . 13111

In verkaufen Villa
ASwinenstrasse-22, der Neuzeit ent¬
sprechend ausgestattet. Hausfläehe:
230 □ - Mtr. Grundstücksfläeho:
1436 Q -Mtr. Preis : 120,000 Mk.
Besichtigung täglich, auch Sonntags,
zwischen4 und 6 Uhr. Eigenthiimer:
Ivr . In . Ilrügeliiiann in Bionm
a . Ml!»., Bachstrasse 58. 11264

1
Billa f. Sanatorium , f. Kurt., mit Garte» z» verk.

з.  aiollhopir , Adelheidstraße39, 1—4 Uhr.
Villa , Fraukfurteistraße (Anfang),?zu verkaufen.

j.  äiotlhopIT , Adelheidstraßc39, 1- 4 Uhr.
Villa, Sonncilbergeistr., w. Todesfall zu verkaufen.

49. OoUhopfr , Adelheidstraße 39, 1—4 Uhr.

Schozre Billa,
in d. reizenden Nerothal gelegen (Südseite ) ,
vi »-ä .vis den städtischen Garten-Anlagen, mit
9 hübschen und besteingerichteten Zimmern und
diversen Mansarden rc., uiug. von einem Pracht.
Garten von k»ll Ruthen— 1480 Quadratmeter
Bodeiiflächc, ist »Abreise halber für den Preis
von 78,000 Mk . zn ' verkaufen.Offerten können
nur bis 12. Oktober berücksichtigt werden und
sind Offerten erbeten unter V . « » « an den
Taabl .-Verlag.

Schönes neues Etagenhaus»
obere Nheinftraße(Südseite), wirklich sd)öue große

Wohuräume,»Etagen,mit je5 Zimmer» n. Zu¬
behör, sehr günstige Hhpothckenverhältnisse, auch
sehr gute Rentablttät vorhanden, ist zu circa
117,000 Rik. bei Anzahlung von ca. 20,000 Mk.
zn verkaufe». Offerten unt. B<\ Bf. IS « an den
Tagbl.-Berlag erbeten.

K»cl U»!k!! in stzWn ftoiuttt
(neu), mit prächtige» Einrichtungen versehen, zum
Preise von 120- und 150,000 Mk. zu verkaufe».
Begneme und vorzügliche Lage in vornehmstem
Knrvicrtel. Offerten bittet man u. Bü. »o. IIS
an den Tagbl.-Perlag zu richten.

Badehotel in Wiesbadc « .
Seltene Vletcgenheit ein solches Hotel mit eig.

Quelle käuflich zu eitverben. Der Preis ist sehr
mäßig. Eine Anzahl, von 25—30,000 Mk. kann
tv genüge». Das ganze Hotel-Jnveiitar ist im
Kaufpreise eingcschl. Alle mod. Eiuricht. sind vorh.
Rur bald.Off. k. berücksicht.werdenu. werd. Off.
и. »B . Sb. I B8 a. d. Tagbl.-Perlag erbeten.

Weinhandlnug
frcmdcu-Perkehr weithin bekannt vtnom., per sof.
billig zu verk. Da« Anwesen eiguct sich auch für
Fabrik u. kann Artikel mit 50—200 7« Gewinn
nachgewiesen werden. Anzahl. 15—20.000 Mk.
Näh, unter A.  1 ». I hanptvostlagernd. F29

Hiins itt SdiüiciiIici'ii.
Die Villa Wiksbadenerstraße 82, zum

ANcinbewohnen oder and) für zivei Familien
paffend, ist zu verkauseu, cvent. zu vermiethen.
!>!äh. auf der Bürgermeisterei in Sonnen»
berg od. Friedrichstr. 12 in Wiesbaden. 8711

Vorzügliches Rcnteuhans in der Walramstraßc
mit 7000 Mk. Aiizalstung billig z» verk. Näb.
Baubüreau Saalgaffe 1. 11783

Sehr schöne Villen -Bauplätze , die
auch Raum zur Errichtung von Stallungen
bieten, in der Parkstraße, vis-ä-vis dem
Kurpark, bill. zu verk, Näh. beim Besitzer
Architect ileltscher , Saalgasse 1. 8069

Imms -vMen f« Ititttfi» gesucht.
im südlichen Stadtth.

VLMHKUYSzUV zu kaufeng-suchk. Off.
unter SS. ».«»« hauptpostlagenid Wiesbaden.

Per1. April 1901
eine Villa, 8 Zimmer, Zubehör und Garten,

nicht zu weit vom Ccntrnm (Preis Mk. 80,000
nicht überschreitend), zu kam'en gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter „ »1. T . Vitia“
hauptpostlagerud.

CitpititUcu ;r» vrvlettsen.
Hypotheke»V .„!"1>.L'7K

lleyer Bnhberger , Sensal,
Bahnhofstraste 16. Telephon No . 524.

18- 25,000 Mk. ans gute 2 . Hhpotheke
anSzul . Offerten « . r» . » a . d. Tagbl .-
Verlag . 13034

Einige Capitalien von Wik. 3000, 5000,
8—10,000, 20—30,000 und höhere sind z. Ausl,
angemeldet he: ' 13170
C. Wagner . Immobilien-u. Hypoth.-Agentur

Hartingstraße 5.
15—20 -, anch bis 25,000 Mk. ans eine gute

2. HMoth . zn «»äff. Ziuss . ansznl . Off.
« . Mi. A.  Ii >, . d. Tagbl .-Berl . 13036Mk.

auf 2. Hypothek sofort ausziileihen.
II . Heitner , Seerobcnstraße 27.

5- 10-, auch bis 12,000 Mk. auf gut « Rach-
hffpoth. anszul . Off. « . » . 0 a . d.
Tagbl .-Berl . 13033

CupitnUs » in leihet » gesucht.
75,000 —80,000 Mk . Hypothek auf Neubau

g. Sicherung,p. Zinsz. Näh. unter <1. H . SSI
an den Tagbl.-Aerlag. 13117

40,000 Mk . aus 1. Hypoth., doppelte Sicherheit,
zu l . gesnd)I. Offerten unter II . II . tl« au
den Tagbl.-Verlag. 1.3078

12—15,000 Mk . auf pri,na 2. Hypoth . von
sehr gntflt . Geschäftsmann, ». prompt.8i„sz.ges.Gef.Off. ».I*.».«sa.d.agbl .-Berl . 13037

12,000 Mk . auf gute 1.  Hypoth. zu I. gesucht.
Off. u. 3.  Bl . SS au den TagbI,-V-rl . 13079
“— 10,000 —12,000 Mk . auf 2. Hypothek

glicht. Offerten unter W. Sl . 350 an beit
^,'agbl,-Verlag.' 13115

7000 Mk. auf gute 1. Hypoth. zu l. gesucht.
Off. u II . » . » 2 an de» Tagbl.-Verl. 13080

KM - 50—607° von 120.000 Mk., feldger. Taxe,
auf prima Objekt ohne Zwischenhändlerauf
1. Januar 1901 gesucht. Off. unter «U Bi. 355
au den Tagbl.-Verlag. 13429

3500 —5000 Mk. auf gute 2.  Hypoth. u. d.
Landesb. zu l. gesucht. Offerten unter « . » 30
an den Tagbl.-Verlag. 13077

Priuili Rcstlaisschilliig,
18,500 Mk ., zu 47- 7°, zu verk. Offerten unter

I». Ii . 353 au den Tagbl.-Verlag. 13213

50 - 60 -, auch vis 80,000 Mk. gegen prima
1. Hypoth . (8-fache Sichert », zn 47- 7° ans
ein Hochs. Object in vornehmster Lage
Wiesb . ges. Gest. Off. n . »1- Bi. SS«
a. d. Tagbl .-Berlag . 13509

50,000 Mk. an erster Stelle, 50 7° der Taxe,
beste Knrlage, gesucht. Off. unt. II . I<\ is«
an den Tagbl.-Verlag.

26,000 Mark als 2. Hypothek, direct nach der
Landcsbank, von tüchtigem Geschäftsmann ges
Off. u. A . V. « « S an de» Tagbl.-Verl. 9690

80 »» - 9GM Mk.
auf gute 2.  Hypoth . gegen Nachlaß sofort gesucht.

Off. unter II . Ii . 3 » « an den Tagbl.-Verlog
80- 40,000 Mk. gegen prima 2 . Hypoth.

zu 8 -57 - 7° ans ein hochfeines Object in
bester Lage Wiesb . ges. (Taxe >60,000 Mk.,
1. Hypoth . 75,000 Mk .) Gest. Offt . U.
Hi. it . 811  a . d. Tagbl .-Verlag . 13510

Br . nned . Alirens,
Meine Wohnung

befindet sich jetzt

Onmboldtstae?,P.
Op.  mesü . tltaiyf.

ldep|OMii| liil 2191.
Ceorg Anes *,

Justallationsgeschäst
Ttiftstr .che 13459
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WOr. Wltlm,
Wohnt jetzt Mühlaaff « v . i

WiesvaDener Tngviatt ( Morqen -A, rSgc-.be ) . «erlag : Langgafse 27 . 4 . Oktober *800.

st.
Henschhausen . Zn der vergangenen Woche

war ein unbekannter Herr aus Wiesbaden in
Bacharach und erkundigte sich uin Angehörige eines
Mannes Namens i 8oci . »tei » ans Amerika.
®15 Angehörigen desseib. bitten hierniit deng. Herrn
aus Wiesbadenw. mögt, uns doch von diesem Manne
Auskni,ft geben zu wollen. Adresse ist: Ada « ,
Höchstem in Henschhausenb. Bacharach'a. Rh.

Borziigl. Svcc>,l.-Olijcrt.
. . 3ur Erwerbg . größere » Terrains , das
L!? k.  Bebauung 4 % verzinst, werden einige
Tyeuhaber mit Einlagen von 8000 Mk . an
Md höher gefiicht, welch' letztere bypoth. sicher-
Mellt werden. Offerten unter 8 . « . iiS » im
Tagbl.-Verlag abzug eben. 12198

Zur Ausveutnng eines neue » ganz
Agcnartigen knnstgeiverbt. Fabrik .,tions-
Genres , darüber u . A . günstigste Be-
nrtheiluttg ersten Manges vortiegt , sucht
attrenommirte Fabrik eitlen Eapitalisten
mit 29 - 30,VV<» Mk. zu betheiUgen . Gute
Rente zweifellos . Gefällig « Offerten s« ü»
A.  St 188 an den Tagbt . -Berl . erb . 1348!

Waldausbentnkg in Ungarn.
4AA Gesucht stiller oder tbätiger Theilho-b-r mit
^0 Mille Einlage. Außer 5 > Berziusnng
80 Mille Gewinnauthcil st. a. Offerten unter
Ht. y . 188 an den Tagbl.-Verlaa. 13320

Tüchtiger auswärtiger Kaufmann sucht
lotzmende Agenturen,

einerlei welcher Branche, auch TranspoAver-
«chernn- en zu übernchmen. Gcfl. Offerten unt.
» . a» 8 an den Tagbl.-Verlaa. 18482

^e »̂ 0rscholiene. in geordneten Verhältnissen

. Herren,
jgfltöe eiijem über ganz Deutschland verbreiteten
Bund beitreten möchten, belieben Adressen unter
” • O , 8 . J51 an Rudolf Hesse »Frailt-
TO*t a . M . kittznsenden. (ff. e. 2471.) F138

D»̂ Gcnicht zwei Achtel Abonnement
(2. Rang, Mitte oder L.Parqnct ) im Kgl.Theater.
Offerten unter Niimmer-Angabe der Plätze «ub

Konigl . Theater . Ein Achtel 1. 8ta,lg
ider 1. Pargnet (A) gesucht. Offerten unter

S »2 an den Tagbl.-Verlag.

Plötze,
1 Zwei Achtel oder ein
l . Viertel 1. Rang. Eck-

ltittc, abzugebe » Schöne Aussicht 28, 1.
Zu verkaufet» ein Viertel Abonnement<1

„ Si. Theater ), 1. Rauggallerie , Eckplatz
»o. 40, Mttte , v. 1. Oktober bis 31. Drzbr.

mcl . Näheres Arbeitsnachiveis Nathhans , Ab-
tbeilnng für Männer.
_ - Ein Achtcl-Abounellicnt. Parqncl «k,
7. Reibe huf«, abzugebcn Rheinstraße 10, 2
(Hess. Ludw-B.1._

Börzüglichkn Mittags- mtb
besserer Herr in gutem

^U !UUlll | llJ Hanse. Gefl. Off. bitte unter
l» . 3t. SS » an de» Tagbl.-Perl . zu richten. 12625

Einige Tilge »er Woche noch
KegeZhahu zu vergehen
j« _ Walhalla.

f5 ^itfiga fSpnufoV 4
Taunusstratze 27»

Mein Vereinssälchen kann noch für einige Abende
abgegeben wer den. «S. Adler . 13468

Stenographische
Arbeiten, Niederschrift nach Diktat zu jeder Tages-
ikit,Milschinen ->Lchreivarbeiten , Abschriften
u. Berbtelfältig . Iiefert UM. 4-loetr , Stenograph,
Rodcrallce 12. Tel. 644. 13132

Bereinszimmer ans einiae
Tage noch zn besetzen. 1345b

Heinrich Hüraner,
Moritzstraße 34 , Mainzer Hof.

Etektrifthe Kliugklnnlagcn
in. Mizen Baiiten, sowie in einzeliien Etagen Uiid
Zimmern werden angelegt. Zu erfragen Oranien-
straste3, Par t, bei Schick . 7921

Dav Reuaufertige » , sowie Aufpolireu
von Möbeln , Wichse» von Pargnetbödcn
wird billig und unter Garantie ansgesührt
Voll II , es oc 'henfeJler , Schreinerei,

Atvrechtstr. 43.
werben promptreparirt , polirt und

'L wattirt . BIeichstr.20,Hth.1. 12869
Bol ., Matt , v. Möb . Wcllntzstr. 89, P . l.

Elle,woget»gaffe 8
werden Rohr - n . Strohstühle geflochten, reparirt
und polirt.  12273

Ae de Wautc fändet toel mir
verdienst

durch BSanilnrbcitcn.
Prospekt mit Muster sregen 30 Pfg.

J . Wul «Hli » ii !»en,
niiiidien Sä «,

Schillerstra .sse 28. F138

Das Neu, »» fertigen und Anfarbeileu von
Sophas , Matratzen ». s. w., sowie Tapeziren
u. tzlardinenanfntachen besorgt billigst u. reell
bei ansmclkjamsterBcLiciiiingI ried . ieh Hog,
Tapezircr it. Decoraleur, Walrainstr. 6.

lillllk.
Kchiikidkllllkidtt

werden nach Mas; gut sitzend»ach neuester Mode
angeiertigt bei »lästigen Preisen. Modcrnisiruna
wird angenommen. 12873

G.Krauter, Damenschneider,
Bletchstraße 15» , I ®t

Wiener Damen-Schneiderin
nnpf-rblt sich zur Herbst- und Wintersaison.
Aufertignng von feineren Damen- Costünicn,
Schneidcrk!c,d-rn . Blonsen, sowie Modernisirnng
bei billigster Berechnung.

Frau dalllii -ii . Nerostraße 41/43.

&eiie  11,

. - -r Weiß , nnd Bnntfticken wird prompt
und billig bcwrgt Schwalbacherstiaße7. 3 r.

Weidlich - MrLsotterr. die KteÄUtrg
Mtder ».

Agencc Internationale , Frairkfiirtmain,
sucht u. empfiehlt fürs: Lehr-Erziehungsfaeh,

Hausbeamtmnen u. gewerb. Berufe. Vacanzen-
liste gratis. (M.-No. F. 16543) F12

Chnrl , Büiigelliardt,
Grosse Bookenh. Str. 52, I.
Jushe zu eine», siebenjährigen

r Mudcheu ein Fräulein , möglichst
fraazosiich sfirechend. für Nachmittags. Selbst¬
geschriebene Offerten unter M . ui »« « an
den Tagbl.-Verlaa. 13423

Eiiic aligehende Verkäuferin (Tapisscristiil) ober
ein in»ge« (miües Mädchen, das Geschick zn
Handarbeiten hat, in die Lehre gesucht.

Hanrer . Spieaelaasse8. 13203

ßf *!9! lilAt *fl ’o Khein. Stellen-Bür., Gold-
wl MsSsJt/l y O gasse 21, im Lad ., Tel. 434,

sucht eine Herrschsrftsköchin, drei fein bürgerl.
Hächinnen , eine liafiTeehörliin ii
prima JahrossteUe, SderraehaJ 'ts -Eäjj
ini ?liehen z, sofortigen Eintritt , Khnmer-
•ntidehen für Pension, ein HiäfiTetfrl . für
hier, Alleininädch . bei hohem Lohn, sowie
eine grosse Anzahl hiicheiimäiiclien
für letztere Vermittelung frei).

Damen- ii. Kinder-Klcider tu. gut sitzend an-
gefertigtb. Fr. H » hi >, Schwalbacherstr. 10, H. P.

Für ein Geschäft in
elestmiten Damen - Artikeln
wird eine geeignete Ber-
kanserin, die gleichzeitig in
Jsuchstihrnug und Corre-
spondenz bewandert ist, sofort
gefncht. Off . unter Z>. K. IG»
an den Tagbl .-Verlag . 13420

fetne gewandte VerränfAt « mit guten
pfeblmiflett ges. Rheinstr. 37, Conditvrei. 13129

Eine Verkanferin gesucht bei 13481
, Bäcker Slinor , Bahnhosstrahe.

©m junges Mädchen mit guter Handschrift für
den Laden gesucht. 13486

Färberei Hermann , Emserstraße4.AM- Httü TarAett-
Arveiterinnen werden gesucht von 12223

C.  acies -ueherech , Wtlhelmstr. 12, 1.
§ »otk - u . Taillenarheiterm

für dauernd gesucht.
tü . hrnnter , Damenschneider,

Bleichstraste 15a, 1 St . 13370
Ardeiterinnel » ans dauernd verl.
Damenschneiderei Taunusstraßc 36.

Ducht. Kleideruiacherm gesucht Wellntzstt. 5, V. 1

Nähmädchen
ür dauernd sucht 13511

Schis -jr, Wcbergafle 1.
_ Gute Rs <k- n. Taillen -Arbeiterinnen
gesucht- 18358

^ JT“* Wilhelmstrnhe 4.

SelhststKudrge Rock - uuD
TailleK - Arbeiterirrrren «ut
Zahresstelle, soivie Rähtnädchen sofort gesucht.

Kngel - aieutlcff , Bahnhosstrastc5.
Angehende Roctärbeiternine « , sowie ein Lehr¬

mädchen gegenBergütung gesucht.
Delarpecstraste2, 1. 12768

Tücht . Rock - rr.
TailleffKrheiterinueu

sofort bei dauernder Beschäst. ges. Rheinstr. 26,Gth. Part . r.

Rock- rr. LaiUerr-
pee sof. gesucht.

kF. «Serü,,n . 13491

Lehrmädchen
uns besserer Familie gcg. sofortige Vergütung
sucht per sofort 13999

Schuhwaarenhans „ Znr Flora ",
Langgasse 9.

es.
Zweite 'Arbeiterin per sofort gesucht. 13489

1«'. ßerson , Hoflieferant,
Wilhelm straße.

Lehrm. aus guter Familie sucht
■vVi iy' lü' i,ss . Eiiduirdt , Kirchgasse,

.Zum  15. Oktober eine gnte Restanrarrt
-föchin gesucht. Näheres Wcbergasse 45, 1.

Kräftiges Kiichenmädche« gesucht Taunns-
st raste 15. . 11435

Ein kleines Mädchen wird sofort gesucht
Kl. Bnrgstraste8. 117O6
W"  Ein reinliches Mädchen gesuclst Hellmund¬
straße 46, P . l. 12070

welches kochen kann und
VW ??»0», Hausarbeit versteht, gesucht

Kirchgafie 13, Schlihgeschäft. ' 11854
Ordentlich. Mädchen sofort gesucht Scharnhorst-

straste 28, Pt . r. 12438
Ein Mädchen sof. ges. Helcncnstr. 18, P . 12486
Ein sariberes Mädchen , das kochen kann, gesucht

von I ' hii -pß, SEinnr . Bahnhosstr. 18. 12561
Dienstmädchen gesucht Albrechtstr. 16, P . 12756
Mehr. Küchenmähchett

bei hohem Lohn gesucht 12797
•“.Manu,- . c,j;. ff1,-

Allein - od . .Hazrs-
ues. Gr. Bnrgstr. 13, 2.
Vorzustcllen 2- 4 und

nach 7 Uhr Stbends. 12590

SÊT*Lehrmädchen ans anständiger
Familie gesucht. 13172

Kembwiiler Meyer.

Mädchen k. 0. Mciderm. u. Zuschn. grdt. erlernen
Kirchgasse 47. 2 l. 11806

Ein tüchtiges Mädchen
sür Hansarbeil, jnng -S Mädchen , w. koche»
erl. will, g. Vergüt, gesucht Hellniiindstraste 54.

Perfccte jung. Köchln für Hotel-Pensro» gesucht.
Näh. im Tagbt.-Verlag. 1Z4S2

t nShälterinnen SLHotels, Nestaiuaiits, Pcnsionen und Herr-
tshänser, Kaffee- und Beiköchiiineu, Büffct-

und Servierfränlein, Zimmernlädche» sür Hotels
u. Pensionen, bessere Stuben- u. Kindermädchen,
über zwanzig adrette Alleinniädchen. Kochiehr-
fräuleui, Hausmädchen, Verkäuferinf. Metzgerei,
einfache Fräulein zur Stütze n. tüchtige Küche,1-
niädchcn sucht Hörner ’» erstes Central»
Büre ., » (Bür . 1. Ranges ), Manritins.
stratze 4, 1. Et. Telephon 871.

Ti ' iBiav ^Ki Stellen -Bürean , Ellen«
» bogengaffe 14, 1, snäst

mehrere Herrschaftskochmnen von 20 bis 45 Mk.,
Alleinmlibch., 18—25 Mk., HanSmädch., Zimmer-
Mädchen für Hotel» u. Pens, auf sof. od. später.

En » einfaches kräfligcs Mädchen sür Haus¬
arbeit gesucht MauritiiiMraße 10,1 . St . 18014

Ei» junges Mädchen v. Lnnde f. leichte Haus¬
arbeit gesucht Friedrichstraße8, 1. 12957

E. Dienstnlädchen ges. Fricdrichstr. 50, P . 13095
( &i » e» kräftiges Mädchen von außerhalb
^ . »1 gesucht Dotzheimerstc. 76, Part . 13107
Gesucht ans sofort ein sauberes ehrliches

Mäb.steu zu zwei Damen. Dass. Nil,st Küche u.
Haus«rl>eit berstet,en. Hoher Lohn. Zn spr. v.
1. Oktober ab Eniserstraste 21, 2. Et. r., 10—12
Vormittags. 18238

Tücht. Mädchen ges. Westeiidstraße3, P. 13140
Ein tücht . Mädchen ges. Llücherstr. 24, P . 13242
Ein fleist. Mädchen ges. Rheinstr. 81, Bäck. 13232
Hausrnädche« ges. Kirchgasse7, Laden. 13267
Ein br. fl. MäSch . ges. Gr . Bnrgstr. 7,1  r . 13271
I». Schwenke , Deutscher Kellner - Bund

(Ritter ’* Bttrean , gegr . 15571) , Weber-
Sasse 15, 2, sucht weiblicher' Privat - und
Hotelpersonal.

für ein hiesiges erste« Geschäft
^0. ein junges Mädchen , welch.-s

der französischen Sprache mächtiq ist. Branche-
Keiintttiffe sticht ersordertch. Rah. im Tagbl.-

. 13341
E. eins. Madch. ges. Schtvalbacherstr.39, H. 13367
Ein junges eiiisachcs Mädchen für Hansarbci!

auf sofort ges. H-lttnuudstr. 48, 1 I . 13374
Gesucht ein tüchtiges Mädchen , welches kocht und

Hausarbeit vcrst. Näh. Ndelheidstraste 12, P.
Ein tüchtiges williges Mädchen für Haus-

n. Küchenarbcit(nicht kochen) gegen guten Lohn
gesucht Deiaspeestraste1, Part , recht«. 13302

Besseres äSf" 0t,lld,t 2Billt=
Ein junges Mädchen , welches kochen kann,

stndet Stelle Metzgerg»ffe 26.
Mädchen für bürgerlichem Haushalt sofort gesucht

Schwalbacherstiaste 71.
Ein junges Mädchen zu eine « , Kinde

gesucht Metzzergaffe 37.
Sofort ein ordentliches Mädchen gegen hoben

Lohn gesucht Sedanplatz 1, 3 r.
rdMettz « wrläzes bürgerl . kochcr«rann und Hansarbeil

verrichtet, fof . gef. Koffingstratze IN. 13359
Mädchett gesucht Hclenenstr. 27, Ptetzgcrl. 13125
Zwei Mädchen für Küchen- und Hausarbeit auf

gleich gesucht.
Mainzer Bierhallc , Mnileigasse 4.

Ein braves reinliches Mädchen in kleine herrsch.
Familie für Hausarbeit n. Küche zum 15. Okl.
gesucht Gocthestraße6, 3.

Braves Mädchen ges. Schwalbacherstr. 55, Part.Ein Mädchen.
das Hausarbeit versteht und etivas nähen kann,

für sofort gesucht Adelheidstraße 60, Part.
KDWMi»» Dienstukädchen für sofort gesucht

J *®! ? Lttisenslraste 43, 3 links.
Für jungen Haushait nach Bonn wird sür gleich

oder Mitte Oklober ein gut empfohlenes
stesucht, da« d. sein bllrger-

E» 0- % 4L liche Küche durchaus ver¬
steht und etwas Hausarbeit mit übernimmt.
Vorstellung mit Zciignist früh bis 11 Uhr oder
zwischen3 u. 4 Gartcnstraße 22, Wicsb. 13294

Ein hraves slechiges
Mädchen, welche« koch, kan», für tl. Haust,, in
dauernde Stell , zum 15. Oktober gesucht. Gute
Zcngm ers.orderl. Näh. lltheinstraße20. 2. Zu
melden zloischen3 und 4 Uhr.

Ein junges Viädchen für gleich gesucht
Biebricherstraste 25, 3.

wird für kleinen f. Haushalt
ein tüchtiges Mädchen , das

gut bürgerlich kochcu kann und Hausarbeit Herst.,
sowie mit guten Zeugnissen versehen ist, Park-
strahe 61, von 10—4 Uhr.

Mädchen sofort ges. b. g.
Lahn Wellritzstraße29, P . >

Gesucht zu«! 18 . Oktober ein erstes Haus¬
mädchen, das im Serviren und Bügeln bcw. ^
ist, Wilhelmsplatz6. 13400

41(1niädchrn für eilte einzelne Dame
-CAllvIlf gesucht Elustav-Adolfstraste 7, 2.
Junges braves Mädchen in kleinen Hansbalt

auf sofort gesucht Sedanplatz 6, 2. 1344l
Küche 11. Hausarbeit ges.

11 Lohn 20 Mk. Gerichtsstr. 1,P.
Jung . Mädchen f. Hausarbeit ges. Moritzstr. 50,

Laden. 13009
«WAG », Ein einfaches steistigeS Mädchen,
JW * aut liebsten von, Lande, wird in einen

kleineren gut bürgerlichen Haushalt gesucht.
Näheres Kapellenstraße 5.

Erstes Küchenmädchen
gesucht. Gelegenheit zum Kochenlerneu.

Hotel National . Taunnsstraße 21.

Ein Mädchen , welches kochen kann, wird gegen
gute Bezahlung gesucht Ricolasstraße 24, 1.

AlleiNMKhchsR
gesucht für kleinen Hausstand Kaiser- Fried rich-

Nuig 17, Eingang durchs Tbor, Seitenlh. r. P.
Ein Mädchen, W".W

Lob» 20 Mk. Näh. Metzgcrgasse 27, 1 St.
Ein znnges Mädchen für leichte Hausarbeit

sofort gesucht. Näh. Gr. Bnrgstraße5, Laden.
Mädchen gesucht

Bleichstcaße 12, L. 13461
Emi ordentlich. Müdchcn für kiuderl. Haushalt

gesucht Gcldgasse 13. 13471
Gesucht über vierzig tücht . Alleirnnädchen,

w. Mi-t koche» , perfeete Herrschaftshaus -,
Pennonsnmmer - u . adrette Hausmädch.
snr ferne danernde Stellen . Mittler -’«
Bnrean , Wcbergaffe 8«, Part.

PM - Mädchen für Kücheu. Hausarbeit gesucht
Rhenistraße 17, in, Restaurant.

Zimmermädchen gesucht Mainzerstrabe 2.
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen wird sof.

gesucht Kaiser-Friedrich-Ning 24, Part . 13494
Tüchtiges Mädcheir, welches selbstständig kochen

kann u. Hausarbeit übernimmt, für 15. Oktober
od auch früher, sowie ein tücht. H.rnSmädchen

,, 1-wüleich ge,. Näh. Grabenftraße1, 1. 13490
E^Madch. g. m L. f. Hansarb., e. Mädch. f. l. A. u.

Verkauf. 1. Feinbäck. gl. ges. Rbeinftr. 81. 13499
Em braves tüchtiges Mädchen gesucht

vtdhergasse 58. Laden. 13515
Mn braves und tüchtiges

d Mädchen mit guten Zeug, wird
gegen hohen Lohn zu zwei einzelnen Leuten gleich
gesucht. Näheres Frankfnrterstraße32.

E,n Bügel,nädchen , Lehrinädäien >1. Wasch-
madchcn gesucht, kl. , «rAtzelberg.

Anaeli Büglerin f. Leibw. gesucht Steingasse 19.
1 E.nc Büglerin auf sofort gesucht. Näh.0liicherstcas-e 8, Mtb. 2 l.
Bügctinäd chen s. dauernde Beschäst. Emsci-str. 75.

Eine Waschfrau , welche schon in
_ > einer Wascherei thätig war, ioird auf

dauernd gesucht Nerostraße 23.
>Vasehfeau sucht «»riinberg , Qoldg. 21, Lad.

Waschfran auf gleich für dauernd ges.
Wellritzstraßc 47,.Hih. Ir.

Fleißiges -Monalsniädche « ob . Monatsfrai»
geg. g. Lohn tagswer ges.Nheinsir. 45, 2. 12993

Jg . Monatsinädchen ges.8- 11 UhrVormittags
L. 14 Mk. monall. Karlftcaße 29, Part . 13351

Monatsfran auf fof. gesucht Schulberg6. 1. 13444
Monatsinädchen gesucht Wellritzstraße 29, Part.

Ein Monatsinädchen für Morgens ge-
nicht Oranienstraße34, 2. 13419

Eine s. Monatsfran gesucht Morgens und
Mittags 2 Std . Frmiken'ftraße 16, Part . 18476 '

Monatsmädchen oder
Vi «■ v Frau sofort für Fremden-

PEon gesucht TaniiuSstraße 33/35, 3.
Monatsfran f. ein. Stnnden Mittags

- - gesucht Platte!straße 38, Part . 18403
Monatsfran sofort ges. Phrlippsbergstr. 37, P . r.

Monats Mädchen tagsüber ges. Museumstratze 1.
Monatsmädchen , welches waschenn. putzen kann,

gegen Essen und Lohn von 7—4 Uhr gesucht
Kirchgasse 54, 2. 13249

ssa» Ein ordentl . braves Mädchen
, ^ ioird für AionatSdienst gesucht

^tocerobeiistraße12, Part,
sanbcre Monatsfran gesucht Nicolasstraße2, 3.
ÄT " Monatsfran gesucht Sedauplatz3, 2 l.
MonatSfean ges. Friedrichstraße 44,2 r. 13466
Monatsfran gesucht Jahnstraße 42, 1.
Eine reinl . Monatsfran sos. gesucht für leicht,

Hausarbeit. Näh. <8r. Bnrgstraße5, Laden.
Karlstraße 37, 2 St . I., MonatSm . gef. 18473
Monatsmüdchcn oder -Frau für Vormittags

gesucht Montzstraße 50, 1 St . r. 13470
Emc ordentliche Monatsfran 08. Mädchen auf

gleich gesucht. Näh. Jahustraße 88, Hth? Part.
Eine rcinniche Wonatsfran oder Mädchen

von 8—11  Uhr gegen 15 R!k. Lohn gesucht
Walkmühlstraße 11.

Ges. mu Wlmuit&h'ft®,
w. auch kochenk., Ka ser-Friedrich-Ring 20, P . l.

Gesucht per sofort eine ordentliche Monatsfran
von 8V-—10V- »br Sccrobcnstraße 27, Part . l.

.San Ein Monaismädchen bei hohem
^ -«r Lob » n. Esse» ges. Vorksiraße5, 1.
S . Monatsmädchen von 7—9 Morgens sofort

gesucht Worthstraße 18, 1. Et.
Sand . fl. Rtonatsiiiädche» ges. Kl. Bnrgstr. 1, 2 l.
Monatsmädch. od. Frau ges. Adelheidstraße 50, 1.
Eine ordentliche Monaissran ges. Häsnerg. 16, 2 Tr.
Eine Wecksean gesnchl Hellmniidstraße 30. 12533
Eine Wrckfra» gesucht Albrecht'traße 27.
Wecks"an ans gleich gesucht Weichste. 16. 12532
Eine Fra » znn> Bröbcheniragen gesucht Nero-

stratze9. 13147
Ein reinliches Mädch. od. Frau wird d. Morgens

z. Milchtrage,, ges. Näh. Moritzstraße 32, Stb.
od.Mädchen , stadtknnd., findet leichte

yP » l« W Beschäftigung Liiisenstr. 15,1. 13405
ibtädche« taMiber zu kdl. Lcnten gesucht. Gnte

Behandlung. Albrechistraße 13. 13431
Junges Mädchen tagsüber gesucht bei 13514

IV . Viet, »»-. Kleine Bnrgstrgße 7.
I .Mädch. tagSüb. ges. Schivalbochersir. l , Papierl.
Ein braves Mädchen , toelches zu Hans« schlafen

kann, znr Aiishülse auf sofori gesucht Dotz-
heimerstrnße 70, 1.

Ein Laufmädchen für Blumengeschüst gesucht.
Ii -ndln -»-> Lsettlei -t , Taauiisstr. 48. 1291k

Orderrtt . Lanfmävcheu
sucht per sofort bei hohem Gehalt 13056

Tchnchwaarentzans„Zur Mora ",
Lauagasse 9.

Lausmädchen für Nachmittags gesucht. 13488
Julius 9t (‘j8Vllm « er.

Ei» starkes Laufrnädchen gegen hohen Lohn gef.
Juli . Uirclilmlte «.

Wcbcrgaffe2, Lade». 13328
.ges Mädchen für Nachmittags zum Aus¬
laufen gesucht Schivalbacherstrabe6. 13159

Lausmädchekt ges.
Handlillia Alhei -t » kithhe , üljilhelnistr. 32,

Ein junges Laufmädchen gesucht. 12984
Adolf Stein , Langgasse 48.

Mädchen n. Frauen finde» danernde Beschäftig.
Loh» Mk. 1.60 pro Tag, in der Brttfrdtl 'N»
Fabrik» Schiachthansstraßc 12.



Seite 12 4. Oktober 1900. Wiesbadener Tagblatt (Morgen -AnSgabe). Verlag : Langgaffe 27. »8 . Jahrgang . No . 402.

Weibliche Uersonen. dir Stellung
suchen.

Erzieherin oder Gesellschafterin mit langjähr.
Zeugnissen, in Frankleich staatlich gepr. Lehrerin,
in allen Handarbeiten durchaus erfahren und
ninsikalisch, sucht Stelle. Gefl. Offerten beliebe
man zu richten an Fräulein I». <i «seri »aeti,
Bonn •». Nh ., Maxstrabc 40, Part. 13513

Central -Bttrean Wari «« «, Goldgafle 18,
Telephon 2085, ciupfiehlt Erzieherin, Haus¬
damen,Jungfern, Kinderftl.,Büffetfrl.,Köchinnen,
Haus- und Zinnnermädchen für In - und Aus¬
land. (Reelle Bedienung.)

Dame
praktisch und gesellschaftlichge-

nsikalisch und sprnchenknndig, sehr ge-
Reiseu, sucht Stellung als Rcisebc-

gesetzten Alters
bildet, mit
wandt tu
gleitnug , Gescstschastcrin oder Repräsen¬
tantin . Offerten unter it io. »s an den

Py Pfarrerstochter , 31 I . alt, im Haushalt
pract. erfahr., der engl. Sprache mächtig, sucht
pass. Engageiueut bi» l . Rov. Res. zu erfr.
bei Fra » Pastor FoiliiN , Emserstrnffc 53,
3- 4 Uhr.

Kammerjungscr , peif. im Schneid,
u. Frisiien, sucht Stellung. Offerten

unter 44. <>. 420 Postamt 4
Verkäuferin fürDelicatefsengescbästoder Metzgerei

sucht sofort Stelle. Schivalbacheistraste 65, 2.
Ein besseres Mädchen sucht Stell.

_ im Geschäft als Verkäuseri» gegen
kleine Vergütung. Offerten unter 4' . dl. ii ) i
an den Tagbl.-Verlag.

Ein Fräulein aus guter Familie,
tüchtig im Verkauf, jucht baldmög¬

lichst Stell ., am liebsten in einem Consections-
geschäft. Referenzen stehen zu Diensten. Off.
unter i«. 4 I » ? mi den Tagbl.-Verl. erbeten.

Fräulein ans bester Familie sucht
_ stelle als Haushälterin bei einzeln.

Herrn oder Dame, auch sonst. Vertrancnsstellung.
Off. unt. Ml. II . INS an den Tagbl.-Verlag.

Allst. Wiltwe sucht sofort oder sp. Stellung als
Haushälterin od. Köchin in f. Hause. Angenehme
Stellung wird hol). Gehalt vorgczogcn. Offerten
b. Haushälterin Platternra ^e 2.

Eine perfekte Herrsch.,ftsköchi»
sucht Stelle. Off. n»t. 4 II . 4« S

au den Tagbl.-Verlag.
PU - Ein älteres Mädchen sucht Stelle als

Köchin oder in ein. kl. Haushalt als Mädchen
allein. Eintritt sofort oder 15. Oktober. Näh.
Schwalbachcrstiaste 53, 3. St.

Stellen - Bureau , Ellen-
» bogcngasse 14, Tel . 2383,

empf. tücht. Herrschaftsköchinnen, mehrere Allcin-
mädchcn, Kinderfrl., Ladenfrl. für Colonial-
waareugeschäftn. Hausmädcl en.

Fein bürg. Köchin und H usmädchen suchen Stell.
in besserem Hanfe. Friedrichstr. 28.

Ein sclbstst. Zimmermädchen , welches perfect
{ernten kann, sucht Stellung, am liebsten in
Pension. Näh. Nöderstrabe 26, 2 St.

Gell. Fräulei « , engl, sprechend, welches schon
in Geschäft und Haushalt thätig war, sucht
Stellung. Gefl. Offerten unter II . I». 440
an den Tagbl.-Verlag.

Gebildetes Fräulein , auch etwas in der Küche,
erfahren, sucht Stelle als Stütze. Offerten nur
4*’. II . i <»o an den Tagbl.-Verlag.

für m. Tochter (19 Jahre alt)
Stellung in g. Hause als Stütze d.

Hausfrau. Dieselbe ist in Häusl. Arbeit., sowie
im Nähe» und Bügeln bewandert. Familien-
anschlust und kleine Vergütling erwünscht. Näh.
Nnskiinft (bis 4 Uhr Nachmittags) Oranien-
straste 21, Part.

Mädchen sucht Stellung, am
liebsten bei einer Dame, das¬

selbe war lang in England bedienstet. Näheres
Friedrichstratze 44, „Karlsruher Hof".

Ein gebildeter Fräulei » sucht Stellung, am
liebsten zu zwei Kindern. Zu erfragen Orauieu-
straste 23, Part.

Ein junges Mädchen , welches event. zu Hanse
schlafen kann, sucht Stelle in besserem Hause als
Zimmermädchen oder zu einem größeren Kinde.
Näheres Kellerstraße3, 1 l.

Ein alt . amt. Mädchen
mit langjähr. Zcngn., im Kochen, sow. im Haush.
erfahren, wünscht dauernde Stelle in kl. ruhigem
Haushalt. Näh. Nheinstraße 18, 1 links.

Tüchtiges zuverlässiges Mädchen, welches
kochen kann, sucht zum 15. Oktober Stellung in
kleinem Haushalt. Nachfragen zwischen5 und
7 Uhr Lnxembnrgstraße2. HIh. 1.

i3 -jähr. gebild . Mädchen sucht zum 15. Okt.
event. 1. November Stelle als Stütze oder zu
einem Kinde. Gute Zeugnisse vorhanden.
Näh. Kirchhofsgaffe 7, 2 l.

Besseres Mädchen, 7K?
bügeln und kochen kann, sowie in allen Zweigen
der Haushaltung bewandert ist, sucht Stelle als
Stütze der Hausfrau. Näh. von 3 llhr Nachm,
ab Wilhclmstraße 13.

Empfehle tücht. Alleininädchen,
_ perf. Herrschaftshausmädchen, d. gut

nähen u. serviren, einfache Hausmädchen.
Hüller *« Bür ., Webergasse 56, Part.

Jg . Mädchen sucht leichte Stelle. Goldgasse 16, 2.
Ei» besseres Mädchen von nusw., tut Kochen u.

Hausarbeit, sowie nähen, bügeln und serviren
beiv., sticht Stelle als Haus- oder Alleinmädchen.
Näh. Friedrichstraßc 28. MarienhauS.

Ein tüchtiges
in einem erst. Hotel. Näh. Dotzheimerstr. 10, 1.

Alleinmädchen sucht Stellung in besserem Hanse.
Castellstraße7, 2 St.

II « ««. llüdclinn , d . nellislat.
f . bürgt . kochen kann, alle

Hausarbeiten , sowie . . . vor¬
stellt, sucht z. 15./10. St. in f. Herrschaftshaus
für hier oder auswärts. TOiili. ilrlirits-
■lurliucis I( H(hiiKiis.

Einfach«« reinliches Mädrl -en vom Lande, im
Haushalt nicht unerfahren, sucht bis Mitte
)ktober Stellung als Allein- oder Hausmädchen.

Lux eniburgstraße2, Part . link«.
Ein einfache« ordentliches Mädchen
sucht Stelle für Küche und Hausarb.

auf sogleich oder später. Zn erfr. Karlstrabe 37,
Dachwohnung.

Ein anst. Mädchen , w. nähen u. bügeln k., sucht
paff. Stelle. Näh. Dotzheimerslrabe 20, Hth. 1.

Besseres

Mädchen von auswärts sucht in
besserem Herrschaftshanse per

sofort Stellung als Zimmermädchen. Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten. Näheres Scharn-
horststraße5, 4 St.

Eine unabhängige Witlwe , ivelcbe bürgerl. kochen
kan», sucht Stellung in einem kleinen Haushalt.
Zn er fragen Riehlstrabe 4, 2.

Wochenpstegerin , ärztlich geprüft,
jucht Stelle bis 1. November. Würde

die Pflege des Kindes auch für dauernd übern.
Off. mit. 44' . 4«. 4L » an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein mit g. Enipfehlnngs. St . f. tagsüber
z. gr. Kind. Off. unt, 41. ir hauplpostl.

föjtta sticht Monatsstelle des
O ’IWH Morg. Adlerstr. 69. D.

Ziemliche Frau sucht Beschüstigung(Putzen) mir
in besseren Häusern. Feldstraßc 23, P.

Junge Frau sucht Beschäslignng(Waschen und
Piitzen). Schwaibncherstratze 27, Mtlb. 1 St . r.

S&JT~ Anständiges SNädchen sucht Monatsstelle od.
Sieltiing für tagsüber. Adlerstrabe 26. 3.

Mädchen, welchesg. koeben kan»
iv und in all. Hausarb. erfahr., sucht

tagsüber Beichgft. Näh. Albrechtstr. 37, Hth. 2.
Ein Mädchen s. f. M. v, 7'/-- 8'ft
Stelle. Näh. Frankenstr. 8, Frontsp.

Wönntichr Urrsouen . die Stellung
finden.

Schreibhülse gesucht.
Angebote mit Schriftprobe und Preis pro Leite

erbeten unter <U. 14. 4<>i an den Tagbl.-
Prrtag.

Ein mit Bürean und Baustelle durchaus vertrauter
energischer Bautechniker , flotter Zeichner,
militärfrei, in dauernde angenebme Stellung
gesucht. Offerten mit Gehaltsänsprüchen, kurzem
Lebenslauf und Hnndskizzei, in Briefform unter
IV . J . I » ? bis sunt 10. Oktober an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 13477

Schreiber oder Kanfmantt für einige Stunden
de? Tages gesucht. Offerten »nt. F . It . J5I
an den Tagbl.-Verlag. 13398

Ein junger Schreiber gesucht. Fsrbb » te, >,
Gerichtsvollz., Friedrichstrabe 50.
Ein junger Manu

mit guier Handschrift zum sofortigen Eintritt gcs.
4V , iti- , Gerichtsvollzieher, Jahnstraße 34.

(Sitte'' concmreiizfähigeund angesehene
Bers.-Anstalt (Renten-, Capital- u. Kinder-
Verstcherung) sticht eine» thatkräftigen Herrn
von guten, Ruf als (E. H. a. 2389) F 152

Juspecisr.
Die Anstellung gegen Fixum, Diäten rc.
erfolgt nach einigen guten Erfolgen. Offerten,
möglichst mit Angabe von Referenzen und der
bisher. Thätigkeit, unter V. SS4 an

!! « i „ r . F. isler , Hamburg.

Junger Mann SÄ » «
für Hotel-Bürea» gesucht. Off. u. II . 41. » «
an den  Tagbl .-Verlag.

Ein hiesiger Verein sucht zur
Besorgung schriftlicher Arbeiten rc.

einen älteren Herrn, welcher solche in seiner freie»
Zeit erledigen kann. Offerten unter 14. F . IIS
an den Tagbl.-Verlag.

In Buchführung erfahrene znverläff. Petsön-
lidifett für tage- ober stundenweise gesucht. Gefl.
sehriftliche ausführliche Offerten ». 4». «ü. 14?
an den Tagbl.-Verlag. 13362
Zuverlässiger Manu

von gröberem hiesigen Verein zum Jncasso der
Beiträge gesucht. Offerten unter 4 . F . III
nit den Tagbl.-Veila

Eiukassirer.
Wir suchen per sofort einen tüchtigen

umstchtigen Einkassirer für gut ein¬
geführte Landtonr. Caniion von 500 Mk.
erforderlich. 13065
Singer Co . Rähmaschinen -Slet.-Ges. ,

Alarktstraste 34.

Arbeits-Nachweis"m^ “8'
Ges. sof. mehr, selbst, lllectnimonlcnre.

Selbstständiger Schloffcr für dauernd gesnch!
Schwalbaeherstrabe 25.

Tüchtiger Fräser
sofort gesucht. Mech. Baufntreinerei , Offen

dach  a . M ., Biebererstr. 80.
Möbelschreitter gesucht Bleichstrabe4.

Seibstständige Schrrinergehntfen bei dauernder
Stell , ges. 44. Ili » »u » r . Friedrirhstrabe37.

Glasergehülfe , N.B»' «?,«.
Stelle ges. Nerostr. 38. 13373

GlasergcseNe gesucht Rheinstrabe 20.
Zwei tüchtige Küfer per sofort gesucht. 13568

ii . ii «», « n ««« »» . Weinhandlnng,
Tnuiinsstrabc 5.

Tapezirergehülfe für dauernd sofort gesucht.
Louis Bet , Oranienftrabe 22.

Junger Tapezirergchütfe gesucht Lnisem
ibe 14. 13136

«^ucht Helenenstrabe 1,
ePoifirier Möbelgeschäft. 13447
tüchtiger Tapezirergehülfe sofort gesucht

Jghnstrabe 38. 13484
Schnhmacher gesucht Hermannstraste 2 bei

li « ltL . 12195
Ein tüchtiger Schtthmacher wird gesucht Nero

firn[je 16. 13268
Schtthmacher (Damenar-beiter) gesucht.

II . 8ti «>«»>«»»»>, Tannnsstr . 47, P.
Ein Schnhinacher gesucht Schwalbacherstrabe17.
Ei» Schuhmacher aiif Woche gesucht Drndenstr. 5.
dtzisa, » altercrste Mockschneider sosort ans

danernd gesucht. 13324
VrMz Herber,

„Old-England“, Webergasse 2.
Ein Wochenschnciderf. d. Beschäst. Bleichstr. 17, 8.

Ein
Ein

Ein tüchtiger Herrn - oder Damenarbeitcr ges.
VI «. IIi « s , Nerostrabe 10.

Einen tüchtigen
Hoseuschueider s"ä>t

Fr . Vollmer. 13502

Tüchtige Rockarbeitcr f. dauernd
gesucht.

14. -VIessfrseliiiiidt , Bärenstrabe.
Ein Lvochcnschneider ans danernd ges. Oranien-

ftrabe 25. 12899

Einige erste Rock¬
arbeiter finden sofort
dauernde Stell . Lohrr-
tarif L, höchste Preise.

II . MarxSsesssi « !*,
Wilhelmstrafie 22.

13195

Tücht.Wochenschueider
findet Jahresstelle Adlerstrabe8. 18264

Tüchtige Schneider finden dauernde Arbeit bei
«Urig , Bahnhosstrabe 6.

Tüchtige Tchneidcrgehnlfrn gcs. Kircbgaffc 6.

! Dttrchaus tücht. Damenschneider
gesucht. 'Nur 1. Kräfte tvollen sich melde» bei

AxsinuHin , Lnisenftr. 22. 13412

Schneider»^ Gehnls « gesucht Friedrich-
>" strabc 44 b. 8 « « I. 13371

Tüchtiger LVochenschtieider gesucht bei 13485
4,» »I. Ilrivr «-,-, Goldgasse 16, 2.

Junger Kellner wird bis zum 7. Oktober gejucht
Hellinundstrabe 54. lOHrs«.

Zwei tüchtige kräftige 'Arbeiter , welche gute
Zeugnisse aiiszuwcisen haben, per sofort gesucht
für mein Eisenlager. 13803

f Io §. Hiapreld,Eise»- und Baumaterialien.
Unter güttstigen Bedittgnngett wird per so¬

fort von einer hiesigen Lveingrosthandlnng
ein Lehrling gesucht. Off. suh V . II . l ? 2
an den Tagbl.-Verlag. 13435

für kanfmäiinisches Geschäft,
vv *J) l  mit schöner Handschrift, gei.

Selbstgischriebene Offerten unter II . 41. ! ? 8
an den Taabl.-Verlag.

TSLk » >. . . 11WLÄMZWM»

Lehrling EiÄS
von hiesiger Weinbaiidlimg ges. Offerten
u. II . 14. ist ! an d. Tagbl.-Verl. 13445

Ein junger Hansbursche gesucht Kirch-
gasse 60, im Seifeugeschäft.

Anständiger jg . Mann ges. Flaschenbier-Hgndlg.
Bertranistrabe 14, 1 r. 13415

Ein ordentlicher Junge findet dauernde Beschäft,
«'nrl Kitter , Buchdiilckerei.

Junger «Hansbursche
gegen sehr hohen Lohn gesucht Adeiheid-

strabe 41, im Laden. 13503
Ein tüchtiger Bursche

ivird gesucht Bliieherstrabe 21, Part . 13504
Kegctjnttge sofort ges. Teutonia, Bleichstrabe 14.
Tüchtiger Kutscher, der auch etwas Feldarbeit

versteht, baldigst nach auswärts ges. Monatlich
40 Mk. Zn melden bei /»„ 8 «,st I4ö !»ler _,
Seidkiiränpchen, Saalgasse. 13195

Ein zuverlässiger Kutscher ges.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 13311

Ein zuverlässiger Fuhrknecht gesucht. 12470
4»' il >«. V >»«»»», Dotzheimerstrabe 18.

Ein tücht. Fuhrmann , der Säcke tragen kann,
gegen hoben Lohn «cs. Linsenstrabe4. 13244

Tücht. Fuhrknecht gesucht Feldstraße 18, P.
Ein tüchtiger Knecht gcs. Feldstrabe 15. 13404
E. tiieht. Fnhrknccht sof. ges. Feldstr. 17. 12456

Ein kräftiger St ., »junge sofort
Wp gesucht. Rcitbahn , Luisenstrabe 6

Gesucht siir sofort einen St .tNjnngcn,
der auch zuverlässig fahren kann. Meldungen
zwischen 12—1 ltlir Bürean Rheinstrabe 21.

14, tt «» »>»; «i . 13301

Lehrling sofort gesucht. Metallgiebcrejn. mechan.
Werkstüiie Ji. B «;cit « r , Frankenstrabe 5.

Lehrling für elektrische Installationen gejucht
Webergasse 51, 2 St . links. 13506

sogleich ein junger
ftll ) .«* ** ** als Bote gesucht. Aiigenehme
wUlHU Jahrcsstelliing. Näheres Einjer-
straße 19, 3. BnchhniidlnngI>1>««-»>>»

Emvf. mehr. Herrschitstsdietier , pr. Zeugnisse.
Centr.-Bür .Vic» rti « «,Goldg. 18. Teleph. 2085.

Jg . Halisbnrsche ges. Karlstr. 22, Ecke Abelheid-
strabc 50, Laden. 12635

Junger L.tufbnrsche von 14—16 Jahren für
leichte Arbeit gesucht. 13038

B̂ r . Etoiupcl . Nengasse 7.

Tücht. solider stadtkundiger
«Hansbursche

für danernd sofort gesucht.
4*eter «L«»i»»t . Marklstraße 14.

Tüchtiger H.tttsvursche gesucht. 13399
4' r . 4^r,,Il , Goetbestrasze 13.

Kräftiger Hattsbnrsche ges. Tatiniisstrabe 17.
Ordenll.Hansbursche geiudil Westendstr. 3. 13141
Ein braver Junge (14—15 Jahre ) z. Auslausen

u. f. leichte Arbeit gesucht Moritzstraße 56. 13137
Ein Hansbursche imt630
ein Mädchen SKS
Goldgasse 21, Korbgeschäft. 13428

Junger kräftiger Hansbursche per sofort gesucht
A êllritzstrabe 9.
Jnnger Hansbursche

gegen gute» Lohn sofort gesucht. 13453
Hciiimuti, , Moritzstrnbe 15.

Hausbnische f. Fischgeschäft gesucht. Anznfrageii
Mnnergasse 10, tut Laden, von 10—12 Uhr.

I . sanb. Hansbursche
sofort gesudit 13364

44« ><t» »»ra »»t II » »I»»>, Fanlbrniineilstr. 13
Ein zuverl. Hansbursche von 15—17 I . s. gcs.

»' r . Iiiirr , Adlerstrabe 29. 13372
Hausbiiriclirn für Restaurant , Conditorei,

Delieatcssengesch. sucht «»rtinl »er « ' s Rhein.
Stellon-Büicau, Goldgasse 21, Lad. Tel. 434.
Junger Hansbursche

gesucht. >4. 4' - I4 « »i»« i°, Kirchgasse 52. 13312
Ein Bursche gesucht Oranienstr. 34, Flaschenbierh.
Ein Hansbursihe (Äläserschwcnker) für sofort

gesucht Hotel Nonnenhof.
Ein junger Anslänfer

mit guten Zcngniffen gesucht. 13354
Färberei ii « i-r, «»» »«»»,

Emserstraße4.
Ein braver Junge für leichte Beschnsiigiing gesucht

Manergassc 12, 2 recht?. 1123V
Ern jnnger Bursche

gesucht Nerostrabe 46, im Lade». 13498
Jnnger Bursche für Hausarbeit und zum̂Aur

istlailfrn gesucht.
II . W . Kin |; « l, Kl. Bnrgstr. 2.

13443

Vierzig bis fünfzig
tüchtige HZrnndarbeiter

«xesttriit. Näh . A <lam Tröster,
Arldstrasje 25 ', oder Bunstelle
BiSmarckriug . 13344

Taglöhuer
iMänniiche Uerssne » . die Ktelltuig

suchen.
Tüchtiger jüngerer Bnchharter

und Correspondeitt
sucht Stelle, eventuell ans Stunden oder halbe
Tage. Beste Zeugnisse und Referenzen. Gefl.
Offerten n. <1. 44, IS3 an beit Tagbl.-Verlag.

lucht gebild.
VV » tl Hllt tlV geschästsgeiv. Herr,

repr. Fiq. Pa . Refz. Off. u. V. S. ? 4 * 5
an ir °>,l „ tr ,i <»««, . Frankfurt a . M . E138

Jnnger Kanfmantt , Lagerist und
Verkäufer, sucht alsbald Stelle. Off.

unter ii . <i.  ns mi den Tagbl.-Verlag erb.
Suche Stell , als Kafsiree od . Geldeinnelimer»

am liebste» bei einer Brauerei. Caiition bis
7000 Mk. kann gestellt werde». Offerten unter<1. F. »I» an den Tagbl.-Verlag.

Buchhalter f. Abends Nebenbeschäftigung. Off.
unter s». li.  41 » an den Tagbl.-Verlag.

Intelligenter ersnhrcner
Malsfnrann,

selbstständiger Disvonent, sucht Enaagemenl per
sof. od. 1. Novbr. Offerten unter « ■S.  4 » 0
an den Tagbl.-Verlag.

Buchhalter
mit besten Empfchlniigensucht per sofort eventl.

später Stellung. Offerten unter V . M.  4 » 4l
on beit Tagbl.-Verlag erbeten.

Junger Mann,
26 Jubre alt, acht Jahre Soldat , mit schöner

Handschrift, sucht per 15. Oktober Stellung als
Bnreaugehnlse, Ausseher oder Portier . Gefl.
Off. nnter ir . J.  ir »s an beit Tagbl.-Verlag.

Ein jg. Mann sucht St . als 'Ausläufer
oder Hansbursche . Bleichstrabe 17. 3

MmÜien-)lachrichten

Todes -Aureige.
Frenndea und Bekannten die

tianrige Nachrieht, daß unsere liebe
Mutter, Sehtviegermntter,Großmniter
und Urgrobnintler,

Christiane Staadt,
gcb. Fischer,

nach längerem Leiden im 76. Lebens¬
jahre sanft entschlnfin ist.
Dl «trauernden Kinterbliebenrn

Uambach . den3. Oktober 1900.
Die Beerdigung findet Freitag

Nachmiitag um '65 Uhr statt.

Todes-An;eige.
Es hat Gott gefallen, unser

liebes einziges Kind,

Mi » ,,.
heute Morgen 8 Uhr in Folge von
Gehiriientziindnng zu sich zu nehmen.
Solche« zeigen tiefbiti iibt an mit der
höfliche» Bitte, Kränze titib Blnmen-
spetiden zu unterlassen.

Die tiesbetrübteu Eltern:
p . Geiher , Diakon, und Frau.

Die Beerdigung findet Samstag
Nachmiitag 3 Uhr vom Sterdehanse,
Schwalbacherstrabe 65. au» statt.



Ko. 462 . Morgen-Ausgabe. Dsnnerstag , den 4 . Oktober.

Costüme und Blousen tu.  mtnef . Itöderallec 10.

Costüme,
tooii den einfachsten bi» zu den eleganteste » , werde»
tadellos fitzend augefertigt bei

Frau -I - Uierenlini » ! ,
_Schwalbncherstr . 5 , 2.

Eine bessere Frau,
im Reuobire » der Kleider und Ausbeffcru
der Wäsche durchaus erfahre » , sucht noch
einige Tage zu besetzen . Aaulbruunen-
stratze 8 , 2 links.

Modistin en pfiehlt sich in und außer de»!
Haufe . Näheres Walramstraße 33 , Part. _

Hüte w . defl . u . bill . garnirt , Bunt - u . Weißst.
angenommen . Schlichte , str . 16 , Part.

Hüte w. ei. u. b. gar». Oraiuenstr. 56, H. 2 r,
Auch w . Straußfeder » gewaschen » . gekraust.

Wäsche %T ^ ^ eln wird äugenvioritzstr . 28 . Hrh 3 rechts
Wäsche zum Bügeln wird angc » . Seeroben-

straße 25 . Vdd . 3 I.
Handschuhe w . schön gcw . u . acht gef.

Kirchgaffe3 « ._ ' 12274
Wäsche z. Wasch , u . Bug . w . a . Land äuge » .

Langgasse 7, 1.  J
Nur kurze »seit hier.

Wohne jomirnmieiißt. 12,1 rechts.
Die berühmte Phrcnelogin Mrs . S. en «l » ey,

^früher Hirschgraben 26_
Nur sin Damen.

Kind diskr . bess . Herk . findet
liebevolles Heini gcg . einn «. Zlbfdg.
Näh , im Tagbl . -Verlag . 13500

Ein Kiud besserer Herkunft Wird von gut
fituirten Ebeleuten obne Kinder jetzt oder später
in gewissenhafte Pflege genommen . Gefl . Offerten
u . « . « i . IIS hanptpostlagernd Mainz . 1' 21
WU1 sbä . Höh . ooul . Offiz . i *1
Dls TvLSZ Beamt ., Gesohäftsl.
Rückp . ! Sallsl . Herl in . Heidenfelstr . 9 . F 138

Für ein Geschäft 2008 Mark mit Gewinn-
anlheil gesucht . Offerten unter 4l . Bi a « J an
Sen Tagbl .-Veriag. _ _

Darlehen gesucht.
König !. Preuß . Staairbeanlter in Kostheim

am Main , durch nnverschnldete Verhältnisse pp . u.
dadurch , daß er , seine Fra » und zwei Kinder , i»
schlechte Wohnungsverhältnisse gezwungen , erkrankt
sind , in den letzten 6 Wochen mit Nahrungssorgen
zu kämpsen hatte , mit der Familie sogar Noth
leidet , sucht ein Darlehen von 1500 Mk . gegen
pünktliche Zinszahlung , » in angewachsenen Ver¬
pflichtungen Nachkommen und seine Familie vor
weiterer Noth schützen zu können . Sicherheit : „Eine
Lebens -Versicherung über 3000 Mk ." ,evtl . Mobiliar-
Verschreibung mit 6000 Mk . Brandkassen - Vers.
Angebote unter y . I bb postlag . Kostheit » .

300 Mk . auf 1. IS Jahr g . gute Sicherheit
und hohe Zinsen zu leihen gesucht . Offerten unter
» . es . BBB an den Taglst .-Verlag.

0eb . Frl ., alleinst u . bes . Verhältn . h . grös «.
Gesellsch . meid ., wünscht ält . unabh . Persönlichk.
(Dame od . Herr ) uneigennütz . u . ehrenh . Char.
kennen zu lern , zwecks Anschi . a . Spazierg ., z.
Bes . v . Yortr . u. conven . Falls a . sonst geist . anreg.
Veranstalt . — Nur Off . mit Ang . d. v . Adr ., d.
Alt . u. Stand , berücks . u . an BBitdolT Messe,
Wiesbaden , unt.  SS W . iZiiti  erbeten . F 138

Wer möchte einer völlig alleinst . anst.
Wittwe mit Rath u . That ein bischen beistehen?
Offerten unter 41. » . io hauptpostlagernd.

Heirath . 4—600 Dam . m. gr. Verm. wünsch.
Heir . Prosp . ums . Journal , Charlottenburg 2.

Ein junger Mann,
34 Jahre alt , in guten Verhältnissen , lvünsdit die
Bck - nutschasl einer jungen Dame zu mad >en , zwecks

späterer Heirath.
Er wird weniger aus Vermögen , als ans wahre
Bildung gesehen . DiscretiouEhrensache . Anonym
ausgeschlossen . Offerten unter A . A . IS ® an
den Tagbl .-Verlag erbeten. _ •

Strcilg reell.
I . Kaufmann , 26 ev ., in sicherer Lebens¬

stellung , mit gr . Verm ., sucht die Bekanntschaft
einer geb „ hänsl . erz . j . Dame , mit ca . 30 - bi»
50,000 Mk . Mitgift , behufs bald . Heirath . Strengste
DlScretion Ehrensache . Vermittler verbeten ! Off .,
mögl . mit Photogr ., unter <4 . B4 . 305 an den
Tagbl .-Verlag erbeten. _

JO0 ~~ H . M . » IIO.
er » Donnerstag.

Nicht Mittivoch,

verloren Äefnnden
ein Regenschirm mit

'VB - AivLAB » goldenem Griff . Ab-
zugcbe » gegen Belohnung Kapellenstraße 48.

Ein r̂ttcnicitftiefcl
verloren . Gegen Belohn , abz . Jahnstr . 19 . 13462

Zeichen !. Verl . B . abz . Rheiustr .- Sänile , Pedells

Gefunden. Am Sonntag Abend
eine silv . Dauleu«

Nhr gefunden . Abzuholen geg . Einrückungsgebühr
Schiersteinerstraße 11 , 1._

Gefunden
ei» HalSPrlz . Näh . Herderstraße 1,1 St.

Day School for English and
American Boys ii878

conducted by SSr*rr Britz  Iltuiiunn assisted
by a staif of eificient Masters . Chief subjects:
44 « , ,»» and I x ix l , pupils prepared for
Knglish Public School , and American College
F.ntrance Exnminations . For terms and particulars
apply at tCtityc iiion . llnin » erstra »se  l -S.

fiiimcrgailcit liconorenjlr. 3, Part
nimmt Kinder an v. 3—6 Jahren . Preis pr . Monat
4 Mk . , zwei Kinder 7 Mk . 13289

Für höh . Töchtcrsch . staatlich gepr.
Lehrerin erthcilt Unterricht in all . Fach ., und)
Nachhülse . Bismarckring 35 , 1 l . 9922

Erfahr, gilt empfahl. Lchreria,
lauge im Ansland thntig gewesen , erthcilt llnler-
riä >t in Deutsch , Franz ., Engl . n . Italien . Richl-
straße 9 . 1 links.

Frl . Loewenfon , Sprachlehr . 1. Rang ., Röder-
straße 28 , 1. ,1597

Deutsche Dame , welche lange Jahre in Engl.
n . Frnnkr . uuterr ., erst, , grdt . Utnerr . zu maß.
Preise . Wchwalbacheistr . 51,2 . 11879

Englische Eonbersation , Correspondeiizrc.
von Hochschullehrer aus Amerika.

BBaeseler , Bismarck -Ring 16, 2.
Untere , in Engl . , Frz . , Dtsch . (a . Rachh .)

v . elf . Lehr ., I. im Ausl . Sprechz . 11— 12,
Frl . l iimller . Lnisenstraße 15, 2.

. Franzose
ertheili Unterricht in seiner MnUci spräche . Mk . 1.25,
auswärts Mk . 1.75 . Off . u . 5» . 8 . «a . «irr «» an
d . Tagbi .-Vcrl.

Jtalieueritt L̂ehrerin)
nnterr . in ihrer Mutterspr . (Gram ., Convcrs ., Lit .)
*•  Wieg -zoU . Näheres Adelbeidstr. 76a , 2. Et.

Italienisch
täglich 5—6.

lehrt Italienerin . Müller¬
strasse 4 , 2 . Sprechzeit

II jjnnfr / Stenogr ., erth . Privat -Unterr.
lllo ISvOlA ) nach Gabelsberger System.

Köderal lec 12 . Tel . 644 . 11750
Herren und Damen erl . die Stenographie

Gabelst ». , sowie Schreibmaschine ( Shstem
Remingtonj schnelln. gründl. bei bill. Berechn.
Näh , » ntcr lg . S . 3 « postlagernd  Wellritzstraße.

Mal- u. Meii -Pnterriäjt
Gypsmodellen t» und außer dem Hause crtheilt

Geisel » von Wiciiinann,
in München ausgebildete Malerin,

Westendstraßc 24.

Königl . Schauspieler.

Rede - rr. Vortrags -Schule
für Laien und Berusssprecher.

Vollständige Bühne « - Ausbildung , Mimik.
Fechten , Anstaudslehre , Rolleustndium.

Nach erfolgter Anrbild . Vermittelung v. Engagement.
Einstndiren von Stücken , Versassc » v. Festspielen ic.
_Nähere « Orantenstraße 45 , 2.

ItJiuni Müller,
C’l ;i vier I eli rer in •

Tammsstrasse 57 , 5 . Et . links.
Erfahren « Elaoier -Lehrerin crtheilt grdl.

Unterricht nach bewährter Methode ö Std . 1 Mk.
Näheres im Tagbl .-Verlag.  12608

Zurückgekehrt , beginne ich den Unterricht
am 2 . Oktober , und habe meine Sprechstunde
täglich von 3 —4 Uhr . 13085

Vertrag «! SSass &Ier,
_ Müllerstrusse 1.

Dari JSeergBiaiii bi,
Kgl . Prensi . Kammermusiker , 1. Violiirist

am Königl . Theater,
erth . Violin -Nnterricht (Methode Baucl . i, » )
Friedrichstraße 18, 2 , Sprechzeit 4—5 » hr ._

®iaDievmiteiTia)teitl,‘'°,,is#ic,,“rr’
Friedrichstraße 10.

Kgl . Kammer -Musiker.
11880

WT Habe meiuen Musik Unterricht wieder
begonnen . Künstlerisdie Ausbildung ftimmbegabter
Damen . A ' «I >« von l ’ fv -ilscliifter,

Taunussiraße 41.
Gründl . Clavier - llnterricht zu mäß . Preisen.

Kapellcnstraße 9, 3.  12987
Gründl . Elabierunterricht nach vorzügl.

Methode erth . eine erfahrene Lehrerin . Preis der
^td . 1 Mk . Beste Nef . Adresse i. Tgbl .-Verl . >2726

Handarbeits - Nnterricht.
Unterricht in allen einfachen u . Kunst -Hand¬

arbeiten , Wäsche - Znschneideu , Maschincnähcn,
Sckineidern u . Schnittmuster -Zeichnen crtheilt Frau
.» . staatl . gepr . Handarbeitslehrerin,
Nöderstraße 9 , 3 l._

Die Bügel -Kurse
von Frau Albrechtstraße 3, 1,
haben wieder begonnen.

Anmeldungen daselbst erbeten . — Der Eintritt
in die Kurse kann täglich erfolgen . *

stremden-pettüotts
ätabcUcuftt. 3,1.W >H!."K

Vornehme ältere Dante sucht Pension in oder
Nähe Tauunsüraße , nicht über 8 Mk . tägl . Off.
unter LI . I » . St »»  an den Tagbl .-Verlag.

Äveggstrasze 41
im Privatdause ( ruhige Villa ) siitd in erster Etage
fei n möbiiitc Zimmer billig zu vermietben .

Vegetarische Pension Winter
SJIiselierstraisse 18 « I * .

Daselbst gut bürgerlichen Mittags - u . Abendtisch,

i n rpjnnn Emserstr . 19, etnz . u . zu-
8 fl I l !■AH sammenhäng . möbl . Zim . p.
i IIIU I I iUÜU , Wocho 7 __ 15 Mk -i m . Pens .

21 —35Mk ., gr . Gart . Halt . d . elektr . Bahn , Bahnh .-
Wald . 5929

Pension össent, Grünweg 4,
dicht am Park und Kurhaus , gut möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension , liuhigo Lage , gute Küche,
elektr . Licht.

99  w uia iseajiiiesi 66 ,
Mt . Xrrullial Mt.

Hochherrscliaftlich müblirte ‘Wolinungen mit
Küche , auch einz . Zim . mit od . ohne Pens , zu vm.
Aller Comfort . — Telephon 545. _ 6334

Philippöbcrgstt aße 2 ein frdl . möbl . Part .-
Zimmcr an eine » oder zwei Herren zu vermiethen.

Taunusstr aße 33/35 , 2 . Etage , werden
Donnerstag 2 große Vorderzimmer frei . Sonnen-
leite , Pecsouen -Aufzng , Bäder.

SÜeilstraße 3 , 1, ztvei bis drei gut möblirie
Zimmer , in gutem Hanse , zusammen oder
einzeln , abzugebcn.

Antzerhalb der Stadt
ivird ein größerer Schuppen » . daranstoßend ein
Stück Land , zu gelverblichen Zwecken , auf längere
Jahre zu pachten gesucht . Off . unter u.  B * . S4»
postlagernd erbeten.

Mittelgroßes Haus für den 1. April k. I
wird auf längere Jahre zu miethen gesucht . Die
Lage darf nicht zu weit v . Theater sein . Ein kl
Garten soll dabei sein . Ang . mögl . mit Phot . n.
Zeitungen » . bei , der Tagbl .-Verlag.

Ans sogleich gesucht
in mäßiger Höhenlage eine herrschastlid >c

von 7 Zimmern mit Zn-
bchör , moblirt oder auch

nnmöblirt , wenn kein Aufzug im Hause , nicht über
2 Treppen . Die Mehrzahl der Zimmer muß un¬
bedingt nach Süden gelegen sein . Offerten mit
genauest . Preisangabe unter B* . Bi . BO » an den
Tagbl -Verlag erbetnr . _

Eine herrschaftliche
5 - 6 Zim ., f. 1. April,
ev . früher , von ruhlgem

älteren Ehepaar zu miethen ges . Off . mit Preis-
angnbe erbeten unter Bt . Hotel 2lbler.

Jäi suche zum 1. Januar 1901

eine schöne Wohnung
vo » fünf Zimmern II. erbitte Offerken mit
Prcisang . u . 8 . B» . 8 » a . d . Tagbl .-Verl.

Wohruzugsgesuch.
Eine stille Familie (2 Pers ., Pension . Staats¬

beamter ), sucht z. 1. April 1901 eine der Neuzeit
eutspred ). ansgrstattcte Wohnung von 5 Zimmern,
Küche , Mansarde rc. Fr . Off . mit Angabe der Lage
und des Miethpreifcs ic . unter BB. Bi . 34H » an
den Tagbl .-Verlag . _ _

Wohnung,
1., 2 . od . 3 . Etage , 4 — 5 Räume , abgeschlossen,
nebst Zubehör , unter Preisangabe gesuäit . Offerte»
et beten an das Hhpotheken - Gcschäft von Bi «- »-, « .
B<> ivilricli , MÜHIgasse 1. _

Möbl . Woyn - und Schlas-
zimnter m . Küche v . j. best.

Ehepaar sofort gesucht . Preis bis 50 Mk.
monatlich . Offerte » uut . « . Bt»» a»
bei » Tagbl .-Verlag.

Juuaer Kausmauu sucht hübsch möbl.
Zimmer per 1. Nov . Off . u . >4 . Bt . 2 « 8
au den Tagbl . -Pcrlasi

Zlvci möiiüitc Zimmcr
(Wohn - und Schlafzimmer ) in der Näh « de« Bahn-
Hofs gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
BI. .1 . 3an  an den Tagbl .-Verlag erbeten . 6420

Sielt , gebildeter Herr sucht
_ ein auch zwei elegant möbl.

Zimmer bei augesehetter F-amilie . Offerte«
unter BL. 2UI au de » Tagbl . -Verlag

Giu solid . Herr sucht für die Dauer per
15 . Okt . ein große « schön möbl . Zimmer resp.
Wohn - n . Schlafzimmer bei angesehener Familie,
west - und nordwestlicher Stadttheil . Off . unter
BB. 41. BBB an den Tagbl .-Verlag.

Große Mansarde , trocken , ungeziefersrei,
zum Nnterstelleu von Dköbelu p . sof . ges . Off . m.
Pteisnug . u . B» . BL. aoa a . d . Tngöl .-Verlag.

Photographisches
»u miethen gesucht. Off.

^llvUvi  erbeten uut. Z . J . 748
an den Tagbl.-Verlag. <3290

48 . Jahrgang . 1900»

Dar

MchlWMWm
Lion & Cie.,

Schillerplatz I — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kofieu-
frcieu Beschaffung von

Familien -Wohlniugen,
Geschäftslokalen,
möblirte » Zimmern.

Uilic«. Häuser etc.
Sofort zu beemieiheu Villa Diana , Dambach-

thal 21 , mit großem Garten , als Peusiouat
geeignet , bestehend ans elf Zimmern und reich !.
Znbeh . N . Fabrikbürenn der « « yr -nbnciv ’a
Metallwaarcnfabrik , Kellerstraße 17. 6261

Souueubergcrstraßc 47 Villa mit Stallung
für 4 Pferde , Remise , Heubodeu und Kutschec-
Wohnnng ist zu vermiethen oder zu verkaufen.
Garten von 63 sH-Ruth . N . Vornc . das . 6307

Billa am Rhein.
In schönster Lag « Biebrichs ist eine Villa mit

großem Obstgarten und Hinterhaus per sofort
zu vermiethen . Näheres im Tagbl .-Verl . F 156

Gelchüftolokale etc.
Baynhofstraße 5 Laden auf 1. April zu ver-

»lieihen . Näherer 1. St . 6409
Bleichstraße 3 ein Laden n. zwei gr. Bürean-

Räitine , cvent . znsammett zu vermierhen . 3988
Dotzyeimerstr . 18 große Lagerräume zu verm.

Näh . das . 5039

Ziaiser - Friedrich -Ring 90
sind sofort 3 große Zimmer zu ebener Erde als
GesdsirftSränme , ev. mit Stall für 2 Pferde zu
verm . Näh . daselbst 3 . Et.

Schönes L .tdenlokal mit Zimmcr in bester
Geschäftslage (Lauggasse 12) bis zum 1. April
1901 per sofort oder später billig zu vermiethen.
Besdreid wird im Haitse erthcilt . 6416

mit 2 Schaufenstern in der
Wilstelmstr . sofort bis Weih¬

nachten zu bentt . Off . sub K . bb.  33«
an den Tagbl . -Verlag . 6018

Ein neuer Laden mit vollständ . Einrichtung für
Colonialw .-Geschäft nebst Wohitung auf gleich
zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Beilag .s 6431

Mohnunge».
Albrechtstraße 31 (Eckhaus) Bel-Etage, drei Zim.

mit Balkon , Küdie , 1 Mansarde , Keller an ruh.
Leute ans sofort zu verm . 4232

Albrechtstraße 31 , Eckhaus, ist die 2. Etage.
5 Zimmer mit Zubehör , neu hergerichtet , sofort
billig zu vermiethen . 6377

Bertramstr . 10,
ii. Zubehör sofort zu verm . Näh . bei 6173

»eofg BBireit , Bertramstr . 7, Part.
Dotzyeimerstratze 33 ist die Bel -Etage, besteh,

aus 6 Zimmer » , Balkon , Bad nebst Zubehör,
auf sofort zu vermiethen . Näheres Adolphs¬
allee 10 , Part . 4008

Hellmundstraße 4, 2 r. od. Part ., eine schöne
3-Zimmer -Wohnnng mit Balkon und Zubehör
auf gleich oder später zu vermiethen.

Herrngartenstraße 17, 2 , 6 Zimmer, Bad,
Mansarden , nebst Zubehör sofort zu vermiethen.
Preis 1200 Mk . 6357

Hochherrschaftliche
Wohnung,

Kaifer -Friedrich -Ring 5, 2. Et., 8 Zimmer,
3 Balkons , Atauf . rc., ist zum 1. Jan . 1901 zu
verm . Zn besicht. v . 11—2 Uhr . Alles Nähere
OLiencr Eass , Webergasse8, b. BBeUwig.

Mais.-Fr .-Rittg 82
die 1., 2. u . 3 . Et ., hocheleg., 9 Zimmer.
4 Balk ., Bad . Sp -is-k., 2 Maus ., 2 Keller,
Parterre 6 Zimmer mit demselben Zubehör
zu vermiethen . Näh . daselbst . 5917

traiscr -Friedrich -Ning 92 Pacl . ccc-lvolmung,
5 große Zimmer,Badezimmer nebst allem Zubehör,
per 1. Oktober zu vermiethen . Einzusehen Vor¬
mittag « 10- 12, 4- 6 . Näh . Bel -Etage . 4210

Kirchgnsse 3«, 2,
vis -k-vis dem „Nonncnhos ", 6 Zimmer , Küche u.

Znbeh ., ganz oder getheilt , per sofort zu
vcrmieth eu. Näh . Kirchgaffe 36,1 . 6285

Eine vorzügliche , der Neuzeit ent-
sprechend eingerichtete , in schöner

neuer Straße belegene

1. Etage:
5 Zimmer , Küche, 2 Balkon «, Bad und
2 große Mansarden (Südostseite ) , ist Ver-
hältniß halber billig abzngebeu . Kanu sofort
bezogen werden . Jeden Tag zu besehen . Lnxem-
bnrgstraße 3, 1 (neben der Albrechlstraße ).

Svoliuungs -Nachweisbttreau Liou.
Maiuzerftraße 34 sind 3 Wohnungen ä 3 Zim.

nebst Zubehör fonleid ) zu vermiethen . 6287
Mauritiusplatz 3 sch. Mans . - Woh . sof . od . sp

zu vm . Näh . o. Herrn SrliSfer , Vdh . 6427
Moritzstraße 34 , Mainzer Hof , eine Mansard-

wohnung , 2 Zimmer , Küche und Keller , auf
gleich zu vermiethen . 6413
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SS), Beh-Etage. 6 Zitnuier
, » - und reichliches Zubehör auf sofort

oder spater zu « rat. Ö751

«arkffraße«"jÄÄÄ
dciizimmer. 2 Maiisardei,. Bad, Köche, Speise¬
kammer Aufzug. Kas, elektrisches Licht und
Kötzer Garten, sofort oder später zu beziehe».
Alles Nähere Adclhcidstratze 21, 2. Etage. 6189

Rheinstr . 105, 8. Et.. 5Z . ». Bad «. sofort. 3900
Roonstraße 11 2 Zimmer, Küche, Keller per

sofort zu Perm. Näh. Bleichstr. 19. 6415
Sedanplatz 4, Bel - Etage , Wohnnug aus 5

Zimmern, Küche, 3 Keller« u. all. Zubehör auf
1. Janua r 1901 zu nenn. Mb . bnlcMiff.

SVi . sb -rdener Tagblatt r ? ) ivrg . r, -N „ Sgabe ». « erlag : « anggasse 27.

Biktoriaftr. 8, Billa.
Herrschaftliche Bel.-Et.. S Ziiu., Balkon. Badezim.,

3 Kanuueru, 2 Keller, Garten, Waschk., Trocken¬
speicherz. Benutzung, aus sofort zu beim. Mb.
Mainzerftraße 66». Part . 8510

amtm
Weilstraße 13 kleine Mansarde-Wohnnng z„ v
Weiszetthzu'gstr. 6 LM

Wohnung , 8. Etage, mit Bad. reicht. Zubehör,
cl. Lichtu. Gasanlage. 2Balkons, Kohlenaufzng,
aus sofort vd. spater zu venu. N. Part . I. 628V

Weftendstratze 1, Vorderh., gr. Part.-Zinimer
nebst Küche auf 1. Nob. zu vertu. 6108

Wohnung, 6 Zimiuer, Kücheu. Zudch., auf 15. Okt.
zu vermietheu. Näh. Bahuhofstraste  9 , 1. 6017

Mob lit te Mahnmrgerr
GeiSbergstraße 12 möbl. Wohn., 3- 6 Zim. uud

Küche, sowie einzelne Zimmer zu verm. 5617
Billa Leberherg8

fein möbl. Wohnung, 5—8 Ztmiucr, Süds., für
den Wntter zu vertu. Preis 225- 850 M.

Luisenstraße 3, nahe Parks., 2 möblirtc Zim.
mtl Küche zu vermstthen. Näh. Phvtogr . Alelier
Vi»„ Hosrli . Part . 5808

Manergaffe 3 5 möbl. Wohnung, 3 Zimiuer u.
Küche, für 60 Pik. per Monat zu vermietheu.

Müllcrstr . 2, 1. Et., inöbl. Wohn., 2 Zimmer u.
Küche, zu vermietheu. 6162

TaunuSstr « 33 35 , 2. Etage, möbl. Wohnung,
crttbatteird 6 Zimmer, großes Badezimmer. !
Persoticii-Atifzug. ^ 6402Taunusstrasre 43

schöu möbl̂ Elage für den Winter zu vertu. 4500
in Näh« derselben, möblirtes

UbiHillu 1O, 6-Zimmer-Parterre. 6432
3 . Meier , Imm .-Agent ., T » miu8i >tr , S8,

Wohnung zu vermietheu, Villa,
l . Kurviertel. N. Tql'l.-Berl. M10

Zu vermietheu Abicise halber Prip .rtivohuung,
3 Z., Küche, Mansarde re., elegant möblirt, an
zwei Damen oder Ehepaar für 80 Mk. moiiatl
Nab. u. W . K . » aus au den Tagbl.-Berl.

^iagc , 5—6Zimmer, Küche
v * ®* * *' und Zubehör, ev. ganze Billa,

fttr die Wmleriuonate zu vermietheii. Näh. in,
Tagbl.-Verlag. 6279

M - bl . Zimmer und Mairjardeu.
Schlafsteür « etr.

Adelheidstr . 80 , P ., 1—2 schön möbl.' Ziutmer
mit oder ohne Pension. 5842

Adclheidstr .,tze 76 schön möbl. Zimmer f. 15 Mk.
SU vermietheu. Nah. Laden. 6328

Adolphstraßr 6, Part ., 1 bis 2 möbl. Zimmer
(a,| f W>iu,ch mit Clavstr) zu veraiietheu. 5899

2td0lphstratze 6 , Miticlb. 2 r., zwei schöu möbl.
Zimmer (Wohn- u. Schlaszim.) mit sep.Eingang
zu verm. Auzuseheu Vormittags.

Albrechtstrnße 5 , H» 1 St ., 2 möbl. Ziiuitier
zu venmelhcu. 6421

rllbrechtstr . 13, 1. Et., g. möbl. Z . zu v. 6138
Albrechlstr . 21, 2, Im .Z. u. l s. Z., n>.,sof. 6152
Albrechtftraße 28 , Part., schön möbl. Zunmcr

(s-p. Emgang) zu vetinietheu.
Albrechtstraße 28 , 3. El. l., ein g. möblirtes

Zmimer zu vermietheu. 5942
Albrechtstraße 34, 2, gut möbl.Zimmerm. ein.

“ U- Pms . f. 50 u. 60 Mk. sof. zu v.
Albrechtstra«« 34 , 2. erh. anst. Mädchen Kost

und Logis (tägl. f. 1 Mk.).
Albrechtstraße 37, Vdh. 1 St ., erh. rin reinl.

Arbeiter Kost und Logis.
Bertramstr . 14, 1 r., schön möbl. Zimmer mit

Pension zu vermietheu. 5858
» «rtt 'l-.Mstr. 16, Part . r.. möbl. Zim. sof. zu v.
Biömarck -Rtng 36 , 2 rechts, elegant möbl.Zim.

Mit Pcustou für zwei Geschäftsfräulein. 6321
Bleichstraste 3, 1. St ., ein schön möbl. Zimmer

mit 1 2 Beilen und Pension au bessere junge
Leute zu vermietheu. 6150

Bleichstraste 28, P . l., ein g. möbl. Z. zuv. 6147
Kt . Bnrgstraße 5, 2 St ., gut möbl. Z . zu VIN.
Damvachlhal 4 schön möbl. Ztmmer mit oder

odne Pension zu vermietheu. 5558
Este»boge, »gaffe 15, Ldh. 3 St . r.. Schlafstelle
, zu vermietheu per Woche2.50 Mk.
Grnskkstrahe 25 mchrcre Schlafstellen an bessere

Leute zu vermietheu. 043o
VNkserstr. 40 , M.. k. zwei Rlädche» Schläfst, erh.
LLmserfiratze 42 , Part ., schön möbl. Zimmer
W zu vermietheu. 6422
lFcridstratze 9, V. Ftsp. I., möbl. Zimnier zu vm.
sLrankenstr . 19, Vdh. P ., e. Arb. sch. Log. 6104
Kranke, »st». 24, 2 I.. erh. 1 reinl . Arb. sch. Log.
Kranke, »stratze 28 , 2 St . I.. möbl. Ziunuer au

ctuc oder zwei aust. Leute zu veruiicthctt. 6359

Herma »,« straße 2,1 . sch. möbl. Z. ssep. E.). 6316
Herma, „ »straße 3 , P., möbl.Z. au ein Lndeufrl.
Herma nnffratze 16, ! r., inöbl. Znmuer inil

Pension sofort zu vermietheu. 6019
Hermartustr. 22 . H. 1, erh. z.Arb. K. U.L. 6000
Hermannstratze 84, 2. Et., erb. jg. aust. Mann

Kost und Logis. zg-iZ
Herma, „ .straße 28 , 2 Et. I.. inöbl. Z. zti vm.
Herrngarlcnstr . 10, 1, m. Z. mit u. ohucPeus.
Jatuisitatze 2 , i l., schöu möbl. Zim., wöcheittl.

3 Mk. m. Kaffee, zu verm.
Kapelle,istrastc 9 , 3, g. möbl. Z. (1—2 Bett.)

Ui. od. o. P . gz 76
Karlstratze 2, 1 St ., schön möblirtes Zimmer

(iep. Eingang) a» ruhigen Herrn zu veraiietheu.
Daselbst eine Schlafstelle.

Karlstratze 3, 2, zwei inöbl. Zimiuer zu verm.
" L 2. Et . I.. f. alleinst. Dante

♦ oder beffetes Geschäftsfrl.
freu»dl. uiübl. Zimiuer mit od. ohne Pens.

Karlstratze 5, 2 links , freundl . »nöblirlcs
Zim, «er zn v. 5544

Karlstratze 82 , 1, ein od. auch ztvei schön möbl.
Zini. zti vermieiben. 6322

Karlstratze 32 , Laden, erhält reinl. Arb. Logis.
Kellerstratze 11, Gth. r. 1 Tr ., fmmbl . möbl.

Z zu verm. 6219
' ttufutAfc » 1 2. Et., sehr schönes

Sä*» ?! »' » es , u. gut möbl. Wohu-
». Dchlaszuuiuer zu vertu. 5617

Kirchgaffe 19 eleg. möbl. Zimmer im1. u. 2.Stock
zu vermietheu. Näh. »4rie » , Laden. 5685

lk«» 1 f | elegant möblirter
, .'T*- “■*“ Salon u. Schlaf¬

zimmer im 1. slock zn verm. 5845
Kirchgaffe 23, ISt ., möbl.Zimmer mit Pension

zu verm. 5677
Lehrstr. 29 , Part., Mansarde mit Bett zu verm.
Luise, »platz 1, 1, 2 bis 3 möbl. Zimmerz. vm.
Luiscnplatz 1, Hth. 2 St ., ein mbl, Zim. zu v.
Luisenplatz 2, 1. Et., großes hübsch möblirtts

Zun,»er frei. 6845
Luisenstraße 14, Seitenb. Parten«rechts, möbl.

Zimmer zu verm.
Marktstratze 20 neu möbl. Zimmer zu v. 5108
Manritinsstratze 4, 3 St ., ein schön möblirtes

Zimmer sofort zu vermietheu.
Michelsbcrg 10, 2 r., ein möbl. Z. zu v. 6862
Moritzstr. 23 , Hth. 2 S1. I., erh. ja. Manu Log.
Moritzstratzc 28 , H. 3 r., frdl. Schlafstelle zu v.
Moritzstratzc 34 möbl. Zimmer mit ein oder

zivei Betten zu vermietheu. 6412
Moritzstr. 50, 1 I., g. sch. möbl. Zim. z. v. 6418
Rcrostratze 4, 2, schön möbl. Z. zu verm. 6291

Eleg. nlövl. Salon und Schlafzimmeran feinen
Herrn oder Dame auf sofort zu verin. Nab
Nheinstraße 52, l . 6419

süii» «»ständige Geschästsfräulein finden
augeirehuies Heim. Wo ? sogt der

Tagbl.-Verlag. ' 5443

Lrere Zimmer . Mansarden,
Knnrmer « .

Sldolptzsallec 28 schönes Fronlspiiz-Zimntcr a»
al.einit. anständige Frau sofort zu verm. 6112

Dotztzeintcrstr . 60 , Gartenhaus 1 St ., uumöbl.
^ Zimmer mit separatem Eingang. 6069

Helcircnstratze 30 , 1. St ., ein uumöbl. Zimmer
zu veraiietheu. 5655

Kapcllenstratze 8 , 2 , vord. frennbl. Zim. uiit
sch. Eingatlg unmöblirt zu verniicthen.

Lttiser,Platz 1, 1, 2 - 8 leere Zimmer zu verni.
Firns Mausarde» in, Vorderhause zus. oder auch

getrennt znni Einstellen von Maaren per sofort
oder später zn verntiethen. 6193

Le » » Martin . Lauggasse 47.
MBitzstl . 34 , M. H., e. I. h. M. s. z. v. 6411
Nirlilstratze 8 ist eine sehr schöne große Mansarde

an eine anst. Person ans gleich zu verm. MH.
Bismarck-Ning 28. 1. 6214

©U, vis zwei leere schön« Zi »» »r>er au
bessere Dame abzugebeu. Näheres Morih
straße 51, 1. Et.

48 . Jahrgang. No . 46 ».

Auf - »mb Untergang für Kanne (©) und
Mond (C).

(Durlt >j,an >i der Sonne durch SLdrn nach mineleuropäischer Zeit .»

1900!!. ®
of .t... ;im®üb.! Anfg. ! Unlerg.•0 “u im,r Mn Min.sthr Min.

| c
! Aufg. | Unlera.
Uhr Min jUhr Min.

5. || 12 16 | 6 33 15 57 4 8N.| 2 16V.*)
*) Hier geht L-Untergaug dem Aufgang voraus.

Kemisrn, Ktattnn,;rn. Kchennen.
KcUrr etr.

Dotzheim erst,-. 1« 8 große Keller für Obst und
Kartoffeln zu vermietheu. Näh das. 5038

Lttdwigstratze 1 Stallung für 4 Pferde, Futter¬
boden, Remise und Wohnung per 1. Januar zu
verm. Näh. daselbst1 St . r. 6298

Oranienstratze 14 ein sch. Lagerkeller, 25 Stück
fassend, aus sofort zu veruiiethen. 4619

: tzillerplatz1 iLEÄ"I,1:
beriniethen. Rah. Adclheidstr. 14, im Comptoir.

Weißen burgstratze « , Part. l.. zwei gr. Keller
sofort zu veriuiethm. 6227

Friedrichstr. 35 AL7L
und ohne Peusion, sowie avgeschl. Etage mit
Küche prciswcrth zit vermietheu. Vorzugspreise
für dauernde Micthcr. 5402

Geisbergstratzc 9, 1 St ., möblirtes Zimmerauf gleich zu vermietheu.
Grabenstraße 20. Laden, möbl. Zimuicr mit

Pcustou zu vermietheu. 6029
«Nstav -Sldolfstr . 10, 2 r., g. inöbl. Zim. z. vm.
Häfnergaffe 3, 2. kl. sch. möbl.Zimmer init Kost

billig zu vermietheu. 6126
Lelrnenftr . 12, 2, ein sdl. g. m. Z. zu v. 6237
Helcnenstr. 17, 2, möbl. Zimmer sof. zu verm.
Heleuenstraße 27 ein möbliues Zimiuer mit

zwei Bette» zu vermielhen. 6371
Setencnstraße 30, 1. ei» möbl. Z. zu v. 5656
Heütnitndstr . 28 , 1 l., ein fein mbl. Zim. z. v.
Hellmundtzratzc 32 , 2. möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer(sep. Eingang), auch einzeln zu vm. 0288
Heüntundstr . 50 eins. möbl. Zim. zu v,„. 6423
HrNmundstr. 52, P. P., erh. rl. Arb. K. u. L.
» «rderstrake 2, H. 2 r., frdl. möbl.Z. z. v. 5838

Reroftratze9, Jfias
511 vermietheii. 6128

Rcrosttaße 34 , Hth. 1 St . r., sch. Schlafstelle au
foltbeu Herrn zu vermiethen. 6389

Maus Kilcrsdörfer,
Ricolasstratze 3 inöbl. Z. mit und ohne Pension

aus gleich oder f. d. Wiuler zu vergeben. 6155
Rieolasstraß « 33 , bei Dlüllcr. schön ntöblirtes

Zimmer sofort z. verm.
Oranie, »straße 4, 2. Et., gut möbl. Z. z, v. 5850
Oranienstr . 8, 1, „. d. Rheinstr., g. Wohn-

u»d Schlafzimmer zu vermielhen. 6814
Oranienstr .,tze 19, Hth. P . bei i,u» s . fiudei

ruhiger junger Monn schönes Logis (sep. Eiug.)
mit oder ohne Kaffee.

Oranienstr . 27 , 1 St . h., k. j. aust. Leute Kost
und Logis erhalicu. 49̂ 0

Oranienstr . 27 , Hth. P ., erh. anst. L. K. u. L
Oranienstr . 51 , H. 2 l,  a . j.M. L. m. K.6372
Phi !ippsbergftr. 17, 3 l .,

gut möbl. Zimmer zu vermietheii.
Nheinstraße 11 (Eingang im Seiienb.) Wohn- u.

Schlafziuimer mit 2 Betten sofort zu vcraiiethcu
Die Zim liier liegen nach der Kl. Wilbelnistr. 6241

Rheinstr . 48 , 2 St ., ein möbl. Zim. zu verm
Ritylstraßc 8 , Hth. 1., ein möblirtes Ziiilmer

mit 2 Betten auf gleich zu verm. 6333
Nöderallee 18, P . , ein möbl. Z. zu verm. 6425
Röder alle« 22 , I. Et. r., g. m. Zim.z. v. 6176
Röderaüee 26 ist ein möblirtes Zimmer mit oder

ol)ue Pension zu vermietheu. 6340
Römerver « 8 . 3 r. , eins, möblirtes Zimmer mit

oder ohne Kost zu vermietheu.
Nödcrstraß« 9, 3 l., g. in.Zim. bill. zu verm. 5915
Römcrvcrg 3, 2 St . l., ein schöu möbl. Zimuicr

zu vermietheii. 6255
Ne>,»rrt'e,'g 28 , Vorderh., ein möbl. Zimmer zu

verm. Preis 18 Mk. I. . » Orr.
Nömerbcrq 29 , 2, i. e. sch. m. Z. z. vm. 6077
Saalgaffe 4/6 sch. möbl . Zilu . zn vm . 6272
Saatgasse 10 möbl. Ziutmer 15 Mk., Wohn- u.

Schlafzimmer 30 Mk. 5652
Schutvcrg 11, 1. El., e. m. Zim. z. vm. 64l4
Schulberg 13 möbl. Part.-Zim. zu verm. 6281
Schwalbacherstr. 85 , 1. St ., möbl. Zim. z. vm.
Sedanplatz 2,1 . Stock, schön möblirtes Ziiiimer

zu vermielhen. Preis 25 Mk.
3 b I., gut möbl. Zimmer

>̂ j, Lr tzs »1 , b. rnh. Fmn. auf gl. 6009
Sedanplatz 5, 2 l., hübsch möbl. Wohn- und

Schlafziinuier zu verm. 549g
Seerobe, »straße 4, 1 r., hübsch möblirtes Zimmer

an eilten Herrn oder eine Dame zn verm. 6058
Seerobcnftr . 4, H. 2, eins. möbl. Zim. b. zu v.
Stiftftr . 12, Park., e. möbl. Zim. zu verm. 5816
Taunusstr . 47 , 3, möbl. Zimmer zu vm. 6363
Walramstr. 25,

Arbeiter Kost und Logis. 6128
Webergaffe 54, 2,

somit zu vcr uuethen. .5505
Weüritzstr. 8 , 2 Tr. l., sch. m. Z. zu vm. 6163
WcUritzstratze16, 2, möbl. Zimmer zu v. 64L0
Wctlritzstr. 31, 1, m. Msd. »1. K. b. z. v. 64l7
Kl. Wilhelmftr. 5, P .,

zwischen BisiunrckdLukmaln. Nheinstr., etcgait!
möbl. Zimmer, mäß. Preis . 5183

Wörthstr. 9, Part. r.. gut möbl. Zim. zu verm.
Zirumermattssstr. 10,

1 r.» gut möbl. Zimmer in. Peus.
Ein gut möbl. Zimmer zu vermielhen. Näheres

Albrechtstraße2, Part.
Wohn- uud Schlafzimmer,

Hochp., Süds., i. ruh. bcss. H. u. b. kinderl. F ,
i. d. N. d. AdolpbsaUeen. Dumpfb.-Haltest., b. z.
Um. Näh. Albrechtstr. 13. 5622

Gr. sch. Zimmer mit u. ohne Pens, zu verm. Nah.
Dotzheimerstr. 7, 2. 6225

Ein schönes möblirtes Zimmer an einen
anstänviget » Herrn zn vermielhen . Rah.
Kaulbrnnnensttaße 9, 2. St . r.

Kurljnur . Nachmittags4 Uhr: Coucert. Abends
8 Uhr : Couccrt.

KSnigkiche SLaufpieke. Abends 7 Uhr: Sturm.
Megdenz-UHeater. Abends 7 Uhr: Frnucillou.
Wattzassa-Lkealer . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Aieichstjassen-Thealer . aitibs.8 Uhr: Vorstellung,
fflarteletheatee zum Aürgsrsaas . Abends 8 Uhr:

Vorstcliuiig.
Keiksarmee, Frankenstraße13, Abends 8'/- Uhr:

Ocffenlliche Versammlnng.
Miesbadeuer / tnnklsäke, Lnijenstraße9.
Uauger ' s Auustlalo », TniiniiSstraße6.

??yiskarnio,iie. Abends V11 Uhr : Orchestcrprobe.
ßäcikien-Verein . Abends 8 Uhr : Probe.
tzurn -Merein. Abends 8—10  Uhr : Vorturner-

schulc, Kürlnrncii.
Inrn -HeselAchast. Abds. 8—10 Uhr: Kürtnrncti.
Münuer-Hnrnverei». Abends8V2 Uhr: Riegeu-

turiien der nctiven Turner uud Zöglinge
Wiesbadener Athketeu-ßknS. 8'/, Uhr: Uebnug.
tzwaugelischer Männer - und 5üugliuas -Bereiu

Abends 8s/r Utir: Riegcnturnen.
Kyristl. Ilrveiter -Perein . 6'/- Uhr: Gesangprobe.
Ghrillkicher herein junger Männer . 8'/- Uhr:

Gesellige Zusanimeukiinft.
Madsayrclnv KohenzoLeru- 8'/-—10 Uhr: Ver

sammlmig im OucUkiihof.
Wiesbadener Ußein - n. Tauuns -Lkub. Abends

8V- Uhr: Veriamnllung.
Mäuuergelang -Kerein . Abends 9 Uhr: Probe.
Mäuuer -Huartett Kikaria . 9 Uhr: Gesaugprobc.
Krieger - u . Militär -Merer«. 9 Uhr: Gesaugprobc.
Wiesbad . Militär -Icrein . 9 Uhr: Gesangprobe.
Spnagogen -Aekaugverei«. Abds. 9 Uhr: Probe.
Club Kdeltveitz. 9 Uhr: Bereinsabettdn. Probe.
Dilelianieu -Derciii Urania . 9 Uhr: Monats-

Versnimnlung im Lokale.
Woller' sche Ktenographen-Keselsschast. Abends

0, Uhr: Cursus u. Uebnug; Schule schulberg 10.
Krieger- und Militär -KameradschaftKaiser

Wlkljekm 11. Abends9‘/* Uhr: Geiaugprobe.

Versteigeniug von Plobilieu rc. im Hause Delaspee-
straße 7. Vorm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl.462, S. 6.)

Versteigerung von Mobilien rc. im Auctionslokale
Adolphstr. 3, Vm.9-/- Uhr. (S . Tagbl.462, S .9.)

Verstcigermig von im König!. Theater gefundenen
Gegenständen, Vorm. 10 Uhr. (S . „Amtl. Anz.
No. 118", S . 2.)

Versteigerting von Oclgeinälbcn im Laden Weber-
gasse5, Vorm, von 11- 1 Uhr/ (S . Tagbl. 462,
S . 9.)

Meteoralogikche Lreostachttingen
der Ktatioi » Wie » daden.

2. Oktober 1900. 7 Uhr
Morg.

2'Ulir
Nadn».

9 Uhr
Abds. Mittel.

752.2 751.0 7487 750.6
14.7 198 16.3 14.3
11.9 13.0 126 125
96 76 92 88
C. E. SW. —
— — 0.0 —

Barometer*) . . .
ThermoiucterE. . .
Dnustspann. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit<> )
Windrichtimg. . .
Nicderschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur 20.3. Niedr. Temperatur 14.0.

*) Die Barometeraugaben und aus 0" E. reducirl.

Weltrr -Kericht
des , ,Mieor »« de »»er Tagdlalt " .

Mitgcthcilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Seewarte iu Hamburg.

(Nachdruil utrcotcti.)
5. Oktober: veränderlich, meist etwas kühler, strich-

w.klje Gewitter, stark windig, Sturmwarmmg.

Königliche Kchnnsprele.
Dotiuerstag, de» 4. Oktober.

209.Vorstellung. 1. Vorstellmig im Abonnement« .
Zulu ersten Male wiederholt:

Sturm.
Schauspiel in 4 Auszügen von Friedrich Jacobsea,

Regie: Herr Köchy.
Uersone« :

Martin Pnulsen, Pastor . . . Herr Zickner.
Anno, seine Frau . Frl . Willig.
Brook, früher Schiffscapitäu,jetzt

Reittier . Herr Schreiner.
Dr . Evers, Rechtsanwalt . . Herr Valletttiu.
Olaf Harden, Kaiifmann . . Herr Aßniann.
Fra » Merlen, Haushälterin bei

Paulsen . Frl . Ulrich.
Ort : Pfarrhaus auf einer Nordseehallig.

Zeit : Gegenwart.
Decorative Einrichtung: Herr Oberinspcctor Kchirir
Kostüml. Einrichtung:. Herr Oberiuspector Ranpp
Nach dein 2. Aufzug finbet eine längere Panse statt

Aufaug 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Einfache Preise.

Freitag, den 5. Oktober. 2. Vorstellung im
Aboniieinent-4 . Ile» einstudirt: Die Jüdin«
Große heroische Oper i»5 Akten, nach dem Fran¬
zösischen des Scribe, von Fr . Eiineureich. Musik
von Halevy. Anfang 7 Uhr. Mitllere Preise.

Samstag: Das Brandmal.
Sonntag : Obcro».

Rrstde«; - Theatrv.
Donnerstag, 4. Oktober.

34. Abonncuieiits-Vorst. Abonueiiients-BilletS gült.
Fruncittoa.

Schauspiel in 3 Akten von Alex. Dumas (Sohn)
Deutsch von Paul Lindau.

Siegst: Aidui » Unser.
Uersonen:

Marquis van Rivcrolles . . . Otto Kicuscherj.
Li,eien, sein Sobu . Richard Wörter.
Franciue, seine Frau . . . . Eliza Nilaffon.
Aiinctie, Lucieii's Schwester . Else Tillman».
Stanisla « von Grandedou . . Hans Sturm.
Henri vo» symenx . Gustav Rudolph
Jean von Carillac . Haus Maunssi.
Therese Smith . Sofie Schenk.
Cölcstine, Kammerdiener. . . Albert Rosenow.
Ein Diener . Richard Krone.
Elise, Kammerzofe . Nana Bianchi.
Pinquet, Bureau-Vorsteher bei

einem Notar . Paul Wirth
Ort der Handlung: Paris bei Lucieuv. RiverolleS.

Zeit : Gegenwart.
Nach dem1. u. 2. Akt findet die größere Panse statt

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Freitag, den 5. Oktober. (Bei ausgehobenem
Abonnemeiit.1 Benefiz Gustav Schnitze. Erst-
Anfführung: Hochzeitsfreuden . Schivank in
3 Akten von Curt Kraap und H. Hobitzcr.

Samstug: Dame von Maxim.

Muliinlitt -Tikeatrp, Mauritiusstraszeln.
Täglich große Specialitüten-Borstellnug. Anfang

Abends 8 Ubr

PeichshnjiLW -Thelrter , Sliflslrasze 16.
Täglich grone Specialitälen-Vorstellung. Anfang

Abends 8 Uhr.

Varibtothearer mm Kürgersaal,
Emserstraße 40.

Täglich große Spceialilälen-Vorstellr.ug. Anfang
Abends 8 Uhr.

A»vwartige Theater.
!Mainzer- Zludlltzeatr »-. Donnerstag: Fidelio.

Freitag : Die Herren Söhne.
Lranntnr -ler Htadttheatrr . — Opernhaus.

Donnerstag: Fra Diavolo. — Ficitag : Der
Freischütz. Schauspielhaus . Donnerstag: Die
Weber. — Freitag : Nathan der Weise.

£m 'haus zu W iesbaclen.
Donnerstag, den 4. Oktober:
Ahonnements-Concerte

des städtischen Kur-Orchesters.
/Nachmittags 4 Uhr:

Leitung : Herr Kg). Musikdirector Louis Lüstnor.
1. Ouvertüre zu „Ituy Blas“ . . Mendelssohn.
2. Jota aragonesa, Transeription Saint-Saüiis.
3. Angelus aus dor Suite „Scenes

pittoresques“ . Massenct.
4. Finale aus „Der Prophet“ . . Meyerbeer.
5. I - Tüpferl -Polka aus „Prinz

Methusalem“ . Joh . Strauss.
6. Vorspiel zu „Afraja“ . . . . A. Dorn.
7. Potpourri aus „Undino“ . . . Lortzing.
8. Marche brillante op. 132 . . Itaff.

Abends 8 Ubr:
Leitung : Herr Concertineister Hermann Irmer
1. Kaiserjäger-Marsch . Eilenbexg.
2. Ouvertüre zu „Der schwarze

Domino“ . Ander.
3. Casitda Oavotto . Sullivan.
4. Album-Sonate . B. Wagner.5. Introduotion und Walzer aus

der Suite „liin Oarnevalsfcst“ . E.Hartmann,
6. Ouvertüre zu „Lodoiska“ . . Oherubini.
7. Loin du bal, Intermezzo für

Streichquartett . Gillot.
8. XU. ungarische Rhapsodie. . Liszt.
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Ä Das Leben ist die große Dunkelkammer,
«3 In der das Einzelschickfal sich entwickelt
« Zum Coutcrfei von allem Meuschenjammer.
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(3. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Uerhängltiste.

Roman von Waller Schmidt-Kätzlcr.
Seltsam; dieser fremde Mensch, den sie zwei Tage.nur

kannte! Was lag im Grunde daran, ob er bei der Abreise
zugegen war oder nicht? —

Aber_cs war rücksichtslos, und diese Rücksichtslosigkeit
verletzte sie. W .ter  war es nichts, gewiß nichts! —

Gerade, als sie im Wagen alle Platz genommen und mit
der Freifrau die letzten Abschiedsworte getauscht halten,
theilte sich jenseits der Chaussee das dichte Buchengebüsch
und mit einem Sprunge schwang sich Egon Über den Graben
und trat auf den Wagen zu, indem er den Hut lüftete.

Seine hohen Stiefel waren bestaubt, ans seiner Joppe
hingen Kiefer- und Tannennadeln und sein Gesicht glühte;
quer durch Unterholz, Gestrüpp und Gräben war er gelaufen.

Er freute sich sichtlich, noch rechtzeitig znrückgekommen zu
sein und wünschte Allen mit demselben liebenswürdigen
Lächeln,derselben nichtssagenden Verbindlichkeit glückliche Reise.

Nur einen Moment, als er sich Hertha empfahl und ihre
Augen sich begegneten, flammte es in den seinen auf, wie
ein zuckender Blitz, und dieLippen, die sich ans ihre schmale
Hand preßten, brannten heiß und trocken, daß es sie durch¬
bebte mit leisem bangenden Schauer.

Als der Wagen davonrollte im wirbelnden Staube des
sonnenbestrahlten Weges, legteFrau vonAarenau ihren Arm
in den des Sohnes und sagte, indem sie noch einmal den
Davonfahrenden nachschaute: „Es ist doch seltsam, daß
manche Menschen uns vom ersten Augenblick an lieb und
sympathisch sind, als wenn wir seit Jahren sie kennten. —
Findest Du das nicht auch?" — Und dabei streifte ihn ein
Seitenblick ans den gütigen Augen! —

„D  gewiß", gab Egon freundlich zurück, „der alte
Medizinalrath hat mir außerordentlich gefallen!" Die alte
Dame antwortete nicht, nur fester hing sie sich an den Arm
ihres Sohnes und lächelte still und verständnißvoll vor sich
hin, während sie gemeinsam ins Haus schritten.

Bald hatten die Reisenden den breiten Chausseewcg
hinter sich mit seinem Staub und Sonnenbrand, und der
Landauer bog im Schritt in den schmaleren Fahrweg ein,
der mitten durch den Wald zwischen dichtschattigen Baum¬
gruppen hinführte.

Der weiche, würzige Duft von frischem Moos und
Nadelholz athmete um sie her und erzeugte im Verein mit
dem leisen Schaukeln des Wagens und dem dumpfen,
monotonen Geräusch der Huftritte in dem weichen Sand
jene süße angenehme Müdigkeit, die sich wohlthuend um alle
Sinne legt.

Vis-ä-vis unterhielten sich die beiden Herren von ernsten,
wissenschaftlichen Dingen, neben ihr war die gute Tante
sanft ciugenickt, und so saß Hertha dann mir halboffenen
Augen, sich selbst überlassen, und genoß ungestört die herr¬
liche Fahrt.

Ein Friede lagerte rund umher, wie er nur im großen
Heiligthum der Natur wohnt, wie ihn der Mensch, der
heraustritl aus dem Jagen und Hasten der Städte, mit
Andacht und Neid bewundert. —
^ Kühl wehte es aus den Gründen des Waldes, wie aus
den offenen Pforten eines gewaltigen Domes, smaragdgrüne
Lichtreflexe tanzten und zitterten durch die Zweige auf das
Moos und die Farcen des Bodens, und nur in den höchsten
Wipfeln der Tannen, die schwarz und dunkel zwischen den
lichten Eichen und Buchen aufragtcn, bebte es zuweilen kaum
merklich wie leises Athmen dahin.

^ief im Gehölz hämmerte der Specht, manchmal fiel ein
Tannenzapfen durch die knackenden Ztveige, daß die Vögel
erschrocken aufflalterten.

Goldbraune Hummeln und bunte Falter wiegten sich ans
den zahllosen Glockenblumen und zeitweilig stieg' der würzige
Duft frischer Walderdbeeren auf. — So ging es stunden¬
lang hin durch den schiveigenden Tann, bis endlich die ersten
Häuser auftauchten mit ihren flammrothen Ziegeldächern und
das reizende Bild sich änderte.

lieber die schlecht gepflasterte Straße rollte der Wagen
durch den letzten Ort zur kleinen Bahnstation.

* *
*

Es war Sonntag. — Von der Ortskirche herab hallten
die Glocken, vor den niedrigen Häusern standen in Gruppen
die Burschen und Mädchen in der malerischen Festtracht der
schwäbischen Bauern, und weißblonde Dorfkinder liefen neu¬
gierig mij> schreiend neben dem Wagen her.

Eine Schaar Gänse stob schnatternd nach allen Richtungen
auseinander, und ans der Mauer eines kleinen Gutshofes
zwischen buntfarbigen Tauben schlug ein Pfau sein farben¬
prächtiges Rad.

Als man am Srationsgebäude ausgestiegen war und
Hertha als Letzte»m den hölzernen Zaun bog, trat plötzlich
ein hübscher junger Bursche mit braunem Teint und freund¬
lichen Angen auf sie zu, grüßte höflich und überreichte ihr
einen vollen Strauß frischgeschnittener, köstlicher Rosen.

„Glückliche Reise, gnädiges Fräulein," sagte der junge
Mensch und rannte davon, eh' sie sich noch von ihrem Er¬
staunen erholen und fragen konnte; daß aber die Blumen
für sie bestimmt sein mußten, verricih ihr der kleine, mit
Bleiikif, geschriebene Zettel, der an einem der Stiele be¬
festigt war.

„Fräulein Hertha Blankenhagen" stand darauf! Sonstnichts!" —
Die gute Tante war ebenso erstaunt, wie das junge

Mädchen und ahnte nicht, daß dem lustigen Kinde das
Herz schlug zum Zerspringen in Wonne und Seligkeit, daß
ans den stummen Blumenkelche» eine laute jubelnde Sprache
in ihre Seele drang und sie erzittern machte in einem nie
gekannten Gefühl!

Als sie im Coup« Platz genommen hatten und der Zug
sich schnaubend und dumpf rollend in Bewegung setzte, stand
Hertha am Fenster, preßte den Strauß an ihre klopfende
Brust und schaute zurück in der Richtung der hohen, dunklen
Schwarzwaldtannen.

Ungesehen und heimlich stahl sich eine schwere, schimmernde
Thräne unter den Wimpern der sonst so fröhlichen Augen
hervor, rollte langsam über die glühenden Wangen und fiel
zwischen die purpurnen Blätter des gcheimnißvollen Straußes.

Monate sind vorüber! —
Zwischen dunklen, kannenbewaldeten Höhenzngen ragt

aus den Kronen mächtiger Ulmen und Linden ein stolzes
Herrenhaus, weit abseits von der breiten Landstraße..

Eine längst entschwundene Generation hat eS erbaut,
ein altfränkischer, zopfiger Stil hat die Fassade mit Orna¬
menten und Emblemen geschmückt, um die Plattform des
Daches zieht sich eine kleinere Balustrade, in deren Mitte
zwei geflügelte Greifen das Wappen der von Aarcnau halten.

• k'e kine Schmalseite des Schlosses wuchert hundert¬
jähriger Epheu, klettert an allen Ecken und Kanten empor
mis zahllosen Wurzeln, umspinnt alle Fenster mit üppigem
Grün und bildet eine lebende Mauer über dem verwitterten
Gestein. — Vor dem hohen Eingangsthor lagern ans sand-
steinernen Postamenten zwei bronzene Hirsche mit vielzackigem
Geweih und schließen die Rampe ab, die hinunterführt in
de» wohlgepflegten Garten.

Hochstämmige Rosen umsäumen den weiten Rasenplatz,
in dessen Mitte ein feiner Wasserstrahl in das breite Becken
nicderplätschert, und zwischen ehrwürdig alten Linden und
Buchen hindurch führt der gerade Weg zu dem gußeisernen
Gitterthor, das das Herrenhaus gegen die Landstraße hin
abschließt.

Rund umher breitet sich Wiesengrün, von Lanlnvald
anmuthig umsäumt— Thüringer Land.

Im Erkerzimmer sitzt die Freifrau mit ihrem Sohne
beim Frühstück.

Die alte Dame lehnt in dem ledergeschnitzten Armstnhl,
und Egon, ihr gegenüber, blättert zerstreut in einer Jonrnal-
mappe, die neben ihm auf dem Tische liegt, während ein
alter Diener den Thee servirt. —

Er ist ein wenig bleicher als sonst, um seine Augen
liegen tiefe, geheimnißvolle Schatten, für seine sorgliche
Mutter ein deutlicher Beweis anhaltender und angestrengter
Arbeit. Aber sonst scheint er heiterer zu sein, als gewöhnlich,
wenigstens scherzt und plaudert er den ganzen Tag mit
seiner Mutier von fröhlichen Dingen und keine ernste Sorge
steigt ahnungsschwer in ihr auf." Vor einer Woche ist er
plötzlich gekommen, in inniger Sehnsucht, in herzlicher
Zärtlichkeit ist er in ihre Arme geflogen. — Es hat ihn zu
ihr getrieben, das alte Heimweh, das er seit seinem ersten
Scheiden aus dem Vaterhanse nicht los geworden ist, und
er benutzt die kurze Spanne Zeit zu gründlicher Erholung,
denn in wenigen Tagen schon muß er wieder nach der
Residenz, wo eine Fülle von Arbeit auf ihn wartet.

Als der Diener das Zimmer verlassen hatte, nimmt die
Freifrau den Faden des Gesprächs wieder auf.

„Du weißt am besten, mein Kind, daß die Mütter alle
ein wenig egoistisch in ihrer Liebe sind, und gern so lange
als möglich ihren Einzigen für sich ganz allein behalten
möchten, aber sieh, ich lebe doch nicht ewig, und der Gedanke,
Dich dann allein und ohne Liebe im Leben zu wissen, hat
oft etwas direkt Beunruhigendes für mich!" —

„Aber Mama", lächelte Egon und hielt ihre Hand fest,
die ihm gerade einschenkte, „was sind das für seltsame und
zwecklose Sorgen! Erstens bist Du jünger, als Du selbst
weißt, zweitens fühle ich mich für die Ehe nicht gut genug,
denn Du weißt, daß ich davon sehr hohe Begriffe habe—
und drittens: Wer sollte in meinen! Herzen mit einer solchen
Mutter wetteifern?" —

(Fortsetzung folgt.)
¥999999999999999999999999999
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| Tanz-Unterricht
r
♦
♦

Hierdurch erlaube ich mir geehrte Damen
und Herren darauf aufmerksam zu machen,
dass meine diesjährigen

r
r
I
♦
♦
♦r
♦♦
♦«

♦
♦

Haupt- 11. Extra-Kurser
Mitte Oktober beginnen. ♦

Durch Ausbildung auf der Hochschule i
des Bundes deutsche! Tanzlehrer, woselbst 9
mir das Diplom der Tanzkunst ertheilt ♦
wurde, ist es mir ermöglicht, alle Neuheiten 9
auf dem Gebiete der modernen Tanzkunst 5
zu bieten. ^

Ferner empfehle ich mich dem geehrten 9
Publikum und hochgeschätzten Vereinen ♦
zur Einstudirung von Costüm- u. National- 5
Tänzen bei Festlichkeiten und Bällen. 9

Ich werde stets bemüht sein, den ♦
geehrten Schülerinnen und Schülern, sowie J
vorehelichem Publikum und hochgeschätzten *
Vereinen in jeder Weise voll und ganz +
gerecht zu werden. ♦

Gefällige Anmeldungen nehme in j
meiner Wohnung, BleUmiindntr . M, J
gern entgegen. 9

Hochachtungsvoll 9

Anton Deller , ♦
Lehrer der Tanzkunst, Milglied des ♦
Hundes deutscher Tanzlehrer und Hall - ♦
Dirigent der ersten Vereine Wiesbadens. J

Unterrichtslokal : J
„Hotel Rlnlin “ , i | ilegelgusse . 9

NB. Gleichzeitig gestatte ich mir,
einem vorehrlichen Publikum noch-9  einem verenrucnen r unnicum noen - 9

J mals anzuzeigen , dass ich im vorigen ♦
♦ Jahre den Tanzunterricht von Herrn •

Tanzlehrer Kol ». Seil »übernommen
habe und bitte ich, das gleiche Ver¬
trauen und Wohlwollen , welches gen.
Herrn erwiesen wurde, auch auf
mich übertragen zu wollen.

♦ * ♦♦♦♦♦♦ 9999999999 999999999

Künstl. Blumen und Palme»
(abwaschbar), Herbstlanbzweige in gr. Auswahl,
Anfertigung von Bouquets, Jardiniercn, Kränzen,
Silberbliithen, Spiegelzweige empfiehltII. V*
Langgasse 4, 1, früher Friedeichstraste 31.

£rla $ ! Forzellan!
AusstiittiingsgesfJiiift,

Billigste Einkaufsquelle.
Grossartige Auswahl.

Wl. StiBlg @f (p £T.1858)
_1B . IliirnerirHüsc Kt . 11873

Gebrannte» Kaffee
Java mit Canipinas.
Java mit Portorieo ».

Honduras. . . .
Honduras mit Menado
Menado mit Aeilgery.
Congo-Thee mit
• Sonchong . . .geinstes Salatöl..einstcs Tafelöl . .
Egaler Würfelzucker

bei Entnahme von
Maaren . . . .

SÄßraym-Bntter .
offcrirt

per Pfd. Mk. - .90,

» . » 1.20,
„ „ „ 1.40,
» » „ 1.50,

Sch.

Pfd.

1.50,
- .40,
- .60,

- .29,
1.20
12631

Altstadt -Consum,
IT Nenban 31. Mctzgergasie 31.mm».».spf„fouöptci

per Pfd. 5 Pf. ,u haben Sedanstratz« 3. 10838

per Schoppen
LcnMfirmtz
en 38 Pf. empfiehlt

KboruUki , Rönierberg 2/4.

Gasglühlicht,
prima Glühkörper , per Stück SS **f .,
Dutzend- Carton feit . 4 .—. Brenner,
Cylinder, Ersatztheile billigst . 11993

1 *. J . jFiieg *-en 9
Kelt »; (Sold - u . HetzgergniiseS * .

Utiiiin ffle. Meißciliemii
per 10 Pfd. 4 Mk.. fste. Frnchtmarmclade,
Pstantnenmns per 10 Pfd. 3 Mk.. sowie alte
andern Sorten fste. Gelees tt . Marmeladen
empfiehlt W . Meyer , Schiücrplatz 1.

Eis.Flasclieii-Schränke,
schwer, mit festem Schloss, für
50, 100,160,200, 300 Flaschen,
leichtere, zusammenlegb., von
Mk. S.30 an. 10529

Conrad Krell,
Ipec .-Mag . für cunipl.

liUclicn,
Taunusstrasse 13.

Frankfurter Würstchen,
Neues Sauerkraut
empfiehlt 12629

Adolf Genter, Bahnhofstr. 12.

WofiiiiiHig ŝwechsel.
Habe meine Wohnung nebst Baubüreau von Kaiser-

Friedrich -Ring 33 nach meinem Neubau

Walluferstrasse6
verlegt.

Teiephon-Anschluss No. 203.
Ph . Maurer,

Arcliltect und Bauunternehmer . 13463
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Grossartiges Programm.
U . A.

Mira ßollnda , Soubrette.
Aata <’i ' rio t Glocken-Imitatoren.
The Keiaeim , phänomenaler equili-

bristischer Wuuderaet.
leo M» ssc » tiä, Illusionist und Preeti-

digitateur.
Margarethe & tledy , Duettistinnen.
Margarethe Jersey , Soubrette.
Joseph ! Linke , das singende und

tanzende Europa.

Damen-Chor.
Stimmbegabte junge Dämon dor besseren

Stände, welche beizutreten wünschen (monatl.
Beitrag 1 Mk.), bitte um alsbaldige Anmeldung.
(Probe einmal wöchentlich zwischen 5 u. 7 Uhr
im Beetliuven •Ponsei vatoriam ). 12782

Kapellmeister Kans (is ->»«g (>crhari3,
Priedrichstrasse 48, 3.

Rn»Dental-Office
befindet sich jetzt

Friedrichstr. 3! (Ecke Neugaff-),
früh. Friedrichstr. 41, Ecke Kirchgasse.

C. Dletse,
Sprichst, für Zahnleidende9—12 V. u.

2—5 N. 13305

Wohne jetzt Borkstratze 13, 3 . 13394
Will, . Hahn , Maffkltr.

Beste
Deutscher Cognac.
Französisch. Cognac.
Tokajer Cognac.
S . Müller . Adolphstr. 6, P.

Billige
Preise!

11841

Obstscliränke (eig. Fabrikat ), zum
Aufbewahren des Obstes über Winter.
Luftige Luge des Obstes, deshalb grössere
Haltbarkeit desselben. Auf wenig Platz
lassen sich einige Centner Obst aufbewahren.
Auch als Speise- u. Weinschrank zu ver¬
wenden. Vorrätkig in verschiedenenGrossen.

Conrad 16 rell , 11408
Taununittrasse 13 . Tri . SOOL.

Spec.-Magazin f, coinplete Köchen.

Rundes Landbrot»,
aus gutem Roggcnmehl hergestellt, täglich frisch bei

Bäckerei W . Lehr , Sedanstr . 14 . 11992
' pr . Pfd . 4 und 5 Pf . 13286

Holtmann , Sedanstr . 3.

Größere parihle Juttcrftörtofelu
Centner Mk. 1.28

Unterkleider
vorzügliche Qualitäten und

alle Preislagen.
Jacken,
Beinkleider,
Hemden,
Strümpfe,
Reform-Kleidung,
Combinations.

Franz Srliirg,
WebergaNhe 1,

Nassauer Hof. 13139
degr. 1877. — Telephon 2261.
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Mit der Fabrika tion und Versandt

meiner weltberühmten

Frankfurter Würstchen
(Specialitiit)

habe für diese Saison heute
begonnen und den

Alleinverkauf fiir Wiesbaden

HerrnJ. C.Keiper,
52. Kirchgasse 52,

wie seit Jahren , übertragen.
Frankfurt —Sprendlingen,

5. September 1900.

XEclt . Müller.
Da von einer ähnlich klingenden

Firma neuerdings der Versuch ge¬
macht wird , von dem Rufe meiner
altbewährten Firma Vortheil zu
ziehen, so bitte auf meine Finna
Heia . Müller , Sprendlingen,
Hoflieferant , zu achten.

Hierauf höfl. Bezug nehmend,
empfehle die anerkannt vorzüg¬
lichen 12237

Frankfurter Würstchen
in täglich frischer Sendung

per St. 18 und 2i Pf.
J. G, Keiper,

Kirehgasse 52. Kirchgasse 52.

|TRINKT!
^DEUTSCHEN!

MMWM
L HAüPT°VtRSftN06LSCHftFT

BERLIN
JERUSALEMER STRASSi' LS

FERNSPR• 1 937. S630
ZWEIGGESCHÄFTE

iiCHILLSTR-l6K?rHGNEISENAUSTR-2'U70i9
KOLONIAIMUS-rtLTMOrtSm

WIESBADEN
CR KURSSTR■13

nmsm  wo

fSfl&UlH FRISCH GERÖSf'ECj
OrtS PFUND

|MRt- .UO.mifiO, 180.2;
1 BERUNUNDVORORTEFREI HAUJ
\ PROVINZ P04TKOLLOFRANKO. 12934

Lebensfrische Schellfische,
Cabliau u . Seehecht NnLnitt.
Adolf Maybach,

Neue Häringe6, 8 u. 12 Pf . Neues Sauer¬
kraut. Neue Salzgurken. 10870

Zur bevorstehenden Bedarfszeit
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

Rimner und Burger
Dauerbrand-Oefen,
bis jetzt unübertroffene Systeme mit Original-
Paten t-Hegniirnng von der einfachsten bis
zur elegantesten Ausstattung.

Regulier-Füllöfen in  schwarz,vernickelt
und emaillirt .'

Irische Dauerbrand-Oefen, als.
Germania , Barbarossa , Britania
und Hertha , für jedes Brennmaterial
geeignet , von Mk. 20.— an.

Petroleumheizöfen,
auf Wunsch einige Tage zur Probe.

Gasheizöfen.
Patent Kamin-Oefen.

iMiedeekerne

Kochherde,
schwarz und emaillirt. 12926

M. Frorath.
Eisenhandlung,

Oefen- und Herde-Specialgeschäft,
Kirdigasse 10, — Telephon 241.

Betheiligrmg.
Tüchtiger Kaufmann , auf verschiedenen commereiellen

Gebieten versirt, sucht sich an einem soliden Unternehmen mit
ca . Mk . 70 —80,000 per Ende d. I . zu betheiligen. Offerten
unter I?. M . ^ # 4 an den Tagbl.-Berlag erbeten._

^ Kohlen . ^
Zur Deckung für die herannahende Breunperiode empfehle

ich von den besten Zkchen des Ruhrgebiets:
Prima melirte Kohleil \ für
gewaschene melirte Kohlen ) Herdbrand,
Gewaschene Fctt -Nrtstkohlen, Korit I , II , HI,
Gewaschene halbfette Nnstkohlen, Korn I , II,

für Salonbrenner,
Prima Stückkohlen,
Patent -Coks für Centralheiznngen,
Braunkohlen -Brikets;

ferner: Beste belgische Anker-Anthracit -Würfel
der >jeche„Bonn « Esperance , Herstal“
im Alleinverkauf;

sowie: Bachen - ». Kiefern -Holz , ganz u. geschnitten,
Anzündeholz , Bündelholz , Lohknchen.

Alles zu billigsten Preisen und stehe auf Wunsch auch
mit ausführlichen Preislisten gerne zu Diensten. 13067

Th . ^clftwelsüg ’iatSft,
Kohlen -, Coks - und Brennholz - Handlang,

Nerostraste 17. * Telephon No . 274.

Wer diese
wichse nur
einmal
verwendet,
geht nie
niehr da¬
von ab.

Mon -wWe
in blau-weitzen Dosenä 5,10 und 20 pfg.

Gibt
rasch und
mühelos
schönsten
Glanz.

Eaben In
den mei¬
sten Ge¬
schäften.

Vertreter: J . Beririunnn . Wiesbaden.
MNP

1417

Eigenes Atelier für Polstermobel und Decorationeu.

Möbel -Ausstattungen.
Grösste Auswahl in Hol *- und Polstermöhelu.

Coinplete Salons , Speise -, Wohn - und Schlafzimmer.

tiUastiiiv Schupp ETachf. 9 Wiesbaden , Taunusstrasse 39.
Kostenvoranschläge bereitwilligst. Beste Referenzen über gelieferte Einrichtungen.

129771
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lediciiial-Cogiiac
von

Eicker & HiiSser , Köln,
ärztlich empfohlen,

in haben in s/i Flaschen ä Mk. 3.—, 1ji  Flaschen
& Mk . 1.75 bei:

FiHs B er n s te i n , Wellritz -Drogerie,Wellri tz-
strasae 25.

Deutsche »äliriiiitiel - fteseilsclinft,
Marktstrasse 19a.

Peter Kuders , Colonialw . und Delie .,
Miohelsberg 32.

Joh . («mH , Colonialw . u. Delic ., Wellritzstr .7.
Johts Jäger Wwe „ Colonialw . u. Delie .,

Hellmundstrasse 38.
IVilh . lilees , Colonialw. u. Delie., Moritz¬

strasse 37.
Aut . Nicolay , Colonialw . u . Delio , Adelheid-

strasee 50.
Jlouig Schild , Drog . u.Colonialw ., Langgasse3.
Carl Schlich , Colonialw . u. Delie ., Kirch-

gasae 49.
' Jede Flasche ist mit der Firmenkapsel ver¬
schlossen und trägt die Analyse der Amtlichen
.Untersucliun g'sansta lt v. Ilr . Curl Hissinger.

Mehl! Mehl! Mehl!
per Pfd. 14, 16, No. 0 18, No. 00 20 Pf.

»ti 5 „ 13, 16, 17, 10 „
Adolf EKayhach , Wcllritzstraße 22.

__ Ttlef. 2187. 12204
MeinMatur-Mals

per Klusehe 511*. 1 . 4t », per ljt Klaselie
85 i »r . ,

bietet volle Gewähr , dass Sie ein wirklich reines
Naiurproduct zu diesem ganz ausserordentlich
billigen Preis erhalten . Die Naturreinheit ist
durch das deutsche Consulat und die Bürger¬

meisterei in Malaga bescheinigt . 13517
y . A . Dienstbach , Rheinstrasse 82.

Größtes Obst-Versandt- Geschäft an»
Platze. Sorgfältigste Verpackung. A.  Korst,
«aynhofst .aße 5 (Obstlade«), unda. d. Markt,
Obstbaus No. 2.

Zimmer - Closeis,
vollständig geruchlos , in

allen Faxens.
Bidets

in Holz u. Schmiedeeisen von
Mk . 10 . 50 an in grösster
Auswahl bei 10528

Conrad Krell,
Taunusstrasse 13.

Bpec.-Magazin für compl . Küchen -Einrichtungen.
€aleiiiin -€ arll »äd

tadellose Haare , circa 300 I . iter
Kasan «beute,

empfiehlt
in Dosen ä ’/io Kilo zu Mk. —.20,
» » ^ J(* » n » -35,
1 » ^ ■* » » » 60,
i) n v 1 nun 1-—

Römer h Drogerie,
Hömerberg 2/4.

W * Rekruten M
Empfehle meine felbstberfertigten Bürsten-

tvaaren in nur bester Qualität, als: Kleider-,
Wichs-,Schinutz-, Au ftrag -,Fett -,Messing-,Gewehr -,
Kopf- und Zahnbürsten zu reellen Preisen.

Fritz Rprkpr 9* ^ " ^ saffe s,I I 114 ÜCl/ROl , gegenüber der
Büisten-Fabrik« Artillerie-Kaserne.

, NB. Mach« besonders darauf aufmerksam , daß
ich Lieferant mehrerer Garnisonen bin und
dir Bürstenwaarcn genau » ach Vorschriftverfertige. 12443

extra starh gearbeitet,

absolut sturmsicher
von Mk. 2 .50  an

empfiehlt 12493

Franz Flossner,
Wellritzstr . 6.

Jagdwesten,
Arbeitswämmse— Walkjacken

iu reicher Auswahl.

Friedrich Exner,
Wiesbaden, Neugasse 14.

125991

Hochheima. M.

GOaiis zm WkihnzMell,
Bes. t O . Fleischer,

cmpfieblt für Vereine und Gesellschaften großen
und kleinen Saal , Billard . Kegelbahn, Stallungen,
sowie reine Weine, Bier ans der Brauerei
„Gcrman :a"-Wiesbaden . Restauration zu jeder

Tageszeit . Fahrrad -Pumpstation . 18516

Restauration Rodensteiner,
Hellmundstraße 10.

Hente Donnerstag Abend von 6 Nhr abr
Au im Lus. Mq >Mr.

Süßer u. Rauscher Apfel- « . Traubenmost,
eigene Kelterei.

Es ladet ergebenst ein  W . Krohn.

Austern,
© Caviar , ©

nur hochfeine Qualitäten , empfiehlt

E. M. Klein, , ,
Telephont>63. Kleine Burgstrasse 1.

Morgen u . jeden
Freitag frische

v Schellfische
empf. bill. 13042

A.  Nicolay , Ecke Karl- und Adelheidstraße.
Jeden Freitag:

Frische Schellfische,
CabLian.

K . Adelheidstr. 76,
Ecke Schiersteinerstraße.

Telephon 2284. 13543

JJriiiia miie PBli-lfirinse
A Stück6 Pf ., im Dtzd. 00 Pf .,

empfiehlt 13043

L2. Jung ; Ww ®.,
Ecke der Adelheidstraßc und Adolphsaller

Ratnrbutter S 'fflü
5 Pfd . Honig 4.80 Mk. » agier , Tlnste 09
(via Kra kau)._ (Man .-» .F4147 )F 1»

Zmetscheu! Zmetscheu!
per 1« Pfund 48 Pf ., per Ceninrr 4 Mt.
ab Waggon prima frischer Waare werden
Freitag Nachmittag an der Taunnsbahn aus-
geladen. Bestellungen erbitte umgehend bei

Otto Unkelbach, Fr. Müller,
Schwalbacherstr . 71. Tel . 852. Nerostr . 23.

Schärte Honigdirnen per Pfd. 5 Ps. zu
habe» Webergasse 46, Seitenbau Part.  18493

Aepfel und Birnen , s. Fallobst Pfund 4 Pf.
Jalmstraße 17. Gth . 12124

Zwetschcn Pfd . 5 Pf .. Rothbirnen Pfd . 5 Pf.
fortw . zu haben Friedrichstr . 44, Hth . 2. Rupp.
Kaiser Alexauderäpfel , w. Cav . z. h. Steina . 23.

MeM - ssmA . Mus . Ws.
dLCnifllt ftf. »»oral-.Ni.Römcrberg 2/4.

mit Trockeil-
Apparat.

F . Xamponi,Wwe ., nur Damonfriseurgesch .,
2. Goldgasse 2, vis-ä-vis der Häfnergasse . 10526

Shampooing
Haararbeiten , Zöpfe. ®«m.

frifure»», Perücken»Scheitel, werden bei sorg¬
fältigster Ausführung billigst angefertigt . 11581

11. Ctürth , Kgl. Theater -Fris ., Spiegelg . 1.

Rühneraugen,
rwacliscue Nagel

schmerz hafte
') Hornhaut,

verwachsene Angel entfernt in wenigen
Minuten schmerz - und gefahrlos 10631

J . Muhl . gepr . Hellgehülfe,
_ Wobergaase 44, 2._

(rcsang.
Zurüokgekehrt , beginne ich den Unterricht

am 2. Oktober und habe meine Sprechstunde
täglich von 3—4 Uhr . 13085

Gertrud Bugsier,
Müllerstrasse 1.

ooooooo o « > oooo « >

„Die weite 'Welt “,
a Heft 85 l »f .,

Abonnement und Einzel verkauf bei

Heinrich Kraft, BuT«;,Ä" d
Franz Bossougs Kaclif . , Wiesbaden,

früher Keppel & Müller , 45 . Kirchgasse 45.
■ooooooo oooöooo

100,000 Mark
zu gewinnen in der Meißener Dombaulotterie.
Ziehung am 20. Oktober . Da die Nachfrage sehr
stark, und der Gewinnplan sehr günstig , wolle man
Loose a 3 Mk . baldigst einkaufen in der 13561

Hauptcottecte I. Stassen,
Kirchgasse 00. 13561

la fapezier -itarko
per Pfd . 30 Pf ., bei 25—50 Pfd . 18 Pf ., bei

100 Pfd . 17 Pf .,
Xa Loiinpulvoi *,

kein Einweichen u. Kochen mehr , dabei stärkste
Bindekraft u. grössere Ausgiebigkeit wie Leim
selbst , per Pfd . 50 Pf ., 11 Pfd . Mk.5 .00 empfiehlt

M . SKboralshl,  Kömerberg 2-4.
_ 1900er junge Gefiügel, ^ -

gar . leb. Ank. franeo emballagesrei in durchsicht.
Käfigen. 10 Riesen -Gänse , ä 8 Pfd . schwer.
30 Mk., 18 Riesen -Ente « , seit, groß, 26 Mk..
20 fleischige große Hähne 18 Mk., 20 Lege¬
hühner, Italiener, 22 Mk. (M.-No.F4540)F17

14. Hoihi Dzieditz i. Schics. 91. 30.
2 vollhängende Bäume,
aus den Bänmen zu ver-Piefeuüinirn,

kaufen Geisbergstraße 48.
(wilde Kastanien)
werden pr. Cent,»er

mit 1 Mk. angekauft Sedanstr. 3. 13520

^W  egen
Geschäfts-Aufgabe

verkaufe die noch auf Lager habenden Möbel , Möbel¬
stoff e 9 ¥orhäng « , TeppicSie , Ijardlnen und
Becorations - Ctegemtände zu und unter
Binkaufgpreigen . 135i9

Joh . Beirr,
Tsaaiiiiisistrisssse ff.

SS der besten Zeitschriften I
Von Blh . !) .— jährlich

anfangend.

Lesezirkel

Heinrich Heuss, 26. Kirchgasse 26.

Zustellung frei ins Haus! Das Abonnement kann jeden Tag beginnen I
13556]

Neu eröffnet ! Neu!

31. Adlerstraße 31.
Mehl! Brod!

Mehl .per Pfd. 14,18 und 20 Pf.
Brod . „ Laib 37 „ 40 „
Sa »; . Pid . 10 ..

Gelee! Marmelade!
Kaiser-Gelee . per Pfd. 22 Pf.
Obstmarmelade . „ „ 24 „äwetschenlatwerg. „ 23„übenkrant. „ „ 16 „

Kaffee! Kaffce-Effcuz!
Kaffee , rc>nschmeckend, per Pfd . 1 Mk. bis 2 Mk.
Kaffee-Essenz in Gläsern, Dosenu. lose gewogen.

Kartoffel»!
per Kumpf 15 Pfennig.

Mngnuin bonurn . . . . per Kpf.

Oel! Spiritus!
feinstes Salatöl . . per Sch. 40 u
Rüböl-Vorlanf .per Sch.
Spiritus . „ Ltr.
Petroleum . .

Zucker! Zucker!
Würfelzucker
1 » gestoßenen

per Pfd.

21 Pf.

50 Pf.
30 „
32 .17 .

32 Pf.
Ä) .

Seife! und Sciseilpulocr!
Prima weiße Kernseife
Weiße Schntierseife

per Pfd . 25 Pf ., hclbgelb 24 Pf.
20 „ dunkel 19 Ps.

Seifenpnlver per Packet8, 10 und 14 Pf.
Stearinkerze » per Packet , so lange Vorratb reicht, 55 Pf.
Schwedisch Feuerzeug per Packet 9 Pf ., bei 10 Pack. 85 Pf.

Tetepho» 2165.
13564

Stück -Braunkohlen
bester Qualität geben aus unseren Zechen-Abschlüssen in Waggonladungen — auch in einzelnen
Fuhren — ab. Die Kohle ist für Dampfkesselfeuerung sowohl , wie für Hausbrandzwecke gleich
gut verwendbar und ca . 33 **/ © billiger wie Steinkohle.

Proben gratis . — Vorauszahlung Bedingung.

€hr . Baxaner & Sahn,
Seerobenstrasse 20—22. Telephon 19Q. 10002
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Beaten.morgen grosserFisclicerkauf
24 . WelSrltzstraftse 24 .

* ' « ! » «<« gross « Schellfische » 5 Pf . , mittel 25 Pr„
kleine 300 Pf.

Extrafeine gross « .tn ^ elschellfische 40 I * f.
Kleinsten Cablinn in . HopfSU , Ausschnitt v . 40 Pf.
Feinsten Seehecht mit «L,,pf » 0», Aussclsnitt 40 Pf.
Feinsten Tufelianiter 81» I* f.
I . eheiidfeischen Flitsshecht » « Pf,
Feinsten Steinbutt ( Turhotts ) von » U Pf . an.

, , SGeilbutt im Ausschnitt 9fi Pf,
Feinsten rothüeischigren Salm im Ausschnitt von

llk . £ . 300 an.
Hothzünden ( Eiimandes , Hnlbsoles ) 509 l * f . , grosse

Schollen 50 », mittel 40». kleine SO» Pf ., HVeiss-
flsche 35 , Merlans 30 », Harsche 50»

Täglich frisch!
Gebackene Fische , Fischcoteletts , Mieter üiieklinge,

Sprotten , Flundern , PiecUbäriage , geräitch,
Aale , Schellfische , Kiachshäringe etc.

Feinsten kachsaa rschnitt Pfd . 80» Ff.
Frische Nortis « ebraliben.

Nieue Risinarck -Bläriiig « , Holliuops . Sardinen . An¬
chovis , AppetitsiId . 8*ratliisringe , (tratSchellfisch,

, Aal in Gelee , haring in Gelee.
Feinste 0»stsee *89elikatesshäringe in Wein -, futuateu . , Cbaaftttetton-etc . Sauce.
Nürnberger 0»ehseninaulsalnt.

bliitlie und Wiederverkäufer Engros -Preise.
Beste Bezugsquelle ! Prompter Versandt!

24. Wellritzstrasse 24.
_ _ _ Telephon 2334.

Franksmtcr Pserdcloose
ä 1 Mk.. 11 Loose 10 Mk.. Zielig. sich-r 10. Okt.,
Köuiüsbtrüer Schloßfteilrcit-

Loosek 3 Mk,, mir Geldgewinne, Ziehung sicher
13. bis 17. Olt,, empfiehlt 13421
_ de Fallois , 10 . Lnttggnffc 10.

Bei unserer Geschäftsreise nach Paris,
Brüssel und London nehmen wir noch
Aufträge zum Verkauf von franz., belg. und
engl. Patenten an. Erbitten Angebote
bis spätestensi «. d. Mts.

Bnrean (Solid & Ackermann,
Palentbüreau. Gegr. 1898.

__ Lnisenstraste 20. _
Kochfrau Petrowchka
wohnt Saalgasse 16, 2.

Geschäftskauf.
Tüchtiger Kaufmann sucht mit 30 Mille

rentables Geschäft zu kaufen,ev. Betheiligmig.
Bevorz. Fabrik- oder Engros-Geschäft.
4, . IVegiein , Wiesbaden , Oranienstr . 3.

D'

Schneiderin emps. sich in ». anher d. Hause.
Gute Euipfi z. Seite, Adelbeidstr. 10, Htb. 2 Tr.

^atucn besserer Stände finden in
meiner Privat -Entbindungsanstalt

freundl. Aufnahme unter Garantie ab¬
soluter Verschwiegenheit. Frau Olrotto,
deutsche Heb,, rue Sohet 25, Lüttich, Belg.

Ich suche für einige Wochen gediegenes
bürgerliches Mittngscsse » . Offerten unter
B . 4i. 238 an den Tagbl.-Verlag._

Zwei nußb.-pol. Muschclbctten (rolher Be¬
zug), 110 Mk. das Stück, Schnlberg 9, Part.

Großer Saal,
100 sD und 4 grobe Parterrezimmcr , Rhcin-
straste 54 » zusammen oder getrennt, für sofort
zu vermiethe». Näh. An der Ringkirche8, Part.

99

Wilhelmstratze 8,
Hotel Monopol"»

Pracht. Laden mit
Packraum, i«wi««»»
Firma F». Kayser bewohnt , per
1. April ! » 01 zu Ucri«. Näheres im
Bnrean  des Hotel Metropole . 6327

Adelbeidstr . 51 zwei sch. Mansarden sofort
z. Möbel-Einstellen zu vernt. Näh. 1. Et . 6236

Mouergasse 10»1, inöbl. Zim. zu vm. 6101

Wohn- ii, Schlafzimmer,
Hochp., Süds,, in ruh. bess. H. u. bei kinderl. F . in
d. N. d. Adolphsallee u. Dampfb.-Haltestclleb. zu
venn. Näh, Albrechtfir. 13._5022

Ein luftiges gesundes, gn!
^ ^ möblirtks Zimmer im Vorder¬

haus per bald oder spater zu vcrmiethen. Zn er-
fragenim Tagbl -Verlag. 0420

Suche ev. per sofort paffenden Keller für
Kartoffeln u. sonstige geschäftliche Artikel.

3 Hornung & To .« 8. Häsnergasse 3.
Gin großer Keller f. Kartoffel-
Laacr in Milte der Stadt ges,

von I lir . Biels , Grabenstraße 9.

PIT * An einem Privatkursus über
Philosophie können noch einige Dame»
theilnehmen. Anfragen unter SB. K . I 0»o»
banptpostlagernd.

WM
6rv88L

interNAt . ,muuumiu,
Wiesbaden , Rheinstr. 59.

Fachwissenschaft!. Lelir-lnstitntI. Ranges
für die gestimmte

[Damen-Schneiderei.

Gründliehst.Unterriclit im Kuschneiden,
Maassnehinen und Anfertigen von
Costiiuies , Jaqnettes u. Confectious
nach neuem unübertroffenem System. Um dasselbe
Jedermann zugänglich zu machen, haben wir
ausser den bisher eingeführten Kursen noch einen
Itursus von 8 Vag . . Honorar 2U Mb.
und einen solchen von 44 Tat ; . . IBonoror
35 Mk . , eingeführt . 13457
Aufnahme tftgl. Beste Refer. Prospecte gratis.
_ _ Direction: Hcli . Jlcjrcr.

In der Haushaltungöschule Jaynstr . 14
können junge Mädchen vom 14. Jahr an das
Waschen und Bügel » erlerne». Meld. bei der
Vorsteherin Frl . Barkow.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die so schmerzliche Mittheilnng, daß

unser unvergeßlicher herzensguterMann und Vater,

Wilhelm Dan sch,
Mittwoch Abend plötzlich verschieden ist.

Im Namen der tieftrancrndenHinterbliebenen:
Ida Kausch, geb. Mrrmingstoffk.

Die Beerdigung findet Samstag, den6., Nachmittags2°/«Uhr. von der Leichenhalle
des alten Friedhofes aus statt.

Heute Abend entschlief sanft nach kurzem , schwerem Leiden unser lieber
Gatte , Vater , Schwiegervater und Bruder , der

Geheime Medizinalratha. D. u. Geheime Sanitätsrath

Dr . Heinrich Abegg,
Ehrenbürger der Stadt Danzig,

Ritter hoher-Orden.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Marie Abegg, geb. Abegg,
Philipp Abegg,
Julie Abegg, geb. Buchhoitz,
Elisabeth Rahn, geb. Abegg,
Commerz .- u . Admiralitätsrath Dr. Wilhelm Abegg , Berlin.

Wiesbaden, den3. Oktober 1900.
Die Trauerfeier findet statt : am Samstag , den 6 . Oktober , Nachmittags 'A4 Uhr,

im Sterbehause , Frankfurterstrasse 20a , I , und daran anschliessend die Beerdigung
nach dem alten Friedhof

Die hochverehrteKünstlerin
Frau Dp.  Maueli würde
dem Gesammt-Publikum eine
große Freude bereiten»diese
Saison in ihren Glanzrollen
anfzutrcten! *-305

6. Abnorme Nehstliugen
(Seltenheit) preiswertb zu verk. Friedrichstr. 46,
im Laden. 12201

Lei Gastwilth Hcli . Schmidt . Würth-
straße 2a , sind */> und Stückfässer , frisch ge¬
leert, billig abzugeben. _ 12202

Ans gute2. Hypotliek
werden 20,000 Mk. zn leihen gesucht. Offerten er¬
beten unter V. «i. r52 au den Tagbl.-Verl.

Restkaufschill , v. «00 « Mk . z. cedireu ges.,
21,000 auf Nachhypothek uud 5000 Mk. zu leihen
ges. Näh im Tagbl.-Verlag 13537

Gin schönes Wohn - uud Schlaf¬
zimmer für einen äliercu Herrn abzugeben
mit voller Pension und guter Verpflegung.
Näheres Miillerstraße 1, 1. Etage. 6434

Monutsfrau gesucht Nicolasstratze 22, P

Lehrlirrg
rolonialwaaren-, SDciiul mein Colonialwaart

Wein-Geschäft gesucht.
4 . B3:tpp Karhf .i

eiicateß- und
11778

Goldaasse 2.

(SntJaitfcn ein junger
geg. Bel, abzug.  W . b'oil

345 !). Lirbilng, bitte k. d. b.

Für die bei dem Hinscheiden
des LandwirlhS 13559

David Kremser
aus Kantensrldei » bewiesene
Theilnahme und reichen Blumcn-
spenden sagt herzlichen Dank

Für die Hinierbliebcnen:
Gmi , MnUev.

An « auswärtigen Zeitungen und nach
direkten Mittsteilnngen.

Geboren. Ein Sohn : Herrn Or. zur. Bernhard
Averbcck» Jeita . — Eine Tochter: Herrn Land-
rath Bogislav von Klitzing, Obornik. Herrn
Lattdrath Dr . Johansscn, Meldorf. Herr» Land¬
rath Gras zn Dohna, Neurode.

Berlobt . Fräul . Else OitenS uiit Herrn Landrath
Robert Scharnier, Kiel—Waldcitburg. Fräulein
Memy von Lindhcim mit Herrn Leutnant Sieg¬
fried von Loebbcckc, Eiscrsdors—Berlin. Fräul.
Elli Meyer mit .Herrn Leutnant Walter Uhse,
Braunschweig—Franstadt.

Verehelicht. Herr Ober-Lettinant Paul Loth mit
Fräul . Meta Spindlcr , Berlin. Herr Oberarzt
Dr . Walther Radccke mit Fräulein Wera Bock,
Berlin. Herr Leutnant vott Atilock mit Gräfin
Slillsned -Rntlonitz, Berlin. Herr Lenin. Arthur
Graf von BernStvrff mit Fräul . Klara Stoll-
werck, Charlottenburg—Köln. Herr Lenlnant
Nachstacdt mit Fräul . Elisabeth Hedtkc, Breslau.
Herr Leutnant Schneider mit Fräulein Hanna
(£ube, Ostrowo. Herr Pastor Heinrich Leitlos
mit Fräul . Agnes Dux, Berlin.

Gestorben. Herr Amtsgerichtsralh Neumann.
Bolkeuhain. Herr Professor Di . Albert Bernhard
Frank, Berlin. Herr Geh. RegiernugSrath Wil¬
helm Petcrscn» SchleSlvig

!
«nche einen jungen Man » im
Alter v. 14—16 Jahren auf mein

Bürean. s»r . Scliaiz . Rechtsanwalt,
Moritzstraße 13. 13290

Ich bitte diej. Pe >i., tuddie gest. Abend meine»
Regenschirm von d. Bank Ecked. Bierstadler- u.
Frankfurterstr. milgcnom. hat, dens. Walramstr. 11»
Pt ., abzng.,da derselbe mir e. werth. Andenken  ist.

Goldzwicker Sonntag Abend unw. Waldlust
verloren. Gegen gute Belohnung abzngeben.
0k. Kitze . Bismarck-Ring 81, 1.

Silver-Fuchs . Bitte
Uorkitraße 9.

Au « den Kierstadtrr Eivilstandoregistern.
Geboren. 3. Sepk. : dem Milchhändler Karl Hein-

rid>Stiehl e. T . , Lina Juliane . 4. Sept.: dem
Bäcker Philipp Wilhelm Emil Mayer e. T .»
Elisabethe. 5. Sept .: dem Wagner Heinrich
Marti » Holzhäuser e. T ., Katharine Louise.
12. Sept .: dem Maurer Heinrich Wilhelm Reu¬
mann e. S ., Wilh-lni Heinrich. 18. Sept. : dem
Masterer Heittrich Friedrich Mauer e.T ., Karoline
Wilhelminc. 14. Sept .: dem Tüncher Wilhelm
Mayer e. T ., Ida : dem Tüncher Heinrich Karl
Christian Eduard Schild e.S ,Heinrich. 15.Sept.:
dem Gärtner Philipp Ludwig Wilhelm Roth c.
S ., Kar! Paul : dem Fuhrmann Franz Fnchs e.
T ., Paniine Emilie; dem Tüncher Christian
Wörner e. T ., Wilhelminc. 17. Sept.: dem Fuhr¬
mann Simon Friedrich Heittrich Schäfer e. S .,
Alfred.

Aufgeboten. 13. Sept . : Spengler Christian Jakob
Leivalter zn Bierstadt mit Näherin Lina Scheerer,
wohnhaft zn Bierstadt.

Verehelicht. 8.Sept .: Tclegraphenarbeiter Heinrich
Friedrich Bierbrauer, wohnhaft zn Bierstadt, mit
Johanna Margarethe Meruberger, ohite beson¬
deres Ketverbe, wohnhaft zu Wiesbaden.
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Bekanntmachung.
Der Plan über die Errichtung einer ober¬

irdischen Telegrapbenlinie an der Südseite der
Landstraße von Wiesbaden nach Erbenhcim liegt
bei dem Telegraphenamt in Wiesbaden aus.

Frankfurt ( Mainz ), 28 . Sevtember 1900.
Kaiserliche Ober - Postdireetion.

Donnerstag , den 4 . Oktober.

Bekanntmachnng.
Nachstehend werden die Bestimmungen der mit

dem 1. Oktober d. Js . in Kraft tretenden Novelle
der Gewerbeordnung vom 80 . Juni d . I . (Reicbs-
Gesetz -BIatt Seite 321 u . flq .) mit dem Bemerken
veröffentlicht , datz ich in Ausführung derselben die
nachstehend angegebenen Festsetzungen getroffen bade.

A . Die Tage , auf welche die Bestim¬
mungen des 8 138 c a . a . O . keine An¬
wend , «ng finden , sind folgende:

a . Die Samstage in der Zeit vom 1 . Oktober
einschl . Dezember , außerdem

b . 6 weitere (Wochen -) Tage vor Weihnachten und
c.  1 weiterer (Woche »-) Tag vor Neujahr.

. « Die Tage , an welchen ein Laden¬
schluß bis 10 Uhr Abends zu erfolgen hat,
sind folgende:

a . die Samstage in der Zeit vom 1. Oktober bis
einschl . Dezember , außerdem

d . 6 weitere ( Wochen -) Tage vor Weihnachten,
o. 1 weiterer (Wochen -) Tag vor Neujahr,
ä . die 3 letzten Samstage im März,
e.  die 4 ersten Samstage im April,
f.  der Donnerstag vor Ostern,

x . der Freilag und Samstag vor Pfingsten.
Feilbicten von Waaren auf

öffentlichen Wegen , Straffen , Plätzen oder
anderen öffentlichen Orten während der
Zeit , in welcher die Verkaufsstellen ge¬
schloffen fein muffen , wird an Werktagen im
folgenden Umfange zugelassen:

a . Das Feilbieten von Back - und Konditor-
waaren , Wurst und anderen Lebensmitteln , Blumen,
Streichhölzern , Ansichtspostkarten und geriug-
werrhigen Gebranchsgegeiiitänden , soweit es
bisher schon während dieser Zeit üblich War.

b . Das Feilbicten von Lebensmitteln , Blumen,
geringwerthigen Gebranchsgcgenständen , Erinne¬
rungszeichen und ähnlichen Gegenständen bei öffent¬
lichen Festen , Truppenzusainmenzichungen oder
souitigen außergewöhnlichen Gelegenheiien.

Bezüglich der Sonn - und Festtage behält es
bei den Bestimmungen betreffend die Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe sein Bewenden.

Wiesbaden , den 28. September I960.
Der Polizei -Präsident.

In Vertr . : Falke.
8 139 c . In offenen Verkaufsstellen und den

dazu gehörenden Schreibstuben iKontore ) und
Lagerräumen ist den Gehilfen , Lehrlinge » und
Arbeitern nach Beendigung der täglichen Arbeitszeit
enie ununterbrochene Ruhezeit von mindestens zehn
Stunden zu gewähren.

In Gemeinden , welche nach der jeweilig letzten
Bolkszabiung mehr als 20,000 Einwohner haben,
muß die Ruhezeit in offenen Verkaufsstellen , in
deneii zwei oder mehr Gehilfen und Lehrlinge be¬
schäftigt werden , für diese mindestens elf Stunden

betragen ; für kleinere Ortschaften kann diese Ruhe
zeit durch Ortsstakut vorgeschrieben werden.

Innerhalb der Arbeitszeit muß den Gehilfen,
Lehrlingen und Arbeitern eine angemessene Miltags-
pausc gewährt werden . Für Gehilfen , Lehrlinge
und Arbeiter , die ihre Hauptmahlzeit außerhalb des
die Verkaufsstelle enihalteuden Gebäudes einnehmen,
muß diese Pause mindestens ein und eine halbe
Stunde betragen.

8 138 <1. Die Bestimmungen des 8 189 c
finden keine Anwendung:

1 ) auf Arbeiten , die zur Verhütung des Ver¬
derbens von Waaren unverzüglich vorgenommen
werden müsse »,

2 ) für die Aufnahme der gesetzlich vorgeschriebenen
Inventur , sowie bei Neueinrichtungen und
Umzügen,

3 ) außerdem an jährlich höchstens dreißig von
der Ortspolizeibehörde allgemein oder für
einzelne Geschäftszweige zu bestimmenden Tagen.

. . . 8 138 e . Von neun Uhr Abends bis fünf
Uhr Morgens müssen offene Verkaufsstellen für den
geschäftlichen Verkehr geschlossen sei» . Die beim
Ladenschluß im Laden schon anwesenden Kunden
dulten noch bedieiit werden.
. .. Ueber neun Uhr Abends dürfen Verkaufsstellen
für den geschäftlichen Verkehr geöffnel sein

1) für unvorhergesebkne Nothfälle,
2 ) an höchstens vierzig von der Ortspolizeibehörde

W bestimmenden Tagen , jedoch bis spätestens
10 Uhr Abends.

3 ) nach näherer Bestimmung ( der höheren Ver¬
waltungsbehörde ) des Regierungspräsidenten
m Städten , welche nach der jeweilig letzten
Volkszählung weniger als zweitausend Ein¬
wohner haben , sowie in ländlichen Gemeinden,
sofern in denselben der Geschäftsverkehr sich
vornehmlich auf einzelne Tage der Woche oder
aus einzelne Stunden des Tages beschränkt.

Die Bestimmungen der §§ 139 c und 139 d
werben durch die vorstehenden Bestimmungen nicht
berührt.

. ^ Während der Zeit , wo die Verkaufsstellen ge¬
schlossen sein müssen , ist das Fcilbieteii von Waaren
auf öffentlichen Wegen . Straßen , Plätzen oder an
anderen öffentlichen Orten oder ohne vorherige Be¬
stellung von Haus zu Hans im stehenden Gewerbe¬
betriebe (§ 42b Abs . 1 Ziffer 1). sowie im Gewerbe-
oetrtebe im Umherziehen (§ 55 Abs . 1 Ziffer 1)
verboten . Ausnahmen können von der Ortspolizei-
bebörde zugclasscn werden . Die Bestimmung des
§ 55 a Abs . 2 Satz 2 findet Anwendung . *

Bekanntmachung.
Es wird darauf hingewicscn , daß es in eigenem

Interesse der Arbeitgeber liegt , bei Errichtung
oder wesentlichen Veränderungci , ihrer gewerblichen
Anlagen den Königlichen Gewerbennffichtsbeamren
(Gewerbe -Inspektor ) zu Ratbe zu ziehen , damit
zur Vermeidung nachträglicher Weirerungen und
nnnokhigcr Kosten von vornherein Einrichtungen
getroffen werden können , deren es zur Erfüllung
der durch die Bestimmnngen der 88 120 a 120 d
der Gewerbe -Ordnung den Betriebs -Unternehmern
auferlegten Pflichten bedarf . *

Wiesbaden , den 1. Mai 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

1900.

Polizei -Verorduung.
Auf Grund der S§ 5 und 6 der Allerhöchsten

Verordnung über die Polizei -Verwallung in den neu
erworbenen LaiidcSlbeilen vom 20 . September 1867
und der §8 143 und 144 des Gesetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom 30 . Juli 1883
wird mit Zustimmung des Magistrats ftir den
Stadtbezirk Wiesbaden nachstehende Polizei -Ver¬
ordnung erlassen.
. . § 1- 1) Zur Unterkunft für die an Bauten
beichättigten Arbeiter bei ungünstiger Witterung
und in den Ruhepausen mllssenüberdachte Räume
geschaffen werden , welche im Mittel mindestens
2,20 m im Lichten hoch , mit Wänden umschlossen
sind , und deren Grundfläche derart bemessen sein
mutz , daß aus jeden am Bau dauernd beschäftigten
Arbeiter eine Fläche von wenigstens 0 .75 am ent-
sallt . 2 ) Die Unterknnftsräumc müssen einen festen
trockenen Fußboden haben . Auch sind die Räume
auf besonderes Erfordernder Polzei -Dircktion vom
aE ' ^ ^ ober bis , 5 März heizbar zu machen.
3 ) Eme Beschränkung des vorgeschriebencn Mindest-
raumes durch Lagern von Baumaterialien ist ver¬boten.

8 2 . Zuwiderhandlungen gegen die Bestimm¬
ungen dieser Verordnung werden mit Geldstrafe
bis zu 30 Mark , an deren Stelle im Nnvermögens-
falle entsprechende Haft tritt , geahndet.
.*12 3 - Fiese Verordnung tritt mit dem 15 . Juli
d . Js . in Kraft . *

Wiesbaden , den 15. Juni 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Seitens der Hausbesitzer wird vielfach nicht

in genügender Weise dafür Sorge getragen , daß
eme regelmäßige Reinigung der Sand -, und Fetl-
fänge sowie der Wasserverschlüsse staltfindet.

Mit Ruckstckit auf die Gefahren für die Ge¬
sundheit der Hausbewohner , welche sich hieraus
ergeben sowie unter Hinweis auf die Bestimmungen
nn z5der Polizn -Verordnung voml . August 1889
werden die Hauseigentdümer ausgefordert , die
Sand - und Fettfänge , sowie die Wässervcrschlüsse
weingstens zweimal monatlich entleeren und mit
reinem Wasser füllen zu lassen , auch darauf zu
^chkem daß die Abfuhr der Sinkstoffc auf geruch¬
lose Weise erfolgt.

Das Stadtbauamt , Abthcilung für Kaiiali-
sationswesen übernimmt die regelmäßige Abfuhr
des Inhalts von Sand - und Fettfängcn und
wird den Hauseigciithümcrn anempfoblen . die
rcgelmatzrge Reinigung ihrer Sinkstoffbehälter bei
dem Stadlbauamk in Antrag zu bringen *

Wiesbaden , den 2l . Juni 1900.
Der Polizei -Präsident . In Vertr . : Falcke.

Bekanntmachnng.
Gefunden : 1 Taschentuch , 2 Ringe . 3 Porte¬

monnaies mit Jnhatr , 1 kleines gelbes Kreuz
1 Cigarren -Etui . 1 Tuch 1 Brosche , 1 Armband,'
2 Brille » , 1 Trauring , 1 Laterne , 1 lederne Tasche.
2 Damenuhrcn . i

Zugelaufen : 6 Hunde.
W ' ^ adcn , den 29 . September 1900.

Der Polizei -Präsident . In Vertr . : Falke.
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Bekanntmachung.
Gesetz, betreffend den Schlitz der Brieftanven von,

28. 5. 94.
8 1.

Die Vorschriften derLandesgesctze, nach weichen
dar Rech., Tauben zu ballen, betchränkrm und
nach welchem im Freien betroffene Tauben der
freien Zueignung oder der Tödtnng unieriiege»,
finden aus Militär -Brieftaube» keine AnmcnduNa.
Dasselbe gilt von landesgesetzlichen Vorschriften,
noch welchen Taube», die in ein fremdes Tauven-
baus übergehen, dem Eigenihiimer des letzteren
gehören.

8 2.
Insoweit ans Grund landcsgeietzlichcr Be-

stimmuuge» Sperrzeiten für den Tauvenflug be¬
stehen, finden dieselbe» auf die Reisestüge der
Militär -Briestauben keine Anwendung. Die Sperr-
zeiten dürfen für Militär -Brieftauben nur einen
zusammenhängenden Zeitrauin von höchstens
10 Tagen im Frühjahr nnd Herbst umfassen.

Sind längere als zehntägige Sperrzeiten ein-
geführt, so gellen für Militär -Brieftauben immer
nur die ersten 10 Tage.

8 L.
Als Militär -Brieftauben im Sinne dieses Ge¬

setzes gelten Brieftauben, weiche der Militar-
(Marinc-) Verwaltung gebären und derselben
gemäß den von ihr erlassenen Vorschriften zur Ver¬
fügung gestellt und welche mit dem vorgeschriebenen
Stempel versehen sind. Privatpersonen gehörige
Militär - Brieftauben genießen den Schutz dieses
Gesetzes erst dann, wenn in ortsüblicher Weise be¬
kannt gemacht worden ist, daß der Züchter seine
Tauben der Militär-Verwaltung zur Versügnng
gestellt hat.

8 4.
Für den Fall eines Krieges kann durch Kaiser¬

liche Verordnung bestimmt werde» , daß alle ge¬
setzlichen Vorschristen, welche das Tödten und Ein¬
fangen fremder Tauben gestatten, für das Reichs¬
gebiet oder einzelne Theile desselben außer Kraft
treten, sowie daß die Verwendung von Tauben
zur Beförderung von Nachrichten ohne Ge¬
nehmigung der Militärbehörde mit Gefängniß bis
zu 3 Monaten zu bestrafen ist. *

Wiesbaden , den3. August 1900.
Der Regierungspräsident. In Verrr.: Bake.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 8. September 1900.

Der Oberbürgermeister. In Vertr. : Körner»

Polizei -Berordunng.
Auf Grund der §8 6, 12 und 13 der Ver¬

ordnung vom 20. September 1807 (G.-s . 1529)
und auf Grund de« § 137 des Gesetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883
wird unter Zustimmung des Bezirksausschusses
folgende Polizei-Verordnung erlassen:

Z 1. Selbst,ahrer (Automobile), welche nicht
auf Schienen laufen, unterliegen den folgenden
Vorschriften, im Ucbrigen den Bestimmungen der
88 3, 4, 6 bis 14, 20 bis 22, 26 bis 43 der Wege¬
polizeiverordnungvom 7. November 1899.

8 2. Jeder Selbstfahrer muß so eingerichtet
sein, daß er sofort zum Halten gebracht werdcii kann.

8 3. Auf der linken Seite jedes L>elbstiahrcrs
muß beim Gebrauch auf öffentlichen Wegen der
Wohnort und der Vor- und Zuname oder die
Firma des Eigenthümers mit deutlichen, unverwisch¬
baren Buchstaben angebracht und sichtbar sein.

Ausgenommenfind Selbstfahrer, welche Eigen¬
thum der Post- oder der Militärverwaltung find,
desgleichen iselbstsahrer, welche außerhalb des
Regierungsbezirks wohnenden Persouengehörenund
nur vorübergehend im Regierungsbezirkebenutzt
werden.

84 . Selbstfahrer dürfen an entgegenkommendcii
Zug- oder Reitthieren oder Viehiransporleu nicht
schneller als mit der Geschwindigkeit eines kurz
trabenden Pferdes vorbeifabren. Die Geschwindig¬
keit eines Selbstfahrers darf beim Ueberholcu von
Zug- oder Reitthieren oder Viehtransporten nicht
größer sein als zum Ueberholen erforderlich ist.

Die Bcstimmungen der 88 35 und 36 der Wege¬
polizeiverordnungwerden hierdurch nicht berührt.

Werden Zug- oder Rcirthiere oder Vichlrans-
porte angehalten, um Selbstfahrer vorüber zu
lassen, so dürfen letztere nur mit der Geschwindig¬
keit eine« Schritt oehenden Pferdes varbeisahrcn.

8 5. Selbstfahrer, welche an Zug- oder
Reitthieren oder Viehrransporten vordeigefadren
sind, dürfen aus der nach 8 4 zulässigen Ge¬
schwindigkeit nur allmählich zu größerer Geschwin¬
digkeit übergehen.

8 6. Die Geschwindigkeit von Selbüfahrern
auf öffentlichen Wegen außerhalb der Ortscbast
darf 10 Meter in der Sekunde nur mit polizeilicher
Erlaubniß übersteigen.

8 7. Selbstfahrer haben, abgesehen vom Ncber-
holen — vergl. 88 40, Abs. 2, 41 der Wegevolizei-
verordnung — Signale zu geben, wenn sie von
andere» Fuhrwerken, Reilern, Viehtransporren oder
Fußgängern, an denen sie vorbeifahren wolle»,
nichr bemerkt werden.

Jedes »»»ötdige oder zu laute Abgebcn von
Signalen ist verboten.

8 Der Führer eines Selbstfahrers darf
sich von dem letzteren nicht entfernen, ohne da¬
für gesorgt zu haben, daß der Selbstfahrer sich
nicht von selbst in Bewegung setzen kann.

Die Bestimmung de« 8 20 Satz 3 der Wege-
polizeiverordnnngwird hierdurch nicht berührt.

8 9. Beschränkungen in der Benutzung öffent¬
licher Wege, welche nicht für die sonstigen Fuhr¬
werke gelten, dürfen für Selbstfahrer nur mit Zu-
stimmüng des Regierungs- Präsidenten anqeordnet
werden.

8 10. Zuwiderhandlungen gegen die Be-
stimmungell der 88 2 bis 8 werden mit Geldstrafe
bis zu 60 Mk., im UnvermögensfaUemit ent¬
sprechender Haft bestraft.

8 11. Diese Verordnung tritt mit dem
16. Februar 1900 in Kraft.

Mit dieiem Zeitpunkt wird der 8 19 der
Polizei-Verordnung, betreffend das Radfahren, vom
11. Februar 1896 aufgehoben. *

Wiesbaden , den 28. Dezember 1899.
Der Königl. Regierungs-Präsident.

In Vertr.: Bake.
Polizei -Verordnung,

betreffend den Handel mit Bier in Flasche»
und ähnliche» Gesätzen.

Aus Grund des 8 137 des Gesetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883
und der 8§ 6, 11, 12 nnd 13 der Verordnung über
die Polizeiverwaltung in den neu erworbenen
Landestheilen vom 20. September 1867 wird mit
Zustimmung des Bezirksausschnffcs für den Um¬
fang des Regierungsbezirks Wiesbaden folgende
Pokizeivcrordnung erlaffen:

8 1. Dar Abfüllen von Bier in Flaschen und
andere Gefäße (Kannen, Krüge, Syvbons u. dcrgl.)
darf nicht im Freien, sondern nur in gut gelüfteten,
mit ausgiebigem Tageslicht oder ausreichender künst¬
licher Beleuchtung versehenen Räumen erfolgen,
welche außerdem lediglich zum Lagern des Bieres
oder zum Abziehen und Lagern anderer Getränke
benutzt werden.

8 2. Die Abfüllräume müssen einen wasser¬
dichten, leicht zu reinigenden Fußboden haben. Die
Wände und Decken müssen mir Hellem Kalkanstrich
versehen oder in Oelfarbe gestrichen oder mit einem
anderen glatten, leicht zu reinigendem Belage ver¬
sehen sein.

83 . Die Flaschen und Gefage sind unmittelbar
vor dem Füllgeschäfle unter Anwendung eines die
Reinigungunzweiscldastgewährleistenden Verfahrens
zu reinigen u»d nach dieser Reinigung mir reinem
Trinkwasser nnchzuspülen. Bleischroi darf hierbei
nicht zur Anwendung kommen.

Zn gleicher Weise sind auch alle wiederholt
zu verwendenden Verschlußtheile, wie Porzellan-
stöpsel,Gummiringe, Gummischeibenrc.zu behandeln.

Die veim Absüllcn benutzien Geralde, wie
Krädne, Schläuche. Röhre»u. i. w. müssen, insoweit
sie mit dem avgefülllcn Biere in Berührung waren,
ebenfalls sorgfältig gereinigt werden und »ach stalt-
gchabter Trocknung an einem luftigen, vor Be¬
schmutzung geschützten Orte zur Aufbewahrung ge¬
langen. Vor ihrer Wiederverwendung ist diese
Reinigung zu wiederhole».

8 4. Die zum Schwenken und Reinigen gemäß
8 3 verwendeten Gefäße und Werkzeuge, welche zu
anderen Zwecken nicht gebraucht werden dürfen,
müssen stets reinlich anfbcwavrl werden.

85. Es ist verboten, die zum Absüllen dienenden
Schläuche, welche nicht aus bleihaltigem Gummi
bestehen dürfen, zum Anziehen des Bieres in den
Mund zu nehmen.

8 6. Schon einmal gebrauchte Korkstopfen,
sowie nicht mehr in gutem Zustande befindliche
Gnmmiringc und Scheiben dürfen nicht wieder zum
Verschluß der Flaschen nnd Gefäße verwendet werden.

8 7. Abgesüllte Flaschen und Gefäße müssen
bis zin» Verkauf reinlich aufbewahrt werden.

Die Aufbewahrung in Wohn-, Schlaf- und
Küchenräuine» ist untersagt.

8 8. Der Abfüll- und Svülraum , sowie bei
Aufbewahrungsraum muß den Polizcibeamten
jederzeit zngängkich sei».

8 9. Für Einrichtung und Beschaffenheit von
Krahn und Stocher gelte» die Bcstimmungen der
88 1, 12, 13 nnd 15 der Polizei-Verordnung,
betreffend Zapf- und Drückvorrichtungen beim ge¬
werbsmäßigenBicransschnnk vom 2. d. M.

8 10. Zuwiderhandlungen gegen diese Polizei-
Verordnung werden, iowen nach Maßgabe anderer
Bestimmungen, insbesondere nach §8 4 Ziffer 3,
sowie 6 nnd 7 des Gesetzes vom 25. Juni 1887
(R.-G.-BI.S .278) nicht eine höhere Strafe eintritr,
mit Geldstrafe bis zu 60 Mk., im Unvermögcnsfalle
nnt enrfprechcnder Hast geahndet.

8 11. Vorstehende Polizei - Verordnitng tritt
mit dem 1. Sevtember 1900 in Kraft. *

Wiesbaden , den 5. Juli 1900.
Der Königl. Regierungs-Präsident.

In Vertr.: Buke.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 21. Juli I960.

Der Polizei-Präsident.
_ K. Prinz von Ratibor.

Polizei -Verordnung.
Aus Grund der §§ 5 nnd 6 der Allerhöchste»

Verordnung vom 20. September 1867 über die
Polizei - Verwaltung in den neu erworbenen
Landestbeilen, sowie der 88 143 und 144 des Ge¬
setzes über die allgemeine Landesvcrmaltung vom
30. Juli 1883 wird mit Zustimmung des Gemeinde-
Vorstandes nachstehendePolizei-Verordnung er¬
lassen:

8 1. Gegenstände, welche in die städtische
Desinfcctions-Anstalt Hierselbst zur Desinsectiok
verbracht oder an dieselbe versandt werden, müssen
entweder mit einem entsprechend großen, dichten
und unversebrten Tucke, welches kurz vorher mit
einer 5 °/o. CarboUösung dnrchtränkt worden ist
oder mit einem durch Oel, Firniß oder dgl. un¬
durchlässig gemachten Stoff umhüllt und von
allen Seiten fest und lückenlos cingcschlossen sein.

8 2. Zuwiderhandlungen gegen vorstehende
Vorschrift werden, so weit nicht die Bestimmungen
i» 8 327 de« Reichsstrafgesctzbuches Anwendung
finden, mit Gcldttrafe bis zu 30 Mark oder ver-
hällnißmäßiger Haft bestraft.

8 3. Diese Verordnung tritt mit dem Tage
ihrer Verkündigung in Kraft. *

Wiesbadens den6. November 1899.
Der Polizei-Prändent.

K. Prinz von Ratibor.
Bekanntmachung.

Zufolge des Reichsgeietzes wegen Verwendung
von Mitteln des Reichs-Jnvaliden-Fonds vom
1. Juli 1899 — Reichs-Gesetzblatt Seiten 339/40
— können den Witlwen der im Kriege gefallenen
oder in Folge de? Krieges gestorbenen Personen
des « oldatenstande? von, Feldwebel abwärts imb
von unteren Militärbeamten neben ihren bis-
bcrigen aus dem Reichs-Jnvoliden-Fonds zahlbaren
gesetzlichen Beibülfcn im Falle und für die Dauer
des Bedürfnisses Zuschüsse gewährt werden.

Der Znschntz beträgt höchstens 120 Mark
jährlich.

Bedürftige Wittwen haben die Anträge auf
Zuschnßgewährung an die Polizei-Verwaltung oder
an das Landratbsamt ihres Wohnorts zu richten.
Ans diesen Zuschuß kommen die etwa neben den
oben erwähnten gesetzlichen Beihülfen zahlbaren
UnterstützungSbeilräge in Anrechnung.

Die gesetzlichen Beidülse» selbst kommen dagegen
nicht in Anrechnung. Die Zahlung der Zuschüsse
beginnt vom 1. April desjenigen RechnungSjabreS
ad, in welchem die Zucrkennung erfolgt, und bürt
mit dem etwaigen Wegfall der gesetzlichen Beihülfe
und ferner mit dem Wegsall des Bedürfnisses auf. *

Wiesbaden , de» 22. Mai 1900.
Der Polizei-Präsident.

K. Prinz v. Ratibor.
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Bekanntmachung.
In Gemäßheit des § 17 der am 1. 1. M . in

Kraft tretenden Gerichtsvollzieberordnung vom
31 . März d. I . werden im Bezirk des hiesigen Amts¬
gerichts die folgenden 9 Gerichtsvollzicherbezirkc,
welche den dabei benannten Gerichtsvollziehern
zugewiescn find , gebildet:
1. Gerichtsvollzieherbezirk : Gerichtsvollzieher

Weitz.
a ) Stadtgemeinde Wiesbaden : Aarstraße,

Bachmaverstraße .Bülowstraßc , Castellstraße ,Claren-
tbal , Drudenstraße , Echostraße , Emserstratze,
Fasanerie,Fischzuchtanstalt,Franz -Abtstraße,Gustav-
Adolfstraßk , Hartingstraße , Hochstraße , HosAdams-
lral , Knausstraße , Lahnstraße , Ludwigstraße,
Philivpsbergstraße , Platte , Platlcrstraße , Qucr-
feldstraße , Rolhstraße , Ruhbergstraßc , Schützen-
ktraßc , Sedanplas , Sedanstraßc , « eerobenstraßc,
Walddäuschen , Walkmühlstraße , Weißcnburgstraße.

b ) Landgemeinden : Frauenstein , Georgen¬
born , Schierstein.
2 . Gerichtsvollziehcrbezirk : Gerichtsvollzieher

Schröder.
a ) Stadtgemcinde Wiesbaden : Bismarck-

ring , Bleichstraße , Blücherplatz , Blücherstraße , Faul-
brnniienplatz , Frankenstraßc , Helenenstraße , Hell-
muiidstraßc , Hermannstraße , Roonstraße , Scharn-
borststraße , Walramstraßc , Wellritzstraßc , Westend¬
straße . Aorkstratzc.

b ) Landgemeindcn :Medenbach,Wildsachsen.
I . Gerichtsvollzieherbezirk : Gerichtsvollzieher

Eifert.
a ) Stadtgemeinde Wiesbaden : Bertram-

strnßc , Dotzheimerstraßc , Kleine Dopheimerstraßc,
Eleonorenstraße , Kaiier -Friedrich -Ring , Rhein¬
straße , Schiersteinerstraße , Schwalbacherstraße,
Walluferstraße , Zimmcrmannstraße.

b ) Landgemeinden ; der von der Linie
Adolvhshöhe -Grundmühle nördlich belegene Theil
von Biebrich , Dotzheim.
4 . Gerichtsvollzieherbezirk : Gerichtsvollzieher

Schleidt.
a ) Stadtgemeinde Wiesbaden : Adelheid-

straßc , Adolphsallee . Adolphstraßc , Albrechlitraßc,
Alexandrastrabe , Biebricherstraße , Fiicherstraßc,
Gerichlsstraße , Goethestraße , Herderstraße , Herrn-
garkenstraße , Jahnstraße , Kaiscr - Wilbelm -Riug,
Karlstratze , Körnerstratzc , Luxemburgplatz , Luxem¬
burgstraße , Mainzerlandüraße , Mainzerstraße,
Möhrmgstraße , Moritzstraße , Neudorierstraße,
Nicolasstraße , Orauienikraßc . Rbeiubahnstraße,
Riehlstraße , Schlnchthausstraße , Schlichterstrnße,
Wörthstraße.

b ) Landgemeinden : Igstadt , Nordenstadt.
6 . Gerichtsvollzieherbezirk : Gerichtsvollzieher

Wollenhaupt.
Biebrich mit Ausnahme des von der Linie

Adolphshöhe - Grundmühle nördlich belcgeucn
Tbeiles.
6. Gerichtsvollzieherbezirk : Gerichtsvollzieher

Satm.
a) Stadtgemeiude Wiesbaden : Alwinen-

straße , Augusrastraße , Bahuhosstraße , Beetboven-
straße , Blumenstraße , Delaspeestraßc , EUendogen¬
gasse , Fanlbrunnensiraße , Frankfurterstraßc , Fried¬
richstraue , Gustav -Freitagstraße . Hainerwcg , Hoch¬
stätte , Humboldtstraßc . Kirchgassc , KleineKirchgasse.
Langenbeüstraß -' , Lessingüraße , Luiseupiatz , Luisen¬
straße , Marktplatz , Marktstraßc , Marnustraße,
Mnuergasse . Mauritiusstraße , Muscumsstraße,
Ileugasse , Schillervlatz , Schloßplatz , Schubcnstraße,
Schulgasse , Kleine Schwalbachcrüraße , Solnis-
straße , Sophienüraße , Theodorenstraße , Victoria¬
straße , Uhlandstraße.

bi Landgemeinde : Erbenheim.
7 . Gerichtsvollzieherbezirk : Gerichtsvollzieher

Eschhofen.
a ) Stadtgemeinde Wiesbaden : Bärenstraße,

Bierstadterstraße , Bodenstedistraße , Große Burg¬
straße , Kleine Burgstraße , Eralhstraßc , Garten-
straße , Gemeindebadgäßchen , Goldgasse , Grabeu-
straße , Grünweg , Hafncrgassc , Herrnmühlgäßchen,
Heßstraße , Hildastraße , Kaiier -Friedrich -Platz , Kur-
snalplatz , Langgasse , Mesgergasse , Michelsberg,
Mühlgasse , Parkstraße , Parkweg , Paulinenstraße,
Roicnstratze , Thelemannstraßc , Wilhelmsplatz,
Wilhelmstraße.

b) Landgemeinde: Bierstadt.

8 . Gerichtsvollzieherbezirk : Gerichtsvollzieher
Klaiber.

a ) Stadtgemeiude Wiesbaden : Abeqgstraße,
Adlerstrabe , Adolphsberg , Canstciubcrg , Dambach-
thal , Geisbergstraße , Hcidenmsuer , Jdstcincrweg,
KirchhofSgassc , Kochbrunnenplatz , Kranzplatz,
Kreidelstraße , Leberberg , Mozartstraßc , Neubauer-
straße , Ncuberg , Rößlerstraße , Saalgasse , -schöne
Aussicht , Schülberg , Schützcnhofstraße , Sonnen¬
bergerstraße , Spiegelaasse , Taunusstraße , Webcr-
gasse . Kleine Webergasse , Wilhelmshöhe.

b ) Landgemeinden : Naurod , Rambach,
Sonnenberg.
9 . Gerichtsvollzieherbezirk : Gerichtsvollzieher

Lonsdorfer.
a ) Stadtgenreinde Wiesbaden : Elisabethen-

straße , Emilienstraße , Fciditraße , Hcinrichsberg,
Hirschgraben , Kapelle,istraße , Kellerstraße , Lanz-
straße , Lehrstrabe , Müllerstraße , Nerobergstraße,
Nerostraße , Nerothal , Pagenstecherstraße , Quer¬
straße , Röderstraße . Römerberg , Schachtstraße,
Steinaasse , Stiftstraße , Weilstraße , Weinbergstraße,
Wilbelminenstraße.

b ) Landgemeinden : Anringeu , Hetzloch,
Kloppcnheim.

Di - in ß 17 Nr . 3 Satz 2 d . G . V . O . bc-
zeichneten Zustellungsaufträge werden

a ) soweit der Name der auftraggebenden
Partei mit dem Buchstaben A bis einschl . «i beginnt,
dem Gerichtsvollzieher des 4 . Bezirks,

b ) soweit derselbe mit den Buchstaben 8 bis
einschl . >1 beginnt , dem Gerichtsvollzieher des
8 . Bezirks und

o) soweit derselbe mit den Buchstaben X bk«
einschl . 2 beginnt , dem Gerichtsvollzieher des
9 . Bezirks zugelheilt.

Als Auftraggeber ist hierbei die Partei , nicht
deren etwaiger Vertreter , auzusehei, ; besteht ferner
die auftraggebende Pariei ans mehrere » Personen,
so ist der Anfangsbuchstabe des Namens der ersten
Person für die Zutbeiluug entscheidend.

Die Gerichtsvollzieher der Bezirke 1 und 2 , 3
und 4 , 6 und 7 , 8 und 9 haben sich gegenseitig zu
vertreten , der Gerichtsvollzieher des 4 . Bezirks hat
auch die Vertretung des Gerichtsvollziehers des
5 . Bezirks zu übernehmen.

Schließlich niache ich darauf aufmerksam , daß
nach § 17 Nr , 4 und 5 d . G . V , O . die Aufträge
zur Erhebung von Wechselprotesten <8 94 der G.
A . f. G . V .) von der Geschättsverlheilnng
unberührt bleiben , und daß die Ausführung solcher
Aufträge , welche ohne Gefährdung der Parreircchtc
keinen Aufschub gestatten , auch an diese nicht
gebunden ist . *

Wiesbaden , de» 26, September 1900,
Der aufsichtführende Amtsrichter.

Bekanntmachung.
Mit dem 1 . k, M, , an weichem Tage die

Gerichtsvollzicherordnung vom 31 , März 1900 in
Kraft tritt , wird bei dem hiesigen Amtsgerichte eine
Vertheiluiigkstelle für Gerichtsvollzieherauflräge
eingerichtet.

Der Verthcilungsstelle liegt es ob , solche Auf¬
träge in Parleisachen . bei denen eine Vermittelung
des Gerichtsschreibers nicht zugelasscn ist oder nicht
in Anspruch gcnolnmen wird , entgegen zu nehmen
und an den zuständigen Gerichtsvollzieher zu be¬
fördern.

Die Befugniß der Parteien , ihre Aufträge
dem zuständige » Gerichtsvollzieher unmittelbar zu
ertheiicu , bleibt jedoch unberührt.

Die Vertheilungsstelle befindet sich int Zimmer
Nr . 69 des Gerichtsgebäudes und ist während der
festgesetzte, > Dieuststunden für die Rcchtsuchenden
geöffnet . *

Wiesbaden , den 26. Scpteinbcr 1900.
Der aufsichtführende Amtsrichter.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinieuplan für den District Wcin-

reb 1 . dis 4 . Gewann ist durch Magistratsbcschluß
vom 26 . September er . endgültig festgesetzt worden
und wird vom 2 . Oktober 1900 ab weitere 8 Tage
im Neuen Rathhaus , 2 . Obergeschoß , Zimmer
No . 41 , während der Dienststunden zu Jedermanns
Einsicht offen gelegt . *

Wiesbaden , den 28. Septetzibcr 1900.
Der Magistrat . In Vertr . : Frobenius.

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , den 5 . Oktober t. I . ,
Nachmittags 4 Utzr,

in den Bürgeriaal des Rathhauses zur Sitzung
ergebenst eiugeladeu.

Tagesordnung:
1. Neu caeluag der Bciriedsocrhältuiffe des Koch-

brunaens.
2 . Einsetzung einer ständige » Verkehrs -Deputation
3 . Abänderung des Caualbaustaiuis.
4 . Erbreiterung der Allee in der Wilhelmstraße.
ö . Befestigung des oberen Theiles der Frank-

surterftratze mit Kleinpflaster.
6 . Ankauf eines Grundstücks im District Unter¬

schwarzenberg.
7. Nacbforderuugeu zu den Etats:

a. des Alterthums-Museums,
b . der Gemäldesammlung.
c . de« Naturhistorifchen Museums,
d . der Landesbibliolbek.

8 . Anschaffung von Kochapparalen für das
Krankenhaus.

9 . Acnderung des Fluchtlinicnplaues für den
District Dreiweiden (verlängerte Bertramstraße,
eine Seiten - und eine Zwffchenstraße ) .

10 . Aeuderung des Fluchtlinienplanes der Districte
Lebcrberg , Schöne Aussicht und Königstuhl.

11 . Ein Gesuch des Maurermeisters Lendlc , betr.
den Marktkeller -Neubau.

12 . Eine Eingabe des Privatiers Pimmel , betr.
den Kurbausneubau.

13 . Beschlußfassung über die Nichtigkeit der Liste
der Stimmberechtigte » (Z 22 der Städte-
ordnung vom 4. August 1897 ) .

14 . Neuwahl dreier Schicdsmüuner und eines
Stellvertreters , sowie Bestimmung der AmtS-
daucr eines bereits gewählten Stellvertreters.

15 . Wahl von drei Mitgliedern der Stadt-
verordneten -Bersammlung zur Verstärkung der
iozialpolitischen Commission des Magistrats.

16 . Neuregelung der Dienst - u . Gehaltsvcrhältniff«
der städtischen Lollziehuiigsbeamlcn.

17 . Errichtung der elatsmäßigcn Stelle eines
Obcrgärtners.

18 . Anstellung eines Hilfs -Acciseaussehers.
19 . Neuerricbtuug einer dritten elatsmäßigcn

Auisederstclle für die straßcureinignug.
20 . Anstellung der RegiernngSbaumeisters Bcrlil

als Beamter des Sradrdauainls für die Ober¬
aufsicht über die Maschinen - und Heizungs-
anlagen der Stadt mit Ausnahme der Waffer -,
Gas - und Eickiricitäirwcikc.

21 . Antrag des Bauausichusscs auf Bewilligung
der Kosten für eine probeweise Acuverung der
Sitze : c. im Bürgersaal . *

Wiesbaden , den 1 . Oktober 1900.
Der Vorsitzende

der Stadtverordneten -Berfammlung.
Bekanntmachung.

Zur Unterstützung der Maßnahmen zur Be¬
kämpfung des achten Meylthanes (Oldium
Tuckeri ) ist vom Kaiserlichen Gesundheitsamt eine
Wandtafel heransgcgcben worden.

Dieselbe ist im Korridor des zweiten Ober¬
geschosses im Raihhause dabier zu Jedermanns
Einsichtnahme auSgebängt uns durch die Verlags¬
buchhandlung Paul Paretz in Berlin zu beziehen.

Wiesbaden , den 8 . September 1900 . *
Der Oderbürgermeistcr . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Montag , den 15 . Oktober d. I . , unt

event . die folgenden Tage , Vormittags 9 Uhr
anfangend , werden im Leihhause , Friesrich-
stratze 15 hier , die dem städk. Leihhausc vis
zum 15 . September 1900 einschlietzlich ver¬
fallenen Pfänder , bestehend in Brillanten , Gold.
Silber , Kupfer , Kleidungsstücken , Leinen , Betten rc.
versteigert.

Bis zum 11 . Ottober er . können die ver¬
fallenen Pfänder von Vormittags 8 bis 12 Uhr
und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr noch ausgelöst
und Vormittags von 8 bis 10 und Nachmittag»
von 2 bis 3 Uhr die Pfandscheine über Metalle
und sonstige , dem Mottenfraß nicht unterworfene
Pfänder umgcschrieben werden . Vom 12 . Lkt . er.
ab ist das Leihhaus hierfür geschloffen . *

Wiesbaden , den 29. September 1900.
Die Leihhaus -Deputation.



4. 4. Cttober

fBevpacbtnnq  eines Weinkellers.
Der unter der neuen höheren Mädchenschule

am Schloßplatz hier befindliche Weinkeller soll
im Wege des Angebotes auf die Dauer von
drei Jahren verpachtet werden.

Die benutzbare Kellerfläche beträgt ca. 700 Qua¬
dratmeter . eine 2 Meter breite Schrottrcvpc an
der verlängerten Delaspecstratze dient als Zugang
zu dem Keller. Außerdem kann neben der Treppe
rin Aufzug angebracht werden.

Die Besichtigung des Kellers ist nach vorheriger
Anmeldung bei dem auf der Baustelle anwesenden
Bauführer , Herrn Conradi . an Werktagen , Vor
mittags von S—12 Uhr . gestattet.

Lagcplan und Verpachtungsbedingungen sind
im Rathhause , Zimmer No. 51, in den Vormittags
dienststunden cinzusehen.

Daselbst werden auch Angebote und etwaige
Wunsche über den inneren Ausbau des Kellers
(Wafler - und Beleuchtungsanlagen , Faßaufzug rc.)
mündlich oder schriftlich innerhalb 2 Wochen cnt-
gegengenommen . .

Wiesbaden , den 21. September 1900.
Der Magistrat . In Vcrtr . : Korner.

Bekanntmachung.
Anmeldungen zur Reinigung der Sand-

«Nd Fettfängc in den Privat-Grundstückcnsind
schriftlich oder mündlich an die Abthcilung für
Canalisationswescn unseres Stadtbauamlcs , Rath-
hauS , Zimmer No. 57, zu richten.

Die Reinigung der auf Straßengebiet befind¬
lichen Sandiänge von Regen- und Kücheu-Fallröhren
geschieht gemäß § 5 dc§ Canal -Ortsstaruts vom
11. April 1891 obligatorisch auf Kosten bei
HauScigenthümer.

Für das Rechnungsjahr 1800 bleibt der
seitherige , nachfolgendabgcdruckie Kostcntarif
beftehcn. Hierin- wird jedoch bemerkt, daß bei
monatlich zweimaliger Reinigung der Sinkstoff¬
behälter eines Hausgrundstücks die einfachen
Tarifsätze , bei monatlich viermaliger Reinigung
die zweifachen und bei monutljch achtmaliger
Reinigung d>c vierfachen Tarifsätze zur Le
rechnung kommen. -

Wiesbaden , den 18. Juli I960.
Der Magistrat . Frobenius.

Kosten-Tarif der Sinkkasten-Reinigung.
Auf die Dauer eines Jahres berechnet.

1. Gemauerte Sinkkasten ohne Eimer Mk. 2,70
" - - - -- - - ' - . 1,40

1,50

3,20

2,30

—,90
1,-
2,70

1,80
1,40

2,30

2. Sinkkasten mit freistehendem Eimer
3. Sinkkasten mit hängendem Eimer
4. Kellerstnkkasten

a) gemauerte , ohne Eimer .
b) von Thon oder Eisen mit

Eimer.
5. Regenrohrsandfänge

a) zu ebener Erde. . . .
d) unter Terrain . . . .

8 . Gemauerte Fettsänge.
7. Gewöhnliche Fettfängc (Eisen oder

Thoki) .
8. Wasscrverschlüsse (Putzsypbons ) .
9. Pissoirsinkkasten, sowie sonstige

fiinkendc Abgänge enthaltende
Wasserverschlüsse.

NB . Außergewöhnliche Fälle und Verhältnisse
unterliegen besonderer Bestimmung der Einheits¬
preise durch das Stadtbauamt nach den gleichen
bei Aufstellung dieses Tarifs maßgebend gewesenen
Grundsätzen.

(So ist z. B . der Mindestbctrag , zu welchem
die Stadt eine Reinigung übernimmt , 3 Mk.,
d . h. für Hosiaitbcn mit nur einzelnen Objekten,
deren Reinigung nach tarifmäßiger Berechnung
zusammen weniger als 3 Mk. aus machen, ist der
Mindestbctrag von 3 Mark zu entrichten ).

Nach pos. 4 werden alle in Souterrain-
Räumlichkeiten, sowie unter Hof -Oberfläche, bczw.
auf Treppe » — Podesten , befindlichen Sinkkasten
oder Fettfängc berechnet.

Unter den vorstehenden Beträgen ist nur die
regelmäßige Reinigung der bctr . Sand - und Fett¬
fänge van Schmutz, Sand und Fett verstanden.

»Mittlern » e*  Tagblatts. 2. Jahrgang . 9t o.  11 ».
Aufforderung.

Die Versicherung von Gebäuden
gegen Feuerschaden betr.

Die hiesigen Gcbäudebcsitzer werden hierdurch
aufgefordert , Anmeldungen wegen Erhöhung , Aus
Hebung oder Veränderung bestehender Gebäude
Versicherungen, sowie wegen Neuaufnahme von
Gebäuden in die Nassauischc Brand -Versicherungs¬
anstalt für das Jahr 1901 in dem Rathhause.
Marktstratze 6, Zimmer No . 53, in den Vormittags-
Dienststundcn bis zum 3l . Oktober d. I . machen
zu wollen . *

Wiesbaden , den 22. September 1900.
Der Magistrat . In Vcrtr . : Körner.

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kcnntniß

gebracht, daß auf Grund des § 6 des Straßen-
Baustatuts vom 19. Januar 1882 durch überein
stimmenden Beschluß des Magistrats und der Stadt-
verordnetcn -Versammlung für das Jahr 1900/1901
für die Planirung , die Pflasterung oder sonstige
Befestigung der Straßendämme , für die Trottoir
anlagen und Straßenrinnen die nachstehenden Ein
beitspreisc restgestellt worden sind:

1. Für 1 gm Granit - Fahrbahn
Pflaster mir Pechfugendichtnng
auf Gcstück . . . . 21 .00 Mk.

2. Für 1 gm desgl . ohne Pech-
fugendichlung auf Gcstück . 20.20

3. Für 1 gm deSgl. mit Pech-
fugendichliing und ohne Gestück 18.70

4. Für 1 gm desgl . ohne Pcch-
fugendichtung und ohne Gestück 17.90

5. Für 1 gm Basalt - oder
Melaphyr -Fahrbahnpflaster mit
Pechfugendichtung auf Gestück 15.80

6. Für 1 gm desgl . ohne Pech-
fngcndichtung a»f Gcstück . 14.90

7. Für 1 gm desgl . mit Pech-
fugendichiung und ohne Gestück 13.40

8. Für 1 gm desgl . ohne Pech-
fngendichtung undohne Gcstück 12.50

9. Für 1 gm Einsadrt -Uebergang
oder Rinnenpflaster . . 12.20

10. Für 1 gm Trottoirpflastcr
(Melaphyr oder Basalt ) . . 8.70

11. Für 1 gm Asphalt -, Ccment-
oder Stcinzcug -Trottoir . . 10.40

12. Für 1 lfd . m Bordstein -Ein¬
fassung aus Basaltlava auf
Beton . 9.30

13. Für 1 lfd . m . Bordstein -Ein¬
fassung aus Granitaus Beton 10.20

4.1014. Für 1 gm Chaussirung .
15. „ 1 „ provisorische Fahr¬

bahn -Pflasterung . 3.90 „
16. „ 1 „ Fahrbahn - Regu-
„ lirnng . . 2.05 „

17. „ Herstellung der Straßen-
riiinen -Eiiilässc per Front-
Nieter . . . . 5 .50 „

18. Für Ausführung von Erd-
arbeiten im Auftrag und Abtrag Jstkosten

und 10 °/o Zuschlag
19. Für 1 lfd. m Bauinpflanzung

(zweireihig) '. 5 .00 Mk.
20 . „ 1 „ „ Baumpflanzung

(einreihig ) . 2 .50 „
21. „ 1 „ „ Beleuchlungs-

Einrichtung . 2.00 „
Bei der Einziehung von derartigen Kosten

tiiden die vorstehenden Preise Anwendung . *
Wiesbaden , den 13. Juli 1900.

Der Magistrat . In Vcrtr . : Frobenius.

Bekanntmachung.
Freitag , den 3 . Oktober 180 «, Vor¬

mittags 10 Uhr , werden in der Halle hinter
der alten Colonnade

ca. 70 abgängige Polsterstühle,3 Sopha 's und
„ 200 Meter Kokosläufer

öffentlich meistbietendgegen gleiche Baarzahlung
versteigert. *

Wiesbaden , den 29. September 1900.
Stcibt . Kur -Verwaltung.

_ vor, Ebmeher , Kurdircctor.

Bekanntmachung,
betr. städtisches ElettrieitätSwerk.

. Hierdurch bringe ich zur öffentlichen Kcnntniß,
daß d-e Berechtigung zur Ausführung elek¬
trischer .Hausinstallationen im Anschluß an
das städtische Elcktricitätswerk zur Zeit den nach¬
stehenden Firmen ertheilt ist:

1. Electricitäis - Actien - Gesellschaft vorm.
C. Büchner , hier;

2 . F . Dofflein , hier;
3. Nik. Kölsch, hier;
4. Elektricitäts -Actien-Gesellschaft vorm . W . Lah-

meyer & So ., hier;
6. E . Rommershausen , hier;
6. Th . Schürer , Frankfurt a . M.

Hierbei wird gleichzeitig darauf verwiesen, daß
keine Firma Aussicht hat , die Conceision zur Aus¬
führung elektrischer Anlagen im Anschluß an das
städtische Werk zu erhalten , welche nicht in jeder
Beziehung als zuverlässig und leistungs¬fähig bekannt ist. i

Wiesbaden , den8. August 1900.
Der Director d. städt . Wasser-, Gas - u. Elektr .-Werke

_ Muck,all.
Bekanntmachung,

betreffend das städtische Elektricitätswerk.
In Ergänzung der betreffenden Bekanntmachung

vom 21. Oktober 1898 wird hierdurch zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht, daß die vorgesehene Er¬
weiterung der Rabattsätze für den Verbrauch
elektrischer Energie sich nur auf den Verbrauch
für Llchtzwecke, nicht aber für Kraft-, Heiz-
Koch- oder sonstige Zwecke bezieht, wofür es bei
den ursprünglichen Rabattsätzen verbleibt . *

Wiesbaden , den 21. August 1900.
Der Direktor d. städt . Wasser-, Gas - u. Elektr .-Werke

_ _ Muchall.
Rheindampfschifffahrt.

Kölnische nnd Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich: Morgens 8, 9.25

(Schnellfahrt), 10.20 bis Cöln; 11.30 IGüterschiif),
12.50 bis Coblenz. Gepäckwagen von Wiesbaden
nach Biebrich Morgens 7 Uhr 30 Min. Billets u.
Auskunft in Wiesbaden bei dem AgöntW. Bickel,
Langgasse 20._ ' p 307

Dampfer-Fahrten.
Hamborg . Amerika -Linie.

(Generalvertr. der Gesellschaft: L. Rettenmayer,
Rheinstrasse 21.) F308

D. „Abessinia“, nach Ostasien, 28. Sept. von
Malta ; D. „Allemannia“, 30. Sept. in St. Thomas;
D. „Armenia“, von Philadelphia nach Hamburg,
30. Sept. 2 Uhr 30 Min. Nachm. Lizard passirt;
D. „Assyria“, von Hamburg nach Boston und
Philadelphia , 28 Sept. 11 Uhr 30 Min. Nachm.
Cuxhaven passirt ; D. „Athesia“, 30. Septbr. in
Penang ; S.-D. „Auguste Victoria“, von Hamburg
nach Newyork, 28. Septbr. 7 Uhr Nachm, von
Cherbourg; D. „Äustralia “, 30. Sept. von Sanct
Thomas via Havre nach Hamburg ; D. „Bengalia“,
29. Sept. in Baltimore ; D. „Bulgarin“, 29. Sept.
11 Uhr Vorm, von Newyork nach Hamburg ; D.
„Cap Frio“, von Hamburg via Bouiogne surMer
nach Newyork, 30. Sept. 3 Uhr 40 Min. Nachm.
Cuxhaven passirt ; S.-D. „Columbia“, 28. Septbr.
11 Uhr 15 Min. Vorm, in Newyork ; D. „Con¬
stantia “, 29. Septbr. von St. Thomas via Havre
nach Hamburg ; D. „Croatia“, von St. Thomas
nach Hamburg, 27. Septbr. 10 Uhr Nachm, von
Havre ; S.-D. „Fürst Bismarck“, 28.Sept. Nachm,
auf der Elbe bei Brunshausen; D. „Georgia“,
28. Sept. 5 Uhr Nachm. von Genua nach Buenos
Aires; D. „Helvetia“, von Hamburg via Havre
nach Westindien, 28. Sept. 11 Uhr 30 Min. Nm.
Cuxhaven passirt ; D. „Hispania“; 29. Sept. 1Uhr
Nm. von Newyork via Copenhagen nach Stettin;
D. „Lady Armstrong“, von Newyork nach Stettin,
BO. Septbr. 5 Uhr Nachm, in Copenhagen; D.
„Palatia “, 30. Sept. 8 Uhr Vorm, in Singapore;
D. „Polaria “, 29. Sept. in Havana ; D. „Sarnia“,
30. Sept. in Hongkong; D. „Savoia“, 26. Septbr.
von Taku nach Yokohama ; D. „Syria“, von
St. Thomas nach Hamburg, 30. Sept. 1 Uhr Vm.
in Havre ; D. „Valesia“, von Hamburg nach Para
und Manaos, 29. Sept. 8 Uhr Nm. von Lissabon*

R°talionS»iei!e>>brack der S, SL eilend erg ' ,chen Hoj.Buch» uLeri> in Wiesbaden.
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